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Telegramme .
Wer wird Statthalter von Elſaß⸗Lothringend

Berlin , 10. Febr . unter den Kandidaten
für den Statthalterpoſten wurden aus elſäſ⸗
ſiſchen parlamentariſchen Kreiſen in den letzten
Tagen der frühere Kolonialſtaatsſekretär

Fürſt Eenſt zu Hohenlohe⸗Langen⸗
burg genannt , der Sohn eines der beiden

früheren Statthalter Wie die „ Neue Politiſche

Korreſpondenz “ erfährt , beruht dieſe Meldung

auf Kombinationen , die der Begründun 9

entbehren .

Der Streit im katholiſchen Loger .

* Wien , 9. Febr . Oeſterreichs Katholiſches
Sonntagsblatt veröffentlicht einen an die Re⸗

daktion dieſes Blattes gerichteten Brief des

Fürſtersbiſchofs folgenden Inhalts ; Da
er überzeugt ſei , daß die kirchlich anerkannten

Organiſatſonen der Dibzeſe mit jener „Rich⸗

tung “, die das Blatt als „ Kölner Rich⸗

tung “ hezeichne, nichts gemein haben , da er

hierin in die Fußſtapfen ſeines Vorgängers trete

und ſich eins wiſſe mit dem Klerus und den

ſtets für die kirchlichen Intereſſen eintretenden

Laien , und da es ſeine Pflicht ſei , alle jene ,

welche ſich mit ihm öffentlich einig erklärt haben ,
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die Redaktion auf , künftig die Beſchuldigung
obiger Organiſationen , als von der ſog . „ Kölner

Richtung “ infiziert , als „nicht mehr katholiſch “
ader „weniger katholiſch “ zu unterlaffen ,
da Urteil hierüber der kirchlichen
Autorität allein zuſtehe , „Anſonſten
wäre ich genötigt , das Sonntagsblatt als un⸗

katholiſc , und kirchliche Intereſſen ſchädigend zu

erklären, “

Die Spisnageaffäre von Tonl .
417770

HParis , 10. Febr . ( Von unſ . Pgriſer
2 Bureau ) Aus Toul wird gemeldet : Wie

5 hat ſich der verhaftete Spion ener⸗
gaiſch geweigert , ſich Photographieren zu laſſen ,

daß heüte nechmals der Verſuch gemacht wer⸗

— den muß . Vermutlich fürchtet er daß durch
— die Verbreitung ſeiner genauen Photographie

roch mehr ans Tageslicht komme . Bereits vor

SFahren wurde Bourggrd einmal wegen ſeiner
2 BVerbigdung mit einem wegen Spiongge Vor⸗
5 pbheſtraften bereits vernommen . Die damglige
5 Hausſuchung war jedoch ergebnislos . Auch
2 vermutet man, daß er in letzter Zeit in

8 Prieſterkleidung ſeinen Spionggehandel krieb .

8 Die Beſtechungsaffüre in der japan . Marine ,

2 OPgris , 10. Febr . ( Pon unſ . Pariſer
Buxreau ] Aus Tokio wird gekabelt: Die

parlamentariſche Kommiſſion hat eine Re⸗

duktion des Marinebudgets um
75 Milk Fr . verlangt . In ſeiner diesbezüg⸗
blcchen Rede erklärte ſich der Marineminſſter

Auit dieſer Redukkien für 1916 einperſtanden
Aund bofft, ſchen in kurzer Zeft Klarheit in die
ſchwebende Flettenaffäre bringen zu können ,

—5 Der Grund der Erregung der Bevölkerung
ſind bedeutende Steuererhöhungen in den

2 letzten Jahren geweſen .

Ein neuer „ Panamafkand
2 aris , 10. Fehr . (Von unf . Pax. Bur .
8

ahelt ; Telegraphiſchee

bekannt geworden .

Der Konflikt zwiſchen Kammer und Parlament

vor Perunelimpfung zu bewahren , ſo fordere er

dem großen Grundbeſitz dort habe , erklärt

ſichkiger Abhfteht von den amerikaniſchen Blät⸗

Wohl habe der britiſche Geſandte , der bereits

e und die Höhe der
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und Umgebung
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in Schweden .

Stockholm , 9. Febr . Die Meldung eines

des Königs auf Schloß Drottningholm iſt un⸗
richtig . Der König kraf heute vormittag
von Drottningholm in Stockholm ein und
empfing kurz darauf die Mitglieder der Regie⸗
rung . Abends wird der König im Stockholmer
Schloß verbleiben . — „ Aftonbladet “ beſtätigt ,
daß der König bereits am Samstag mittag der
Regierung die Antwort mitteilte über ſeinen
Standpunkt , den er in der Landesverteidi⸗
gungsfrage einnehmen wird . Die Mitglieder

einer Beſprechung .

Berlin , 10 . Febr . ( Von unſ . Berl . Bur, )
Aus Stockholm wird gedrahtet : Ueber die
innerpolitiſche Kriſe lag geſtern abend nichts
Neues vor . Der König hat , wie jetzt bekannt
wird , ſeinen Standpunkt in der Landesvertei⸗
digungsfrage bereits am Samstag mittag dar⸗
gelegt, Obgleich die Lage für äußerſt kritiſch
angeſehen wird , rechnet man jedoch nicht mit
dem Rliicktritt des liberalen Miniſterſums .

OLondon , 10, Fehr , ( Von unſ , Londener
Bureau, ) Hier eingegangene Privatmeldungen
aus Skgckholm zufolge iſt die Stellung des
ſchwediſchen Miniſteriums derart erſchilttert ,
daß der Rücktritt des geſamten
Kabinetts ſchon heute zu erwarten
ſteht . Die Folge davon würde eine Auf⸗
löſung des Reichstages ſein, worguf
dann wieder Neuwahlen ausgeſchriehen werden
müßten .

Der Exſchah von Perſſen .

OLondon , 10, Jehr , ( Von unſ , Londoſſer
Burgau . ) Aus Sdeſſa telegraphiert der
dortige Korreſpondent der Morning Poſt , er
habe in der Wahnung des Exſchahs pon Per⸗
ſien nachgefragt , wo ſich Mohamed Ali gegen⸗
wärtig eigenklich befindet und die Antwort er⸗

halten , daß er bis Ende des nächſten Mongts
in Odeſſa zuxückerwartet werde . Sein
Sekretär habe ſich aber geweigert , dem Jeurna⸗
liſten mitzuteilen , wo ſich ſein Herr gegen⸗
wärtig gufhält .

A*

W. Rgtterdam , 9, Jebr , Die Stadtperwal⸗
kung hat ein ſtädtiſches Zentralbufsan
für den Wohnungsnachwels an

fpemde Seeleuts errichtet , um ſie ſaweft
als möglich vor der Ausheutung durch
die Vermieter zu ſchſützen . Heute mittag
wurde das Bureau feierlich eröffnet , wobei der
Bürgermeiſter eine Rede hielt , in der er her⸗
vorhob , daß, ſohald der Plan zu dem Buxeau
bekannt wurde , die Vermieter mit ihren
Preiſen erheblich feeheße gen ſelen . Das
ſtädtiſche Zentralbureau habe hereits einen Er⸗

folg gehabt und es gedenke nach mehr zu er⸗

reichen , Kein Hafen der Welt heſitze eing der⸗

artige Einrichtung .
( „ D Bovis , 10 , Fehr , ( Von unf , Papff . Bur,)

Aus Arvras ſpird gemeldet ! Der Zuftand der

von Scharlach befallenen Soldaten iſt noch im⸗
mer bedenklich . Verfchtedentlich wurden Refer⸗

viſten deshalb wieder entlaſſen ,

London , 10 . Fehr . ( Von unſ . Londoner
Burgau . ) Zu der Meldung New Nerker
Blätter , daß der britiſche Geſandte in
Meriko aus dem Grunde ſo ſehr darauf hin⸗
arbeitet , daß Huerta im Amte bleihe ,
weil er an einer Länderbankin Merxrikg
hervorragend intereſſiert ſei, und außer⸗

heute Lord Coodvsay , daß an der ganzen Ge⸗

ſchichte nichts wahres ſei . Dies ſei in durch⸗

tern leils erfunden , teils entſtellt worden .

ſeit 15 Jahren in Mexiks lebe , wo er zuerſt

M a n nhei m, Dieustag , 10 . Februgr 1014 .

Berliner Blattes von einer Erkrankung

der Regierung verſammelten ſich abends 3u
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Eigenes Redaktionsburean in verlin

e für Land⸗ und Hauswirichaſt ;

Norden der Republik Ländereien mit anderen
Engländern erworben . Dieſe Engländer hätten
zuſammen eine Geſellſchaft gegründet , um ihre
Intereſſen auf dieſe Weiſe beſſer zu ſchützen ,

Allein dieſe Geſellſchaft habe mit der Regie⸗
rung des Präſidenten Huerta nichts zu tun .
Es ſei gleichgültig , wer in Mexiko Präſident
ſei ,

die Entwicklung
auf dem Balkan .

Dunkel und unergründlich .

OLondon , 10 . Febr . ( V. unſ . Lond . Bur, )
Die Times ſagt heute mit Bezug auf die Hal⸗
tung der Großmächte in der Frage
der Aegäiſchen Infeln , daß die diplo⸗
matiſche Lage in der Beziehung leider uo ch
immer ſehr dunlel und uner⸗

gründlich ſei . Zur Erklärung führt das

Blatt aus , daß anſcheinend der Wider⸗

ſpruch gegen die glatte Annahme der briti⸗

ſchen Vorſchläge in Berlin entſtanden ſei
und daß der Stagtsſekretär des Aeußern Heyr
von Jggotw neuertings in einer Unterredung
mit demm griechiſchen Miniſterpräſidenten Benſ⸗
ſelos Worte gebraucht habe ,die zu dem Aiweifel
berechtigten, ob Deutſchland ſich an die anderen
Mächte anſchließen werde, um dem Enſchluß
der Großmächte eventl . den ntigen Nachdruck

zu verſchaffen.
Das Blatt meint weiler , baß wenn dieſe Be⸗

hauptung ſich als begründet erweiſen ſollte , ſicher

*

rung nichk ausbleiben werde . Denn ppenn der

Beſitz der Aegäiſchen Inſeln Griechenland von

Europa nicht garantiert werden könnte , dann
werde die öffentliche Meinung in
Griechenland unbedingt gegen die
Räumung der in Frage ſtehenden Gebiete
in Albanien Stellung nehmen . Mit Bezug
auf dieſe ſehr ernſte und ſchwier ige Angelegen⸗
heit , in der ſich die Großmächte bisher einig ge⸗

zeigt hätten , ſei es ſehr zu wünſchen , ſagt die
Tiſes weiter , daß die Mächte des Drei⸗
bundes es ſich wohl überlegen, ob ſie eine
ſo erpſte Berantwortüng auf ſich
nehmen wollen .

Zum Schluſſe meint das Blgtt , daß die Be⸗

hauptung eſner griechiſchen Zeltung , derzufolge
der kürkiſche Geſandte in Athen erklärt haben
ſoll , daß die Türkei entſchloſſen ſei,
die beiden Inſeln Chios und Mytilene
uünterallen Umſtänden wieder zu
gewinnen , bis jetzt nochnichtofftziell
dementiert worden ſſt.

Die neuen Balkanbündniſſe .

OFfParis , 10 . Febr . ( Von unſerm Paxpiſer
Buregu . ) Aus Belgrad wird gemeldet ;
Aus informierten Kreiſen verlautet , daß der
am letzten Freitag von Petersburg nach Bel⸗
grad zurückgereiſte Miniſterpräſident Pafitſch
mit Hilfe des Zaren eine rumäniſch⸗fer⸗
hiſche⸗griechiſche Allignz zuſtande
bringen wird . Von anderer Seſte wird der
Vertrag bereits als geſchloſſen gomeldet .

Der Prinz zu Wied in Rom.
* Rom, 10, Jehr . Der Prinz zu Wied iſt

pon Berlin kommend , heute nacht im ſtrengſten
Ineegnito hier eingetraffen und auf dem
Bahnhef von dem Sberzeremonienmeiſter
Boreo ' Olmo , dem Unterſtgatsſekretär im
Miniſterium das Aeußern , Fürſt di Seolee ,
dem Generalſekretär im ſelben Miniſterium

eine gewiſſe Wirkung guf die griechiſche Regie⸗ W.

und ghermals verbitten wir uns m

winnen . Sie gehen ihren eigene

ſpleder prebigt, das ſo

Miniſteriums Gerbaſſo und

Hauptmann Morena , der zum perſl
Dienſt bei dem Prinzen während ſeines At
haltes in Rom kommandiert iſt , empfang
worden . Am Bahnhofe hatte ſich ein ze
reiches Publikum eingefunden , das dem
zen mit dem Rufe : Es lebe Albanien
grüßte . Nach der Begrüßung der Ax
durchſchritt der Prinz das Fürſtenzimmer und
beſtieg den Wagen , der ihn in ein Hotel führte .

Hurzſichtige politit1

geſundheitfördernde
netterk Wirkung ſich abt

Emanationen ſeines Aergers nicht
por gllem keine guf die N.
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901 Der 1 8 2hat ſie n ſo oft vergeblich benaelbae a feing höheren pol
eisheit zu erziehen . Ge ſpird guch

vorliegenden Fällen nicht mehr Erfo

verſpr

Entſchiedenheit die dreiſte eberh
und die anmaßliche Schulme
des ſozialdemokratiſchen Blattes , freilich o
Hoffnuſg , daß es ſeine ſchlechten Gewohnheit
ablege . Malcher lernts eben nie und

7 5 19 10 5 3 5pahrung iſt den uug geſagt ,lerehe Velfeſtenl ſich vergeblic) b
küht . guf die Stimmung der national
liberalen W— oder auf die Entſchlief
der fationglliberalen Landtagsfeaktion

und werden ſich nicht ans Leitſeil der
demokratie nehmen laſſen, Das wollten
wieder einmal mit Eniſchiedenheit betonen,
mit nicht auf der Rechten geſagt werde ,
Nationalliberalen ließen ſich von der Sozt
demokrgtie alles bieten .

5 7 85 8

Was nun die Frage der Münchener
ſchatt keteiff , ſo f gs en ſelche der
mäßigkeit , foppohl unter dem ſachli
unter dem d eeelitiſchenpunkt, nicht eine des Programms ,

zethabe , praſtiſcher
ucht . Die Politik iſt die Ku

as Wilhelm Kolb

ſollte auch der

„Volksfreund begreifen und nicht den N
fialliberglen einen Vorwurf aus der B
dieſes Grundſatzes machen , den Kolh
Partei mit ſo biel Wärme und Beredſe
empfiehlt. 555

Was denn Herrn von Bodman betj
deſſen „Liberglismus “ dem „Volksfreund “
ſtohlen ſein kann“, ſo haben wir einen
Gegenſatz zu ihm in der Frage der ?

was uns abex aus woh

eine nähKurſes auch für
engliſcher Konſul war , vor längerer Zeit im de Martino , dem Chef des Kabinetts des kunft (wir beg ügen



2 . Seite . General - Aunzeiger . Badiſche Neneſte Nachrichten . Mittagblatt . ) Dienstag , den 10 . Jebruar 1914 .

tung ) nicht veranlaſſen kann , ihm eine unent⸗

wegte Oppoſition zu machen . Herr v. Bodman
iſt ein liberaler Mann und wir können nur

wünſchen , daß er noch lange beſtimmenden Ein⸗

fluß auf die Regierung übe . Solange der
Fall iſt , iſt ein Syſtemwechſel ausge⸗
ſchloſſen . Ob ohne ihn nicht ein ſolcher kom
men würde , das möge der Karlsruher „ Volks⸗
freund “ ſelbſt entſcheiden . Die Kr

Zeitung hat vor einigen Tagen einen ſchar⸗
ſen Angriff gegen Herrn von Bodman gebrächt ,
aus dem die bitterſte Enttäuſchung ſprach , daß
dieſer „nationalliberale Miniſter “ noch immer
am Ruder , und die Sehnſucht ihn entfernt zu
miſſen . Wir haben aber gar keinen Anlaß die

Geſchäfte der Rechten zu beſorgen , auch dann

nicht , wenn ein ſozialdemokratiſches
Blatt in unfaßbarer Kurzſichtig⸗
leit uns dazu dringend mahnt . Herr v. Bod⸗
man bietet uns die volle Gewähr , daß das Maß
von Liberalismus in der badiſchen Politik ge⸗
wahrt bleibt , das nach der parlamentariſchen
Situation möglich iſt . Mehr von ihm zu
verlangen , würde ungerecht und töricht ſein .
Will man mehr von ihm verlangen , dann müßte
man ihm zunächſt eine ſtärkere Linke
hieten .

Im übrigen ſollten wir meinen , daß die Lage
der Linken in Baden nicht eine derartige iſt ,
daß ſie ſich den Luxus einer Verſtimmungen er⸗

„ alles Maß überſteigenden gegenſei⸗
tigen Befehdung in der Preſſe geſtatten kann .
Den Nutzen davon hat ganz gewiß nicht der
liberale Gedanke , ſondern das Zentrum .
Dieſe einfache Wahrheit ſollte man auch in der
Redaktion des Karlsruher „ Volksfreund “ be⸗

greifen , wo man doch auch wohl Wert auf
eim reibungsloſes parlamentariſches Zuſammen⸗
arbeiten der Parteien der Linken legt . Und
wenn man es da nicht begreift , dann ſollte die

ſozialdemokratiſche Parteileitung es dem „ Volks⸗
freund “ begreiflich machen .

*

Jur Entſcheidung der Frage , wie ſich die
Linke zu Herrn von Bodman ſtellen ſoll , iſt es

ſehr nützlich die Zentrumspreſſe genau
zu ſtudieren , vor allem ſoſche Zentrumsblätter ,
die ehrlich genug ſind einzugeſtehen , daß die be⸗
keunte Rede Bodmans nicht nur eine Kritik des

war . Zu dieſen gehört
z. B. der „ Bayr . Kurier “ Er erklärt
Herrn von Bodman , der ihm ſchlechthin als
liberaler Parteimann erſcheint , den „Krieg bis
aufs Meſſer “ . Dabei aber läßt er es nicht be⸗
wenden , er fordert in einer Weiſe , die man kaum
noch als verblümit bezeichnen kann , vom Groß⸗
herzog das Haupt des Miniſters , der es gewagt
hat die Gefahren , die Exiſtenz und Wirkſamkeit
Nr konfeſſionellen Zentrumspartei für unſer
Staats⸗ und Kulturleben mit ſich bringen , frei⸗
nuitig zu kennzeichnen . Das bayriſche
blatt ſchreibt :

Es iſt ungeheuerlich , daß es ein Ver⸗
lrauensmann und Ratgeber des Landesfürſten
wagt , eine ſtaatserhaltende , durch und durch
monarchiſch geſinnte Partei , wie das Zen⸗
tum , mit der Sozialdemokratie auf eine
Stufe zu ſtellen und in ihr gleich dieſer eine
Gefahr für den Staat zu erblicken

Wenn ein über den Parteien ſtehen ſol⸗
lender Staatsminiſter zu einer ſolchen Be⸗
hauptung ſich verſteigt , dann ſollte ein ſolcher
Miniſter in einem monarchiſchen Staatsweſen

unmöglich ſein .

Wir meinen , dieſes dringende Erſuchen des
Bayr . Kurier “ an den Großherzog , Herrn von
Bodman zu entlaſſen , ſollte allen Parteien der
Linzen doch zeigen , was ſie an dieſem Manne
haben , mag er uns in der Frage der Wahltaktik
ein wenig altnationalliberal erſcheinen — eine

Auffaſfung , die im übrigen den Miniſter doch
garnicht zu hindern braucht gute liberale Politik
zu machen ; Befürchtungen in der Hinſicht müß⸗
ten wir doch erſt hegen , wenn Herr v. Bodman
eiwa den Nationalliberalen eine wahltakti ſche

das

Zentrums⸗

eine Samm⸗

davon kann

G.

Kooperation mit der Rechten oder

lungspolitik empfohlen hätte . Aber
doch keine Rede ſein .

Politiſche Ueberſicht .
Mannheim , 10. Febr

Der neue Kurs in den Reichs⸗
landen .

Die neuen Beamten .

Der neue Unterſtaatsſekretär Dr . Joſeph
Frenken iſt ein geborener Rheinländer aus
der Gegend von Jülich . Er wurde im Septem⸗
ber 1883 zum Gerichtsaſſeſſor ernannt , wurde
1889 Staatsanwalt bei dem Landgericht und
1893 bei dem Oberlandesgericht in Köln . Im
Jahre 1898 rückte er zum Staatsanwaltſchafts⸗

enken alsrat auf . Ende 1899 wurde Dr . 5
Hilfsarbeiter in das Juſtizminiſterium berufen .
Im Februar 1900 zum Oberlandesgerichtsrat
in Celle ernaunt , blieb er im Juſtizminiſterium
und wurde im Juli desſelben Jahres Geheimer
Juſtizrat und Vortragender Rat . Nachdem er

inzwiſchen Mitglied der Juſtizprüfungskom⸗
miſſion geworden , folgte im vorigen Mai ſeine
Ernennung zum Miniſterialdirektor . Als Mi⸗
niſterialdirektor hatte er das Dezernat für Straf⸗
ſachen . Bereits vorher hatte er neben Straf⸗
ſachen und den Perſonalien der rheiniſchen Rich⸗
ter wie ſämtlicher Staatsanwälte vor allem die

politiſchen Sachen bearbeitet , was ihn gerade
für ſeinen neuen Poſten als beſonders qualifi⸗
ziert empfohlen haben wird . Auch an den Geſetz⸗
gebungsarbeiten , insbeſondere auf dem Gebiete
der StrpO . hat ſich Frenken rege beteiligt , und ,
wie ſelbſt Juriſten urteilten , überall ſich durch
ein klares und entſchiedenes Urteil wie durch
friſche Erfaſſung der Rechtsbedürfniſſe des prak⸗
tiſchen Lebens ausgezeichnet .

Der „ Köln . Volksztg . “ wird über Dr . Frenken
noch folgendes gemeldet : Die Ernennung des
Miniſterialdirektors Dr . Frenken zum Unter⸗
ſtaatsſekretär für Kultus und Juſtiz in Elſaß⸗
Lothringen kann in den Reichslanden nur mit
freundlichen Gefüthlen aufgenommen werden .
Dr . Frenken iſt ein hervorragender Juriſt , ein
offener und ehrlicher Charakter , dabei ein über ⸗
zeugter Katholik , der ſich ſeiner ganzen Natur
nach wohl bald in die elſaß⸗lothringiſchen Ver⸗

hältniſſe eingearbeitet haben wird . Er iſt ein
Neffe des früheren Domkapitulars Frenken in
Köln .

Nach ſeiner Ernennung zum Miniſterial⸗
direktor ſchrieb die Deutſche Juriſtenzeitung
über ihn :

Mit Frenken gelangt die durch den Staats⸗
haushaltsetat neu geſchaffene dritte Direktor⸗
ſtelle im Juſtizminiſterium zur Beſellung .
Der neue Direktor erhält das Dezernat für
Strafſachen . Bereits in ſeiner bisherigen
Stelle im Miniſterium hatte er neben Straf⸗
ſachen und den Perſonalien der rheiniſchen
Richter wie ſämtlicher Staatsanwälte vor
allem die politiſchen Sachen bearbeitet . Auch
an den Geſetzgebungsarbeiten , insbeſondere
auf dem Gebiete der Strafprozeßordnung hat
ſich Frenken rege beteiligt und überall ſich
durch ein klares und entſchiedenes Urteil wie
durch friſche Erfaſſung der Rechtsbedürfniſſe
des praktiſchen Lebens ausgezeichnet . Seit
vielen Jahren gehört er der Juſtizprüfungs⸗
kommiſſion an und bringt ſo in die neue lei⸗
tende Stellung alle erforderlichen Eigenſchaf⸗
teu in reichſtem Maße mit .

Miniſterialrat Cronau war der Bevoll⸗

mächtigte von Elſaß⸗Lothringen bei der Zeutral⸗
kommiſſion für die Rheinſchiffahrt .

Deutſcher Keichstag .
Antrüge .

Berliu , 9. Febr . Ein nationallibe⸗
raler Autrag fordert die Wiederherſtel⸗

lung der Oſtmarkenzulage ( 1200 000
Mark für die in der Provinz Poſen und in den
gemiſchtſprachigen Kreiſen der Provinz Weſt⸗
preußen angeſtellten mittlern , Kanzlei⸗ und
Unterbeamten der Poſt . — Ein nationallibe⸗
raler Antrag Dr . Paaſche und Gen . fordert
für den nüchſten Etat weſentlich größere Mittel
zur Förderung der wiſſenſchaftlichen Erfor⸗
ſchung und Bekämpfung tieriſcher
Schädlinge der land . und forſtwirtſchaft⸗
lichen Kulturpflanzen , insbeſondere der den

bſt⸗ und Weinbau gefährdenden Inſekten . —

Ein Antrag Behrens ( Wirtſch . Vgg . ) und
Dr . Dahlen : ( Ztr . ) verlangt auf Grund des
§ J20 der Gewerbeordnung baldigſt eine Bun⸗

Sratsverordnung , durch welche die Arbeits⸗
zeit , insbeſondere die Sonntags⸗ und Nachtruhe
der in der Binnenſchiffahrt und Flößerei be⸗
ſchäftigten Perſonen geregelt wird . — Ein ſo⸗
zialdemokratiſcher Antrag fordert geſetzliche Re⸗
gelung des Hebammenweſens .

5Badiſcher Landtag .
Zweite Kammer . — 26 . Sitzung .

Karlsruhe , 9. Febr .
Präſident Rohrhurſt eröffnet die Sitzung

um . 25 Uhr . Am Regierungstiſch : Finanz⸗
miniſter Dr . Rheinboldt ,
gierungskommiſſare .

Sekretär Stockinger ( Soz . ) verlieſt die
eingegangenen Petitionen .

Abg . Hummel ( F. . ) berichtet im
der Budgetkommiſſion über Teile des
ſchlages der

Staatsrat Roth , Re⸗

Namen
Voran⸗

Verkehrsanſtaſten
für 1914 und 1915 und zwar die Anforderungen
für Unterhaltung , Erneuerung und Ergänzung
der baulichen Anlagen . An Löhnen der Bahn⸗
unterhaltungsarbeiter , Beſchaffung der Bau⸗
materialien und ſonſtige Ausgaben ſind 6 917 000
Mark vorgeſehen ( gegen 6342000 Piark im
Budget 1912/13 ) für Schienen 530 000 Mk .
( 1000 00 Mk. ) , Kleineiſenzeug 240000 Mark
( 330 000 Mark ) , Weichen und deren Beſtandteile
275000 Mark ( 340 000 Mk. ) , Schwellen 375 000
Mark 945 000 Mk. ) , Koſten erheblicher Ergän⸗
zungen 1723 000 Mk . ( . 621 000 Mk. ) , insgeſamt
alſo 10060 000 Mk . ( 10578 000 Mk. ) . Der
Eiſenbahnminiſter hat an die Kammer das Er⸗
ſuchen geſtellt , dieſe Titel vorweg zu nehmen ,
um die Eiſenbahnverwaltung in den Stand zu
ſetzen , Notſtandarbeiten verrichten zu laſſen . Die
Kommiſſion beantragt Genehmigung dieſer
Summen .

Präſident Rohrhurſt teilt mit , daß der
Vorſitzende der Budgetkommiſſion ſich mit dem
Berſchterſtatter dahin verſtändigt habe , daß
heute über dieſe Punkte keine Ausſprache über
allgemeine Eiſenbahnpolitik ſtattfinden ſolle ;
dieſe ſoll bei der Beratung des Geſamtvoran⸗
ſchlages für die Verkehrsanſtalten erfolgen .

Das Haus iſt mit dieſem Vorſchlag einver⸗
ſtanden , und bewilligte die obigen Summen de⸗
battelos .

Wablprüfungen .
Abg . Venedey ( F. . ) berichtet inn Namen

der Wahlprüfungskommiſſion auf Grund der
gemachten Erhebungen über die angefochtene
Wahl des Abg . Martin ( Ztr . ) im 2. Wahl⸗
kreis Meßkirch⸗Stockach . Die Kommiſſion bean⸗
tragt , dieſe Wahl für giltig zu erklären . Das
Haus ſtimmt dieſem Antrag debattelos zu .
Abg . Süßkind ( Soz . ) berichtet namens der

gleichen Kommiſſion über die über die Wahl des
Abg . Dr . Wagner Natl . ) 6. Wahlkreis Do⸗
naueſchingen Eugen gemachten Erhebungen .
Die Kommiſſion beantragt Giltigkeitserklärung
der Wahl .

Abg . Kopf ( Ztr . ) iſt der Meinung , daß die
von F. F . Kammerpräſidenten Künzig veran⸗
ſtaltete „ Verſammlung “ dazu augetan geweſen
ſei , auf die fürſtenbergiſchen Beamten einen
Einfluß auf die Wahl des Abg . Dr . Wagner
ausgeübt haben ; es ſei bedauerlich , daß dieſe
„ Verſammlung “ abgehalten worden ſei . Zu⸗
zugeben aber ſei , daß ein kauſaler Zuſammen⸗
hang zwiſchen der Rede des Präſidenten Kün⸗
zig und dem Ausgang der Wahl nicht nachge⸗

Reichle abgehalten habe . In ſeiner ganzen Zeit
als Parlamentarier ſei ihm ( Kopf ) ein ſo kraſſer

gekommen . Es wäre beſſer geweſen , wenn die
ganze Kommiſſion dieſe Anſicht vertreten hätte .
In Hornſtetten ſei wie feſtgeſtellt wurde , ein
falſches Protokoll geführt worden ; der Rat⸗
ſchreiber ſei den ganzen Tag bis abends 8 Uhr
nicht im Wahlloral , ſondern in Engen geweſen ,
man habe aber das Protokoll ſo ausgeſtellt , als
wenn er die ganze Zeit über im Wahllokal ge⸗
weſen wäre und er habe das Protokoll auch un⸗
terſchrieben . Weiter wurden gekennzeichnete
Wahlzettel abgegeben , der Abgeordnete vertritt
den Standpunkt , daß ſolche Zettel ein für alle⸗
mal für ungiltig erklärt werden müſſen . Trotz⸗
dem erklärt der Redner , daß ſeine Fraktion für
die Giltigkeit der Wahl eintreten werde , weil
dem Abg . Dr . Wagner immerhin noch ein Mehr
von Stimmen verbleibe .

Abg . Wittemann ( Ztr . ) erklärt , er und
ſeiner Parteifreunde werden gegen den

Kommiſſionsantrag ſtimmen , denn die Mehrhert
der dem Abg . Wagner noch verbleibenden
men ſei nicht ſo groß , daß man mit
ſagen könne , er ſei gewählt .

i9. Dietrich ( Natl . ) exinnert daran , daß
in der Wahlprüfungskommiſſion die Herren vom
Zentrum in dem Fall von Oberbaldingen keinen
Anfechtungspunkt erblickt haben , jetzt , da es dem
Zentrum gerade in den Kram paßt , möchte es
die Sache wieder herumdrehen . Dieſer Punkt
ſei mit 10 gegen 11 Stimmen in der Kommiſſion

unerheblich erklärt worden , vom Zentrum
ſitzen 4 Abgeordnete in der Kommiſſion , daher
müſſen alſo 3 dafür geſtimmt haben . Was nun
den Fall Reichle betreffe , ſo ſei es feſtſtehende
Tatſache , daß die betreffenden Leute unter Eid
ausgeſagt hätten , ſie ſeien nicht beeinflußt wor⸗
den und einzig allein aus dieſem Geſichtspunkt

heraus haben die Nationalliberalen die „ Rede “
des Oberförſters Reichle nicht als amtliche Wahl⸗
beeinfluſſung betrachtet . Oberförſter Reichle habe
übrigens keine Wahlrede gehalten , ſondern hat

lediglich nachgefragt , wer den Ausſpruch getan
habe : „ Biſt Du auch ſo ein Vieh und läufft dem

Wagner nach ? “ In Donaueſchingen iſt nichts
von einer Wahlbeeinfluffung vorgekommen , aber

die Herren vom Zentrum haben die Bemerkung
daran geknüpft , es ſei doch etwas daran . Tatſache

ſei , daß Kammerpräſident Künzig vor der „ Ver⸗

ſammlung “ mit dem Kammerrat Gänshirt wegen
ihrer Veranſtaltung unterhandelt habe .

Nach einem kurzen Schlußwort des Bericht⸗
erſtatters Abg . Süßkind [ Soz. ) ] wird der Kom⸗

miſſionsantrag die Wahl des Abg . Dr .

Wagner für unbeanſtandet zu erklären ,
mit allen gegen die Stimmen der Abgg . Hennin⸗

ger , Seubert , Schell , Wiedemann und Witkemann

Gngenommen .

Abg . Dr . Koch ( Natl . ) berichtet über die über
die Wahl des Abg . Hauſer ( Ztr . 29 . Wahlkreis ,
Offenburg⸗Stadt ! gemachten Erhebungen . Im
ganzen kommen ſieben Beanſtandungspunkte in

Betracht . Die Kommiſſion beantragt , dieſe Waßl
für ungültig zu erklären , weil der Iſolier⸗
raum im Bezirk 4 den geſetzlichen Anforderungen
nicht entſpreche .

Abg . Wittemann ( Ztr . ] ſtenlt den Ankrag ,
dieſe Wahl für gültig zu erklären . Nach der Mei⸗

nung des Redners müſſe der Wahlakt 5 ebenſalls
kaſſiert werden , da der Iſolierraum genau fo
wie der von 4 ausgeſtattet geweſen ſei ; wenn nion
dann dieſe Stimmen ebenfalls von der Geſamt⸗
ſtimmenzahl abziehe , dann bleibe für Hauſer die

abſolnte Mehrheit und man müſſe dieſe Wahl
für gültig erklären

Abg . Venedey ( F. . ) deilt mit , daß von den
11 Mitgliedern der Wahlprüfungskommiſſion 15
dafür ſtimmten , daß der Wahlakt 4 kaſſiert werde ;
mit Ausnahme des Abg . Wittemann haben alfo
alle Kommiſſionsmiiglieder für die Kaſſation ge⸗
ſtimmt . Die von dem Vorredner vorgeſchlagen⸗

Stim⸗

Beſtimmtheit

für

wieſen werden konnte . Ganz anders ſei es
aber mit der Verſammlung , die der Oberförſter

Kaſſation des Wahlaktes 5 widerſpreche den geſetz⸗
lichen Beſtimmungen .

euilletone
„ Baſel — Buenos Aires

100 Mark “ . )
Von Fritz Müller .

Als ich über die Straße ſchritt , ſah ich ein
Plakat am Schaufenſter einer Schiffsagentur :

Baſel⸗Buenos⸗Aires
1 M. 100 —

inkluſive Bahnfahrt , Schiffahr !
und Verpflegung 3. Kl .

Ein Ozeanſchiff ſtieg vor meinen Augen auf ,

2

An der Brüſtung lehnten tauſend Menſchen .
Braune Italiener waren es . Südweſtwärts
fuhren ſie mit ihrem Schiffe , und einen „Schmiß “
zogen ſie damit der Erde übers Angeſicht . Einen
Rieſenſchmiß von einem Drittel Erdumfang oder

Sie ſahen gar nicht ängſtlich und beklommen

aus , wie ich ſonſt wohl dieſe Emigranten ſah .
Guter Dinge waren ſie , und ſchiffsvertraut und

wegvertraut . Sie fuhren ja nicht das erſte Mal .

Yygrig Müller , „Frohliches aus
maunskeben “ , mit Schattenriſſen von W.
5 „ Heft 87 der Volksbücher

burg Großhborſtel .

2 8
m Rep⸗

der Deutſchen Dichter⸗

Sie fuhren Jahr für Jahr hinüber und Jahr
für Jahr zurück . Hinüber , wenn die Ernte
drüben anging , die Weizenernte Argentiniens
und die Kaffee⸗Ernte Braſtlieus . Herüber , wenn
die Ernten fertig waren . Sachſengänger des
Ozeaus .

Wie ſonderbar : ein Volk , ein Arbeitspolk pen⸗
delt jährlich hin und her übern Ozean . Hundert
Mark die Fahrt mit allem , was dazu gehört .
Die ſchlägt man einfach auf den Arbeitslohn . Um
ein ganz klein wenig koſtet dieſerhalb der Weizen
Argentiniens und der Kaffee Braſiliens mehr
— man ſpürt es kaum . Aber mit dieſem ſchmalen
Aufſchlag wirft man Völker übern Ozeau hin
und her .

Im Zeichen des Verkehrs ! Ich
ſchrocken bei dem Bild von aufgeſtört
die übern Ozean flitzen .
andere Welt . Zweimal im Jahre ,

Iſt das nun gut ? Iſt das nun ſchlecht ?

„ Morgen fahr ich wieder nach Buenos⸗Aires, “
ſagt ein Hirt in Apulien zum andern , „ fährſt
du mit ? Rückfahrkarte für dieſes Jahr noch ,
weißt du 95 5

Et ſagt es ſo doll Gleichmüt , als ging es ein
wenig vor die Tore ſeiner heimatlichen Stadt .

Und ich kann mich noch gut erinnern , daß
meine Eltern aufgeregter waren , wenn ſie Sonn⸗
tags einen Ausflug mit dem Kütſchchen gegen

doch er⸗

1 Völkern ,
Von einer Welt in eine

Starnberg machten .

Das iſt das letzte, was im Zeichen des Verkehrs
5.

isſtiftung im Berlag der Stftung in Ham⸗
die Maſſen leiſten . Wi nes das letzte bleibend

Es gibt nichts Ferues mehr auf dieſer Erde .
Vor einer Weile waren ' s nur die Hand voll

reicher Leute , die heute in Berlin , morgen an
der Riviera , übermorgen in Kairo , dann in Cey⸗
lon oder Schanghai aufgelaucht ſind , die , wurzel⸗
locker , einzeln über weite Flächen unſrer Mutter
Erde fuhren , ruhelos und ewig auf der Jagd
nach irgend etwas , was ſie einſt verloren . Jedoch
was lag an ihnen ?

Jetzt aber rollen Völker auf der
dorthin . Keine Völkerwanderung im
wo Jahrhunderte vergingen , bevor ein Stamm
in einen andern Erdteil ſickerte und tropfte .
Sondern ein aufgeregtes Durcheinander koloſſaler
Maſſen , ruhelos und ewig auf der Jagd nach
irgend etwas , was ſie einſt verloren .

Erde dahin ,
alten Sinne ,

Was haben Sie verloren damals ? Was können
ſie gewin in dem Haſten ? Ich weiß es nicht .

Ich weiß nur , daß die Erde ſchrumpft , zu⸗
ſammenſchnurrt und klein wird wie ein Aepfel ,
und daß es bald auf ihr die wunderſamen blauen
Fernen nicht mehr geben wird , nach denen wir
uns in unſerer Jugend ſehnten .

Aphorismen über Technik
und ANulturleben . “ )

Jeder Menſch ſollte etwas Ordentliches leiſten
— das kann er nur , wenn er ſich auf ein Gebiet

Aus der dewnächſt erſcheinenden „ Philoſophie

ſpezialiſiert . Jeder Menſch ſollte aber auch
etwas Außerordentliches leiſten — dazu hat er
neben ſeinem Berufe Zeit und Gelegenheit in
Hülle und Fülle . —

Wo früher koſtbare Kleinigkeiten , engbegrenzte ,
für nahe Winkel berechnete Kulturwerke ge⸗
ſchaffen wurden , in deren handwerklich⸗untime
Form der Geiſt eine einzelnen gebanmt erſchien ,
da treten jetzt Maſſen auf , geformt und in Be⸗
wegung geſetzt nach einem das Denken von
Tauſenden in ſich ſchließenden Plan .

1*

Denn wir ſtehen vor den goldenen Toren eines
Rieſenbaues , an den Stufen einer neuen Kultur ,
die ſo rieſenhaft iſt , daß nur wenige imſtande
ſind , von hier aus das künftige Daſeindieſes
Lebens ſich im Geiſte zu vergegenwä weiß3
man doch am Fuße eines Bergrieſen niemals ,
wen man eigentlich vor ſich hat . — Und die
Techniker ſind es , die das Fundament dieſes
Baußwerks erſchaffen , von deren Arbeit wir doch
nur erſt die ſchüchternen Anfänge ſehen .

Sehen wir den Kulturpeſſimismus unſerer
Zeit bei Lichte an , ſo iſt er in letzter ahlichgräßlich⸗

en 1ervorbringung
Maſſenhaften gerich⸗

Surcht nor

weiter nichts als das Bekenntnis der
ſten Angſt vor den Wirkun
faktors des modernen , auf

5 115 —teten Schaffens . e geſagt :
dem Geſpenſt der Gleichheit .

der Technit “vonDr . E. Zſchimmer ( Verlag von
diederſch, Jenng .

Fall von amtlicher Wahlbeeinfluſſung nicht vor⸗
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in der Stimmung zu ſein . Hinſichtlich a

Dienstag , den 10 . Februar 1914 . General - Aneiger . — Badiſche Neueſte Rachrichten . Mittaablatt . ) 3. Seite .
Abg . Kolb ( Soz . ) erklärt , ſeine Fraktion ,

ſtimme den Ausführungen des Abg . Wittemann 7
nicht zu . Die Wahl des Abg . Kölſch ſei wegen

des Zuſtandes des gleichen Iſolierraumes für

ungültig erklärt worden . Was dem einen recht

ſei , ſei dem andern billig . Wenn zwei Wahlakte

kaſſiert werden , dann könne man nicht mehr da⸗

von reden , daß die Wahl gültig ſei .

Abg . Banſchbach ( R. . ) will , daß die Wahr

des Abg . Hauſer für gültig erklärt wird . ( Bei⸗

fall im Zentrum . )

Abg . Dietrich ( Natl . ] ) erklärt , die nakional⸗

Überale Fraktion habe keine Veranlaſſung , von

ihrem Standpunkt abzugehen , den ſie in der

Kommiſſion eingenommen habe . Sie ſeien auch

heute noch der Meinung , daß es ſich um zwei

Fölle bandle und daß dieſe beiden Fälle getrennt

zu behandeln ſeien . Die Nationalſiberalen ver⸗

kreten hier den gleichen Standpunkt , den die Her⸗

ren vom Zentrum mit Ausnahme des Abg . Wifte⸗

mann in der Kommiſſion eingenommen

Zeugen haben unter Eid ausgeſagt , daß

Iſolierraum beobachtet wurden .

Der Präſident teilt mit , daß ein Antrag einge⸗

gangen ſei , nach welchem auch der Wahlakt 5 für

ungültig erklärt werden ſolle . Dieſen Antrag

begründet Abg . Kopf ( Btr . )

Nach weiteren Ausführungen des Abg . Witte⸗

mann (Ztr . ] meint der Abg . Köhler ( Ztr . )

das Volk werde ſich dieſe Vorgänge merken .

Berichterſtatter Abg . Dr . Koch ( Natl . ] ſtell !

die tatſächlichen Verhältniſſe im 4. und 5. Wahl⸗

bezirk feſt .

Abg. Venedey ( F. . ) machte eine perſönliche

Hemerkung gegenüber einem Zentrumsabgeord⸗

neten .
Es folgt ſodann die Abſtimmung . Zunächſt

wird über den Kommiſſionsantrag abgeſtimmt :

dieſer wird mit 35 gegen 31 Stimmen angenom⸗

men .
Der Antrag Wittemann : „ Für den Fall der

Ungültigkeitserklärung der Wahl im 4. Wahl⸗
bezirk beantragen die Unterzeichneten , auch die
Wahl im 5. Bezirk für ungültig zu erklären “,

wird mit 35 gegen 30 Stimmen abgelehnt ; Abg .

Fiſcher enthält ſich der Abſtimmung. 25

In namentlicher Abſtimmung wird der weitere
Antrag Wittemann , die Wahl Hauſers für gültig

zu erklären , mit 35 gegen 31 Stimmen abgelehnt .

Der Kommiſſionsantrag , die Wahl Hauſers für

ungültig zu erklären wird mit 35 gegen 31 Stim⸗

men angenommen .
Hier wird die Sitzung abgebrochen . Weiter⸗

beratung morgen vormittag 9½% Uhr . 5

4 1428

Gadiſche Politik .
Zur Wahl in Offenburg⸗Kehl.

Die „ Karlsruher Zeitung “ meldet halbamt⸗

lich : Nach der am 7. Februar durch den Groß⸗

herzoglichen Wahlkommiſſär
amtlichen Ermittelung wurden bei der am 3.

Februar 1914 im

daben .

ſie im

kreis ( Kehl , Oberkirch , Offenburg ) ſtattgefunde⸗

nen Erſatzwahl 24914 gültige Stimmen abge⸗

geben . Davon entfielen 9616 auf Stadtrat und

Kaufmann Leopold Kölſch in Karlsruhe (Natl. ),
12259 auf Profeſſor Dr . Joſeph Wirth in Frei⸗

burg ( Ztr . ) und 3032 auf Redakteur Franz

Geiler in Mülhauſen ( Soz . ) ; 7 Stimmen waren

zerſplittert . Es iſt ſomit Stichwahl zwiſchen
Kölſch und Wirth erforderlich ; dieſelbe iſt

auf Samstag , den 14 . Februar anberaumt
worden .

Die Altpenſionäre in Baden.

Karlsruhe , 6. Febr . Dem im vorigen

Spätſommer gegründeten „ Verein der Alt⸗

penſionäre “ hat ſich inzwiſchen die Vereinigung

det Althinterbliebenen von Beamten und

Volksſchullehrern angeſchloſſen . Althin t e r⸗

ölfebene ſind die Witwen und Waiſen,
deren Ehemann bezw . Vater vordem 1 . Juli
190 geſtorben iſt oder vor dieſem Tag in

den Ruheſtand verſetzt war .

vorgenommenen

7. badiſchen Reichslagswahl⸗

Dieſer „ Verein

der Alt⸗Penſionäre und Witwen “
wird zu der Vorſtellung ans Gr . Finanz⸗
miniſterium vom September v. Is . demnächſt
eine abermals ausführlich begründete Eingabe
an den Landtag richten mit der Bitte

um Gleichſtellung der Bezüge der alten
mit jenen der jüngeren Bezugsberechtigten ,
welch letztere Bezüge nach dem 1. Juli 1908

feſtgeſetzt wurden .

Bekanntlich iſt bei der allgemeinen Finanz⸗

debatte der Führer der Nationalliberalen

Partei Badens , Herr Geh . Hofrat Reb⸗

mann ſehr energiſch für die Verbeſſerung der

Lage der Altpenſionäre eingetreten .

Zum Wohnungsgeldtarif in Baden .

Karlsruhe , 9. Febr . Wie aus einen

Artikel der Deutſchen Eiſenbahnbeamten⸗Zeitung

hervorgeht , wurde vor kurzem einem badiſchen
Beamtenverein vom Finanzminiſterium auf eine

Eingabe wegen Aenderung des Wohnungsgeld⸗
tarifs folgender Beſcheid g

„ Zu einer allgemeinen !
ſeneinteilung iſt der Zei

kommen . Das jetzige

viſion der Ortsklaſ⸗
kt

noch nicht ge⸗
enverzeichnis iſtOr—

dem 1 Januar 1910 in Krafk und die nächſte
teine Reviſion dieſes Verzeichniſſes ſoll

nach, geſetzlicher Vorſchrift ( Paragr . 2 Abſ . 1 des
Wohnungsgeldes in der Faſſung ber Bekannt⸗
machung vom 27. Mai 1910 ) erſt mit Wirkung

vom 1. Januar 1920 , . eh. nach Umfluß ein
Zeitraumes von 10 J ſeit der letzten Revi⸗

erneute allgemeine Reviſion der Ortsklaſſenein⸗

teilung herbeizuführen , oder ſoweit eine Er⸗

höhung des Wohnungsgeldes auf dieſem Weg
nicht zu erreichen iſt , wie dies für die der (.

Ortsklaſſe angehörigen Gemeinden zutrifft , eine

Erhöhung der Wohnungsgeldſätze ſelbſt oder

etwa die Einführung einer beſonderen Ober⸗

klaſſe für die teuerſten Städte nach dem Vorbild
des Reiches in Betracht zu ziehen .

Es mag zugegeben werden , daß ſei den letzten
Erhebungen über die Wohnungsverhältniſſe der
Beamten im Jahre 1909 in einzelnen Gemein⸗
den die Wohnungsmietpreiſe und damit auch
der Wohnungsaufwand der Beamten geſtiegen
ſind . Bei welchen Gemeinden dies der Fall iſt

und in welchem Maße die Beamten in den ein⸗

zelnen Gemeinden von dieſer Steigerung betrof⸗
ſen werden , darüber liegen beſtimmte ziffern⸗
mäßige Anhaltspunkte nicht vor . Das Vorkom⸗

men ſolcher Steigerungen bietet an ſich noch kei⸗

nen ausreichenden Anlaß , eine allgemeine Revi⸗

ſion der Ortsklaſſeneinteflung vorzunehmen zu⸗
mal die fortgeſetzte Aufpärtsbewegung der Woh⸗

nungsmietpreiſe ſchon längſt zu den regelmäßi⸗

gen und natürlichenErſcheinungen gehört . Dieſe

Steigerung ſteht übrigens in manchen Fällen
mit einer Verbeſſerung der Wohnungsverhält⸗

niſſe , z. B . durch den Bezug von Wohnungen
in Neubauten uſw . , im Zuſammenhang , ſo daß
eine Steigerung des Wohnungsaufwandes nicht

immer gleichbebeutend iſt mit einer Verſchlechte⸗

rung der Wohnungsverhältniſſe .
Unter allen Umſtänden iſt darauf Wert
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le⸗

gen , daß das Wohnungsgeld auf ſeine eigent⸗

liche Zweckbeſtimmung — als eines Zuſchuſſes

zum Wohnungsaufwand — beſchränkt bleibt und

daß es insbeſondere den durchſchnittlichen kak⸗

ſächlichen Wohnungsaufwand der Beamten nicht
überſteigt . Einer darüber hinausgehenden Be⸗

meſſung des Wohnungsgeldes — etwa als Er⸗

atz für eine Gehaltsaufbeſſerung oder eine

Teuerungszulage — muß nach den Erfahrungen ,
die mit der weitgehenden Wohnungsgelderhöh⸗
ung im Jahre 1902 in Bezug auf die Vermer⸗

tung der Dienſtwohnungen gemacht worden

ſind , entſchieden vermieden werden .

ANus Stadt und Land .
Maunheim , 10. Februar .

* Ausflug des Landtags nach Maunheim . Der

Zweiten Rammer iſt geſtern eine Einladung der

Strebelwerke in Mannheim , Spezialfabrik ſür

Zentralheizungskörper, zur Beſichtigung ihrer Werke

durch die Mitglieder der Kammer zugegangen . Wie
eee re 2

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Das Quartett Daviſſon aus Franlfurt .

Ein in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung erſt
kurz beſtehendes Kammermuſikenſemble , das
Frankfurter Daviſſon⸗Quartett , gab geſtern im
Kaſinoſgale ſeine Viſitenkarte ab . Der Prim :
geiger Walther Daviſſon und der Bratſchiſt
Ludwig Natterer ſind uns als Mitglieder
des früheren Rebnerquartetts in Erinnerung .

Aber auch den Herren Ludwig und Her⸗

mann Keiper ( 2. Violine und Cello ) begeg⸗
neten wir ſchon einmal im hieſigen Konzertſaal .
Es war am 3. November 1912 anläßlich der, Auf⸗
führung von Schönbergs Sextett „ Die verklärte

Nacht “

In der Beurteilung des Gaſtquartetts hat

man ſich zu vergegenwärtigen , daß dasſelbe noch
zu kurze Zeit beſteht , um zu ſener idealen Ein⸗
heitlichkeit und Abgeklärtheit gelangt zu ſein ,

die der ſtrenge 0 ſik ,
heiſcht . Aber daß die Herren ſämtlich tüchtige ,

ernſtſtrebende Hünſtler ſind , bewies ſchon die

gediegene Wahl . Schuberts Dzmoll
Quartett op . posth . ſtand an der Spitze des

Programms . In der Wiedergabe dieſes in den

letzten Jahren des öfteren bier beſprochenen
Werkes ſchienen die Künſtler noch nicht eſoluter

blieb nochReinheit , Klarheit und Tonſchönheit
mancher Wunſch offen . Am beſten gelang das

Andante con moto in G⸗moll mit ſeinen be⸗

rü Variationen über „ Der Tod und das

Aber auch da vermißten wir manch⸗
zentlich in der

Stil unſerer Kammermuſik er⸗

ätheriſche Tongebung , die zur vollen !

erſorderlich iſt .
Kleine Trübungen zeigten die Doppelgriffe

des Scherzo in D⸗moll . Das Trio wurde zwar
ausdrucksvoll geſpielt , aber etwas zu derb an⸗

gefaßt . Sehr belebt erſchien das Preſto in Ja⸗
greform , das außerordentlich temperamentvoll ,
dabet in geſchmackvoller Nuancterung gegeben

wurde .
Als Novität folgte Bernhard Sekles Paſ⸗

ſacaglia und Fuge ( im vierfachen Kontra⸗

punkt ) . Der Frankfurter Komponiſt , der einſt

auch ſeine „ Serenade für elf Soloinſtrumente “
— unter Kutzſchbach am 29 . Oktober 1907 hie “

geboten — die Aufmerkſamkeit der muſtkaliſchen
Welt auf ſich lenkte , iſt mit dieſem ( bei Max

Brockhaus in Leipzig erſchienen ) Opus 23 ,

das zur Entfaltung ſeines immenſen kontra⸗

punktiſchen Könnens Gelegenbeit gibt , viel

glücklicher als dem von unſerm einheimiſchen

Quartett im erſten Winterkonzert gebrachten
Divertimento in G⸗dur . Die Art , wie Sekles

den ſiebzehnmal kehrenden oſtinaten Paſſacaglia⸗
baß beleuchtet , beweiſt einen großen Reichtum

figurativen Geſtaltens . Von ganz aparter Wir⸗
kung iſt die elfte Variation und der im Thema

„ Bac - h “ der 1. Violine in einer Huldigung

auf Bach ausklingende Schluß . Der im Do⸗

minaitſeptakkord ſanft verhallenden Paſſaca⸗

glia folgt eine friſch bewegte Fuge , deren The⸗

ma aus dem Grundthema gebildet würbe . Sek⸗

les arbeitet auch in dieſem Werke viel mit Chro⸗

matik , und wenn auch die auellende Er⸗

findung hinter dem kunſttechniſchen Können zu⸗

Schlußvariation , jene
rückſteht , ſo gibt ſich doch das Ganze als ein

höchſt achtbares , gutklingendes Werk . Die In⸗

ſan der Taubſtummenanſtalt in Gerlac

Uiſion des Kirchenbuches bedingt .

die lithurgiſche Trabition gewahrt, wird .

irkung ſterpreten wußten die nicht geringen Schwierig⸗

der Präſident mitteilte , wurde⸗ die Einladung unter

den Mltgliedern des Hauſes in Umlauf geſetzt .

* * Auszeichnung . Der Großherzog hat dem

ebangeliſchen Kirchenälteſten Privatmann Georg

Bernhard Bucher in Weinheim die ſilberne
Verdienſtmedaille verliehen .

* Ernannt wurden Oberſtationskontrolleur

Heinrich Belzner und Obereiſenbahnſekretär

Adolf Meroth in Karlsruhe zu Oberreviſoren .
* Verſetzt wurde Reallehrer Wilhelm W 1

gagner

gleicher iſchaft an die Taubſtummenar

in Meersburg .
* Der Eutwurf des Sommerfahrplaus der Großh .

Badiſchen Staatseiſenbahnen iſt erſchienen und “ liegt
auf den Bureaus der Handelskammer und des Ver⸗
kehrsvereins zur Einſicht offen .

* Zugverſpätung . Nach einer amtlichen Mit⸗

teilung mußte geſtern nachmittag der Zug D 95,

der um 1,29 Uhr von Karlsruhe hier eintrifft ,

wegen Bruchs der Steuerungsſtange derLokomotive

au Wieſental liegen bleiben . Der Zug wurde

durch eine von der Station Graben⸗Neudorf her⸗

beigeholte Lolomotive nach Mannheim weiterbe⸗

ördert und kam hier mit einer Verſpätung von

50 Minuten an , der nachfolgende Zug Nr . 1275

mit einer ſolchen von 28 Minuten . Perſonen

wurden nicht verletzt .
n Verlehrsprojekte . In der Stadtratsſitzung

zu Speyer teilte der Bürgermeiſter mit , daß

auch Germersheim Anſchluß

kriſche Straßenbahn Mannheim⸗

Ludwigshafen a. Rh . ⸗Speyer wünſche⸗

Der Stadtrat erklärte zu dem Projekt ſeine Zu⸗

ſtimmung . Eine namhafte Beteiligung an der

Rheinhaardtbahngeſellſchaft wurde in Ausſicht

geſtellt , falls die Bahn bis Mechtersheim gebaut

wird . Ueber die Fortſetzung der Bahn bis Ger⸗

mersheim wird ſpäter Beſchluß gefaßt .

* Jungliberaler VBerein . Wir machen unſere

Mitglieder nochmals auf den am Donnerstag ,

den 12 . Februar , abends ½9 Uhr , im unteren

Saal des „ Café zur Oper “ ſtattfindenden Dis⸗

kuſſionsabend aufmerkſam , in welchem

Herr Dr . A. Blauſtein über „ Deutſch⸗
lands wirtſchaftliche Kriegs⸗

bereitſchaft “ ſprechen wird . In Anbstracht

des ſehr intereſſanten Themas bitten wir um

zahlreichen Beſuch . Gäſte willkommen .
* Todesfall . Infolge eines Schlaganfalls iſt

geſtern mittag Herr Sally Reiß , der In⸗

haber der Fa . Gebr . Bauer ,im 66 . Lebensjahre
verſchleden . Der Verblichene , der ſich um die
israelitiſche Gemeinde große Verdienſte erwor⸗

ben hat , war ſeit 1900 Mitglied des Synagogen⸗
rats und wurde 1911 zum Vorſitzenden dieſer

Körperſchaft ernannt . 1910 wurde er auch in

den Schatzungsrat gewählt . Die Papierberufs⸗

enoſſenſchaft zählte ihn ebenfalls zu ihren tat⸗

räftigſten Mitgliedern . Seinen humanitären
Sinn betätigte der Verblichene , dem ein dank⸗

bares Andenken gewahrt bleibt , als Vorſtands⸗

mitglied verſchiedener Wohltätigkeitsanſtalten .

25jähriges Arbeitsjubiliäum . Der Schloſſer
Georg Rhein , Rheinhſtuſerſtraße zar wohuhaft , br⸗

geht morgen bei der Firma Mohru. Federhaff
ſein 25jqähriges Jubiläum .

* In der kirchlich⸗liberalen Vereinigung ſprach
geſtern Abend im Café „ Germania “ Stadtipfarrer
Weiß aus Heidelberg über „ Das neue Kirchen⸗
buch , dasapoſtpliſche Glaubensbekennt⸗

nis und wir Liberale “ . Nach der Eröffnung
der Verſammlung durch Dekan Stimon ergriff der

Referent des Abends , der die Materie ſchon längere
Zeit ſtudiert , das Wort , um in äußerſt populärer

Form ſolgendes auszuführen . Das Kirchenbuch ſei
eine Sammlung von Kirchen⸗ und Bibelſprüchen .
Die evangeltſche Gemeinde ſei nicht für den lithur⸗

giſchen Teil der Religion und betrachtet immer noch
die Predigt als den vornehmſten Teil des Gottes⸗

dienſtes . In der neuen Zeit iſt bei der Predigt das

Individuelle ſehr zutage getreten . Was die Predigt

anbelangt , ſo ſei es notwendig , daß wir verſtehen
lernen , daß uns nicht gleichgültig ſein kann , was ge⸗
betet oder geſungen wird . Die Unvollſtändigkeit und

allzugroße Allgemeinheit der Agende hat eine Re⸗
Das Kirchenbuch

ſei eine gemäßigte Verbeſſerung und die Pietät gegen
Das vor⸗

keiten derſelben zu meiſtern und boten die Paſ⸗

ſacaglia in plaſtiſcher Klarheit , die Fuge in

ſchöner Gliederung . Ein verfrühter Themen⸗

einſatz iſt allerdings in einer Fuge von fataler
Wirkung .

Unter der pianiſtiſchen Führung von Prof .

Rehberg gelangte zum Schluſſe Bra hmſenzs

FJemoll⸗Klabierquintett op. 34 zu Ge⸗

hör , und ſeine temperamentvolle und großzügige

Durchführung bildete den Kulminationspunkt des

Abends . Ließ auch unſer trefflicher Pianiſt
ſelnem ſprühenden Temperamente an einigen

Stellen , beiſpielsweiſe im melodiſchen Andante ,

gegenüber den nicht beſonders ausgiebigen Streich⸗

inſtrumenten allzuſehr die Zügel ſchießen , ſo war

doch dieſes Muſizieren ein grundmuſikaliſches ,
überall bon den beſten Intentionen erfülltes .

Ganz famos klang das Scherzo mit ſeinem über⸗

raſchenden Taktwechſel und ſeinen rhythmiſchen

Komplikationen , wie ein „ſtolzer Triumphgeſang “
das Trib in ' dur .

Reicher Belfall durfte den wackeren Künſtlern

ein Beweis ſein , wie hoch eine kleine Schar kunſt⸗

verſtändiger Hörer ihre Leiſtungen einzuſchätzen

wußte. cke .

*

2 800 000 Mark für einen Raffgel .

Ueber ! einen neuen Rekord , der auf dem inker⸗

nationalen Bildermarkte in Paris aufgeſtellt

worden iſt , wird berichtet : Die nach ihrem lang⸗

jährigen Beſitzer , dem Lord Cowper in Pan⸗

ſhanger ( Hertfortſhire ) , benannte „ Cowper⸗

an die elek⸗

82822

handene Gute iſt in dem Kirchenbuche mitverwendet
worden . So fand eine Vermehrung der Gebote ſtatt ,
was im Gottesdienſt für Abwechslung ſorgt , mehr in
das Individuelle eindringt und ſo für einheitliches
Zuſammenwirken aller Momente des Gottesdienſtes
ſorgt . So iſt durch das Kirchenbuch ein großer Fort⸗
ſchritt erzielt worden . Die vielen Kernſprüche des
Kirchenbuches ermöglichen dem Pfarrer eine Ab⸗
wechslung in ſeinen ſonntäglichen Predigten . Die
Agende des Kirchenbuches habe in religöſer Be⸗
ziehung nicht das Geringſte unterlaſſen . Der Re⸗

ferent führte ſodann das Vorgehen der Mannheimer
Gemeinde
apoſtolif
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an , durch welches nachträglich das
he Glaubensbekenntnis für Taufe und Kon⸗

emation in Wegfall kam . Das apoſtoliſche Glaubens⸗
bekenntnis bilde nicht die Grundlage der Religion ,
ſondern es ſei geſchichtlich erſt vom 5. Jahrhundert
an , bezw . deſſen Wurzeln vom 1. Jahrhundert an ,
nachweisbar und es habe demnach im Chriſtentum
ohne dieſes Glaubensbekenntnis beſtanden . Was die
Bibel anbelange , ſo ſolle dieſe als hiſtoriſche Quelle
zur Prüfung herangezogen werden . Die Agende des

Kirchenbuches bezüglich des Bekenntniſſes bei der
Taufe und Konfirmation ſei ſo gehalten , daß auch
die konſervativen Anträge auf ihre Rechnung kämen ,
jedoch andererſeits den Kirchlichliberalen die nötige
Freiheit gelaſſen werde . Der Redner ſchloß mit der
Feſtſtellung , daß das in dem Kirchenbuch zum Aus⸗
druck Gebrachte durch und durch chriſtlich gedacht ſei
und man bdeshalb auf der nächſten Generalſynode

geſchloſſen für die Annahme des Buches
eintreten könne .

* Kirchliches Frauenſtimmrecht . Eine Frage,
die

für das kirchliche Leben Badens von weittragender
Bedeutung iſt , wurde am Sonntag⸗ abend auf einem

Teeabend der Volkskirchlichen Frauen⸗
gruppe in den bis auf den letzten Platz gefüllten
Konfirmandenſälen der Zutherkirche in einem

Vortrag von Frl . A. Winnecke⸗Straßburg be⸗

handelt . Die Rednerin begründete in klarer ein⸗

dringlicher Weiſe Anſpruch und Forderung der Frau
auf das kirchliche aktive und paſſive Stimmrecht . Sie
ſchilderte die ſtarke Bewegung , welche dieſe For⸗
derung in nun ꝛlährigem Kampfe dafür hervor⸗

gerufen habe und hob beſonders hervor wie warm
und einmütig die elſaß lothringiſchen Pfarrer für

ſie eintreten . Ausgehend von dem Gedanken in wie

hohem Prozentſatz das gemeindliche Leben von den
Frauen — im Gegenſatz zu der verbreiteten Gleich⸗

gültigkeit der Männer — getragen wird , wie die

Frau keineswegs nvon der Aufnahme in der Ge⸗

meinde ( Konfirmation ) noch von den Pflichten

( Steuerzahlung ) ausgeſchloſſen ſei . Sie wies an der

Hand der bezüglichen Pragraphen der Badiſchen
Kirchenverfaſſung nach , daß demgegenüber ein Recht
der Frau hier AÜberhaupt nicht exiſtiere , das der im
Ehriſtentum vollzogenen Gleichſtellung von Mann

und Frau Rechnung trüge . Die bereits geleiſtete
Mitarbeit der Frau und anderwärts gemachte Er⸗

fahrungen garantieren , daß die Kirche nicht zum
Verſuchsobjekt von Neuerungen gemacht werden ſol

und daß die Frau der amtlichen und rechtlichen Ein⸗

gliederung in die kirchlichen Körperſchaften gewachſen
ſein wird : Von : dieſer Maßnahme wäre eine 8
lebung des kirchlichen Lebens zu erwarten und ſichere
ihm wertvolle Kräfte und Ergänzungen für die
verſchiedenen Gebiete ſeiner Aufgaben . Die Geſichts .
punkte beleuchtend unter welchen die Einführung des
kirchlichen Frauenſtimmrechtes angefeindet wird ,

be⸗

gegnete ſie den Angriffen und Beſorgniſſen in

züglicher Weiſe . Der begeiſterte Appell an as.
innerſte Recht der Frau auf Pflichterfüllun

brachte nu
zelner von Frl . Winnecke nur berührte P

und Jugendpflege ſowie auf anderen Gebieten ge⸗

rade den Frauen in der Kirchengemeinde zufallen,
grundſätzlich für das kirchliche aktlve und paſſive

Frauenſtimmrecht ein . Sie erſucht die demnächſt
ſammentretende Generalſynode eine geſetzliche M

lichkeit zu ſchaffen , daß dazu geeignete Frauen inne

halb der kirchlichen Gemeindeorganiſattonen Sitz un

Stimme erhalten . Sie erſuchen ferner , für
d

famte Frauenwell um das Recht , Vertreterinn

ihres Verkrauens in die kirchlichen Körperſchafte
wählen zu können . — Seitens geladener Gäſte wurß
der lebhafte Wunſch geäußert , die Teilnah an

einer Kundgebung für die Generalſnvde

außerhalb ber Volkskirchlichen Frauengruppe

den Frauen zu ermöglichen . 8

ſche Madonna “ von Raffael iſt an de

Deutſch⸗Amerikaner Wiedener für 2 800 000
Mark berkauft worden . Es iſt der höchſte Preis ,

der je für ein Bild gezahlt worden iſt .

Die Internationale Weſellſchaft für

forſchung
veranſtaltet 95 e 551. Kongreß . Vorträge haben ber kü

digt : Profeſſor Dr . Julius Wolf (Berlin )
Profeſſor Dr . E. Steinach ( Wien) , Profeſſor
Dr . Mingazzini ( Rom) , Profeſſor Dr H.

Groß ( Graz ) , Profeſſor Dr . Stein
( Amſterdam ) und andere . Anfragen wegen de
Kongreſſes und Anmeldungen zur Teilnahme
( als Referent oder nur als Mltglied ) werde
ſchon jetzt an den Schriftführer Dr . Max Ma
cuſe , Berlin W 35 , erbeten .

Ber lin
bereits ange

— —

Nus dem ſllannheimer K

Thraternoliz .
Am Freitag , den 13. Februar findet in Geg

wart bes Dichters die Erſtaufführung von Fra
t

unstlede

Wedekinds „ Erdgeiſt “ ſtatt . Die Regte
der Intendant . 5

Karl Kraus ( Wien ) , der neben ſeinen ſchrif

ſtelleriſchen Erſolgen durch ſelne Vorleſungen in
Wien , Berlin , Müuchen u. a. ſich als Vorleſer einen

großen Ruf erworben hat , kommt auf ſeiner neuen
Vortragsreiſe zum erſtenmal nach Slld⸗Weſtdeutſch
laänd. Er wird in der Morgenfeier am 22 .d.
aus ſelnen eigenen Schriften vortragen⸗

Ein Literaten⸗Abend „ „
des Vereins Pfälzer Künſtlerun

lexriunen findet Dounerstag , de
abends 87 Uhr im Pfälzer Hof ſtatt .
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* Verband Südweſtbeutſcher Induſt
machen nochmals auf
8 Uhr im Hotel National ſtattfindende 8. or
dentliche Mitgliederverſammlun
des Bezirksvereins Maunn heim⸗Lud
wigshafen Worms des Verbande
Südweſtdeutſcher

abend im Saale

rieller . Wir
die heute Dienstag abend

Induſtrieller auf⸗

übertragen wurde .
ſich mit einem entſprechen
die Stadtverwaltung gewandt .

bwurde aber von der Le
lehuk .
der Be

Die

n Das
ihhauskommiſſton

Das Verſteigerungsprotokoll ,
hauptung des Verurteilten

Geſu
abg

das na

9

8

15. März 1912 ( nicht 15. Mai v.

am 15. Mürz 1912 eine Rolle

Ehefrau Meyer hat
den Geſuch direkt an

den tun 1 gefälſcht ſeinſöllte , war über eine Pfänderverſteigerung am

ſpielte , erreichte

Schweizer einen ausführlichen Vorbericht e
ſtattete . Wie bisher
Abteilungen ,
Schüler und

60er der Männerriegen , da
und ein

ch

2— 9

Js . ) abgefaßt . deutſcher Energie bieten , Arbeit im Gewande
merkſam . Angeſichts der großen Wichtigkeit der Der Verurteilte beſtreitet auch , daß er die Zei⸗ lugendlicher Freude !Tagesordnung iſt zahlreiches Erſcheinen dringend tungen telephoniſch interpelliert habe , warum — —erwünſcht .

ſeine Boldendiungen nicht aufnehmen wür⸗
Vergnügungen .

;
2 dett . Die goldene Uhr, di i

Verſteigerung — 5

* Der liberale Arbeiterverein hielt Samstag
912 eineenbef der Verſteig e

Dilettanten⸗Vorſtellung . An die Direktion de

werden wieder ſämtliche
bon den kleinſten und jüngſten der

lerinnen , bis zu den 50er und

Rieſenpodium füllen
zerfreuendes Bild deutſchen Turnens

——

Pfalz , Beſſen und Amgebung
iE Lampertheim , 9. Febr . Bei dem vat.

der Spar⸗ und Weihnachtskaſſe Lam
berthein am Sonntag veranſtalteten Theg
terxabend kam auch der „Fremdenlegionär
ein Schauſpiel in 4 Akten von Felix Renker , zuß
Aufführung . In packender Weiſe werden in die
ſem ergreifenden Schauſpiel die Schrecken dez
Fremdenlegion geſchildert . Das Stück , das bog
ſämtlichen Darſtellern durchaus überzen

1*

.
D,

inicht das ebot von 305 * 1 „ Apollotheaters ſind infolge gu J8streuer Weiſe wiedergegeben wurde dürft

nicht das Angebot von 50 . 50 M. ſondern von Wan e e ee
i vags gungs Weif geg

1 9 8 e 5 12 es großen 2 6, welche 3. Februar 1913 7 11 itrage 1 W

aut beſuchte und ſehr anregend berlaufene Mit⸗ 70. 50 M. Weiter behauptet der Verurteilte , daß le e xſt 8119 8 ſw⸗ azweifellos viel mit dazu beitragen, junge Leuf 91
glieder Verſammlung ab . Herr Joh . Libbachſer bis zu 1100 M. (ònicht 1000 . ) Abſtriche an wohl bei den Mitwirkeuden als Beſuchern erzielte , von den franzöſiſchen Werbern für die Fremden

5

eröffnete dieſelbe und erteilte dem Vorſitzenden der Bewertung der Pfänder bekommen habe . eine bedentende Anzahl von Aufforderungen ergan⸗ legion zu warnen . Es wäre nur zu hoffen unn
des Jungliberalen Vereins , Herrn L. Haas , das So 75 ſchwerer Schiffsunfal eteignete ſich am dee 1 151 5 10 9 f 5 Die zu wünſchen , daß gerade durch derartige Vor

—5 — 8 5 Bi [uf Fahrt zu ud Sud 5
1% S 3

Wort zu einem Vortrag über „ Die aktuellen Tal kam ber 1 58 5 Fahrt zuſfettanten auf artiſtiſchen Gebiete und dem Ge⸗ ſtellungen die Schrecken und das Elend in deß
de au

ß d
i e mann Heins “ , Schiffer Hold⸗ ßiete des Vortrags verauſtaltet . Die beſten Kräfte , Fren denlegion im Volk bekannt werden . G

r äußeren und inneren huiſei 9 1
e beſt zaſle,] Fremdenlegir

Politi k Der Redner nerf es ee , en , er ſich im Anhange des Schleppdamp⸗ denen auf dieſe Weiſe evtl . der Weg für die Zukunft
in dem Verein , insbeſondere den Darſteller D.

Politik “ . Der 3 edner berſtand es bortrefflich , fers „ Ernſt Baſſermann “ befand , den äußerſtengeebnet werden ſoll , werden wiederum prämiiert . Die rann
07 12 .

ſeine Zuhörer in das ſchwierige Gebiet der Aus⸗ Binger Lochbänken zu nahe und zog ſich dabei ] Vorſtellung ſoll am 23 . ds . Mts . ( Faſtnacht Montag ) , die ſich zum weitaus größten Teil aus Arbeiterh Kt
landspolitik einzuführen . Er nahm dabei beſon⸗ in den hinteren Laderäumen ſchwere Beſchädi⸗ fuit zuſammenſetzen , nicht genug gedankt werden ur

2 1 8 27 2 77 188 f enauen Beſchreib 15 2 tion des 7 251

ders Bezug auf die Artikel des „ General⸗An⸗gungen zu . Das Waſſer drang ſo ſchnell in den 9 1 e
daß ſie in ihrer knapp bemeſſenen freien Zeit nocf dr

5
5 eee „ Apollo⸗Theaters ſchriftlich unter der Aufſchrift Dilek⸗ daß

zeiger “ „ Erziehung zur Weltpolitik “ und beſonte Kahn ein , daß dieſer noch bis hinter Bodental tanten⸗Vorſtellung , einzureichen . Anregung und Muße finden , ſich in ſo ſelbſtloſg da
in Uebereinſtimmung dieſer Gedanken die Not⸗ geſchleppt werden konnte . Dort ging das hin⸗

55 . . ⸗Lichtſpiele , P 6, 28/24 . 5 5 Samstag Weiſe zu betätigen . Daß das Stück ſeine Wiz Te

7 8 Teil des Kahnes lie dem zur Vor ung gelangende e Aſta Nielſen⸗Film „ de 9 Fahi aus erne

wendigkeit , auch Verſtändnis für die nationalen Grunde. In 125 mt 85 „ Da An ſche Den 5 Aent kung nicht berfehlt hat , iſt wohl daraus zerſch ſe
Lebensfragen in unſer Volk zu tragen . Von den Hebungsarbeiten ben V iel und zwei Akten von Urban Gad , iert ] lich , daß ſchon jetzt aus allen Kreiſen der Bepßlee⸗ bu
innerpolitiſchen Problemen erfuhren die Ar⸗ war in Mannheim mit Stückgütern Beigde die ble 91 88 1150 05 1 Ran rung der Wunſch nach nochmaliger Aufführung 19

748 1 2 0 1 „2 . *
5 2 Aelr , Ate! r Mielſen Fi U Freitag au 5 75 17 Fii ſich der Nare 2

beitsloſenberſicherung und die Frage des Schutzes nach Notterdam beſtimmt waren . Programm . Das gläuzende Programm erhält außer⸗laut geworden iſt , Jotaß ſich der Berein daßi
der Arbeitswilligen eine eingehende Behandlung . Muimaßliches Wetter am Mittwoch und Don⸗ dem ab heute folgende Neuheiten : „ Der Totenkvpf⸗ perſtanden hat , am Sonntag , den 15. d. M. eim ?
Reicher Beifall lohnte den Referenten . Es folgte nerßtag . Der Hochdruck iſt weiter nach Südoſten Frſar “. eine zonaneande , Karnevals⸗Tragödie in zwet Wiederaufführung des Stückes zu veranſtalten B.
eine lebhafte Ausſprache . Die Herren Hördke Neeg Ade und a Kondzie f ee Rühmend gehört auch anerkannt , daß der Verein ſck

4
seitweilig tübes, ziemli ildes

inzel⸗ — 8 c 7 17

Schwarz , Mayer , Doderer u. a ſtellten Keit NieberſchlägenAe e G5part ſten Aktualitäten
durch die Beſchaffung entſprechender Uniformen Er

eine Reihe von Fragen an den Referenten , Herk

und Koſtüme keine Koſten geſchent hat, um den ſck
Stadtb . Knodel wies auf die Bedeutung der

Polizeibericht 77 855 Tauzderbn 1914, Stück auch die entſprechende Ausſtattung öuß
Kolonialpolitik für die Arbeiter hin , Herr Par⸗

10 855 15 55 geben . Unerwähnt ſoll auch nicht bleiben , daß ſch
77 5 f f F Wunf f

in vom Februar 1914. Palaſttheater [A1, 6, reiteſtr . ]J. Der Kayßler⸗
d Weif iskaſſe über eine eigeng

leiſekretär Wittig gab
1111 Selbſtmordpverſuch . Ein in Karlsxuhe film „ welche ſterben , wenn ſte lieben . . der die Spar und Weihnach 5 f ber Leitung

gehende Darſtellung der engliſchen Sozialpolitik . wohnhafter 33 Jahre alter ttweter Hauſtierer , ben ungeteilten Beifall des hieſigen Publikums ge⸗ Hauskapelle verfügt , die unter der L eunng iee

5 870 haf Jah lter , verwitweter Hauſierer , t 0
8 19

Die rege Beteiligung der Mitglieder an der Dis⸗ 15 ſich geſtern nachmittag während der Eiſenbahn⸗ dden e e zur dor Dirigenten , Herrn Rößling aus Hüttenfeld S

2 — 2
5 Wert , den fahrt vom hieſigen Hauptbahnhof bis zum Ja nhof führung . Eine Prolongation dieſes Meiſterwerkes iſt

Schönes leiſtet .

kuſſion heigte aufs beſte den buhen Aa in Waldhof infolge Lebensüberbruſſes 4 10 8 ger , alt daursgeichtolen . Der Beſuch it umſo lopnen⸗ ſchon recht Schönes leif
ſolche Erörterungen für die politiſche Aufklärung Revolo lebch üſde in den Kopf und die Oruſt bel. der , als das entzückende Luſtſpiel „ Ihre Hoheit⸗ eben⸗

ge

unſeres Volkes beſitzen . Darauf wies auch der Schwerverletzt wurde der Lebensmüde im Sanitäls⸗ fulls beute zun letztenmale in Fn e ir Ben Ta zu Tag . D

Vorſitzende , Herr Vibba ch, in ſeinem Schluß⸗ wagen in das Allgem . Krankenhaus hierher überführt . machen noch darauf aufmerkſam , daß die letzte Abend⸗ 9worte hin , in welchen er dent Vortragenden und FI
e entſtand eſern

uß, bis jaßt vnausge . vorſtellung um 87s Uör beginnt .
Durch Einſturz einer Mauer getötet . wW. Paris ,

ärte Weiſe entſtand geſtern abend im 3. Stock des
„ „ „ iem in einer Spin ,

allen Diskuſſionsrednern beſtens dankte . Zugleich Hauſes
15 Prand. Durch die Hitze ſchmolz Neues aus Ludwigshaſen . 175 135 Ei

je Miſali igef
f 1 Dis⸗ naſene der Waſſerleitung und würden durch 9 5

25 3 ̃

wurden die Mitglieder e Di ] das ausſtrömende Waſſer 1 Zim me A5bi Jn der geteiwen Stadtratsſitzung am Freitag einer Mauer ein Feuerwehrmann getötet und al

kuſſionsabend des Jungliber alen e und dadurch gleichzeitig das Feuer ge⸗ wurde in einer Disziplinarſache Beſchluß nefaß . Es mehrere andere , darunter der Hauptmann Crompbet ,
37

am Donnerstag , den 12. d. . , der im Cafse „ zur 21 5 Der entſtandene Schaden ſoll ſich auf 240 5 0
ſich 5 e ſchwer verletzt . 1

Oper “ , C 3, 21 . 22 ſtattfindet zahlreich zu be⸗ be en . ſteu gegen den Po igeiinſpektor . Es wurde beſch oſſen , — —
7

Verhaftet wurden 25 Perſonen wegen ver die beiden Beamten vorläufig ihres Dienſtes zu
ſuchen . derr Handelskammerſyndikns Dr . ſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

5
entheben , zum Beweiſe ihrer Behauptungen . 5

ten unds 15
Blauſtein ſpricht fber „ Deutſchlands wirt⸗

5 Rene Judaſtrie 5 e 8 E 2E * ri 13

5
eifz 177 3

zeichnen . Die Nürnberger Pechfabrik Da⸗ 5
de

Vereinsnachrichten .
vid Raußh hat

ſaß
am

Telegramme . 2

Starke Betei igung un der Karlsruher Ju⸗ 5 . 3 7
17 „ eine größere Geländefläche geſichert , um iren Be⸗ 2

bilä sſtellung 1915. Die in
den letzt Wy⸗ Berein für Frauenſtimmrecht . Wir ver⸗ krieb dorthin zu verlegen . Die Firma befaßt ſich mit 8 5 1. B gl

iläumsau ſte! ung 1915. d en 12 en weiſen hierdurch nochmals auf den Mittwoch der Herſtellung von Brauereipech und anderen ver⸗ Berlin , 10 . Fehr Vont unſ . Ber 5 ur . )
1

chen der Leitung der Karlsruher Jubiläums⸗ abend 834 Uhr im Hotel National ſtattfindenden wandten produkten undunterhält lebhafte Bez ehan : Aus Newyork wird gekabelt : Der Schnell⸗ ni
ausſtellung 1915 zugegangenen Anmeldungen Diskuſſtonsabend .

1
5 Diskuſſion ſtehen gen zum

Acelande , insbeſondere 5 überſeciſchen
zug von St . Paul nach Omaha entgleiſte

9 25＋ . 8 81 8 5 55 — 12 2 8 . 9 ie 1 5 . 85 — 5 7 7 8 9

ſalſen darauf ſchließen , daß die Ausſtelung aus die Leortege :Die Pfticht der Frau als Slaats⸗ Vee s Seeſchen opn Airiber unterwegs, weil durch die Kälte eine n
Gewerbe⸗ Handwerk⸗ und Induſtriekreiſen eine bürgerin 1 „ Frauenbewegung und Menſch⸗ wigshafen ausſchlaggebend, da die vöorzügliche Lage chi 85 0 eſprungen war . Es gab
ſehr ſtarke Beſchickung erfahren wird . Zum Teil Fiande Gäſte , auch Männer , will⸗ es neuen Kaiſerwörthhafens

115 ſahn ökonomiſche 20 1 5 55 und Verketzte . Der ganze Zug rr

15 ̃ Bra 957 en .
Verfrachtung auf dem Waſſer⸗ und Landwege ermög⸗ zahlreiche Tote und gre . Wer ganz 5

ſind bieAnmeldungen ſo zahlreich , daß ſchon heute
* in fü

licht. Die Verhandlungen mit den Inhabern der tm .
mit einer epentuellen Vergrößerung des in Aus⸗ e arenude .Auf den beute Abend

Firma Rauh geſtalteten ſich augeſichts der ſehr ſtarken ſtürzte üm.
ü 9. Nebe (Priv Tel e

halb 9 Uhr in der Kunſthalle ſtattfindenden Vortrag Jirm 9 geſtalteten ſich auge
Nfief Braunſchweig , 9,. Febr ( Priv . ⸗T 5

ficht genommenen Induſtriegeländes gerechnet mit Lichtbildern des Herrn Profeſſor Fr. Hefntzen e See Der 24führige aus Peine gebürtige Diener kir

55 0 8 13 7 8 8
texig, — ha eine rheini udtverwal⸗ [ Der Z24jährig us * 8 ——

wird . Unter anderem wird eine zweite große In⸗ über dte Oa e l Kharge ſei nochmals hin⸗ 10 d5 Firma 9 885 955 Steuerna in A Pla g, der des Raubmordes angeklagt iſt , den tr
duſtriehalle erſtellt werden müſſen , um die aus gewieſen . Gäſte ſind willkommen. ſicht geſtellt — doch gelaug es ſchließlich dem tatkräfti⸗

er in Gemeinſchaft mit dem in einem Revolver⸗
4

N 2 2 5 2 4 1 N7 veire ! ſeres St tobe 5, die Ver⸗ — 2 2 94 iäg⸗ 75FUUCCC % % % %
b de

ſügſichtigen zu knnen . VBon großen Jirmen erſten Mitaliederverſanmlung wurde bi it en darſcmen hhafen nach nich kerlig rigen Kellner Fritz Gaſtwirt und
haben ſich bis jetzt gemeldet Wolff u. Sohn , zunächſt mit lebhaftem Intereſſe der Bericht über ] iſt . Mit dem Baut der Fabrik ſol ſofort begvünen zum 11 . September 1913 an dem

nla Sben ſc

Junker u. Ruh , Waffen⸗ und Munitionsfabriken die Entwicklung des Turnbetriebes entgegenge⸗ FVVV
Fleiſchermeiſter Schröder in

und ſchwe⸗ 1

in Karlsruhe , Lanz , Benz und Vögele in Mann⸗ nommen . Trotz der für den Winterſport gün⸗ E enktentt Sounkagsſchüler . Der Haurt⸗ gen hat , wurde heute
ſchweres

heim . Die Holzinduſtrie hat ebenfalls ihre Be⸗ ſtigen Zeit erreichte z. B. im Januar der durch⸗lehrer Schönholtz von Meckeuheim würde am Sonn⸗ ren Raubes zum Tode
ſtraſe von 11½ % J

5 10 81 Die Großh. Regier hat ſchnittliche Beſuch 8 215 5 die dag während des Unterrſchts von einem renitenken Diebſtähle zu einer Geſamtſtrafe N W

teiligung zugeſagt . Die Großh . Regierung ha ſchulttliche Beſuch auf dem aktiben Turnplatz die
Sountagsſchüer namens Emil Scel kätlich ange⸗ Diebf ichtbaus verurteilt . ˖0

einen größeren Geländeteil für ſich belegen laſſen . Zahl 140 ; die bisherige Schießbahn muß als ariffen als er ihn zurechtwies und ihm das Nau⸗ ren 31
9 0 5 Tunlonſe wollt 8

ebenſo die Generaldirektion der badiſchen Staats⸗ Garderoberaum eingerichtet werden , um Plaß ſchen verbot . Der
Buchke 9 m Ge⸗ W. P aris , 10. Pantt Geie

bahnen , die in einer Eiſenbahnausſtellung die zu ſchaffen , ebenſo fiel eine Neuteilung der Kna⸗ſſchte verſchiedene Berletz der ee e balten .

Entwicklung des badiſchen Staatsbahnweſens ſeit benabteilung nötig , nachdem erſt vor kurzem in
rzogtum einem Varietstheater e

zortra Aten . Der
0 8 3 5 — 8

5 0 8
liken au

1858 bringen wird . Unter den badiſchen Städten den 3 etwa 250 Damen umfaſſenden Abteilungen Aus en 1 Socht Penk 36 E rzbiſchof forderte 10überhaupt , ſteht Freiburg hinſichtlich Beteiligung eine Neuorganiſation erforderlich war . Kurz , e Baumreihe dieſem Vortrag wegen Gaffre
der dortigen Bürgerſchaft an der Spitze . Nahezu überall ſpürt man die zähe ſtetige Arbeit . Sogaram Fußpfad und einer an den Weg augrenzenden; ſtattfinden ſollte , fern chi Diszipiim

ſämtliche Freiburger Firmen werden ſich an der für das Deutſche Turnfeſt 1918 entfaltet der Baumſchule . Der unverſchämie Menſch hat ca. 30 erklärte darauf ,
115 8916

chen DiszipJubiläumsausſtellung beteiligen . Die Geſamit⸗ Reiſekaſſenwart Stutz ſchon ſein einnehmendes lunge Bäumchen unter der Krowe abgebroche n. entſprechend den Vortrag ge. 5

1 2 7 — — 4 * 85 * — 2 82 25 7465 82 F di 5 7
ausgaben für die Gebäude ſind auf 1 Million Weſen : Nur nicht locker laſſen ! Die Ergän⸗ Es iſt nun das ee w. Liſſabon , 10. Febr .

1
Mark peranſchlagt . Sobald günſtiges Wetter ein⸗ zungswahl in den Turnwart brachte nur kleine ee e Hoffent . miniſter , der Finanzminiſter 0 1ktritt, wird mit den Bauarbeiten begonnen wer⸗ Veränderungen : An Stelle des eine Wiederwahl lich gelingt es aber diesmal, ihn ausfinzig zu machen, miniſter gehören e en 5 1 inen 5
den .

ablehnenden 3. Turnwarts Wentzell tritt der bis⸗ damit er einen ordentlichen Denkzettel bekommt . niſterpräſidenten
Had A 1515 185 525 ‚ 1

Ein Prozeß aus dem ftädtiſchen gieſſort . In herige 2. Zeugwart Vollert , deſſen Plaß nun 9 ( Heidelberg , 9. Febr . Um deu zur Be⸗ ſind Unabhängige. Das Mi

Coſta , der neun

dem Bericht im Samstag⸗Abendblatt über die Vorturner Karl Englert einnimmt . Nach den werbung ausgeſchriebenen Poſten des erſten dic Geſchäfte übernommen. Coſta ,
9 5

Schöffengerichtsverhandlung unter vorſtehender Wahlen für den am 7. März ſtattfindenden Gau⸗ Bürgermeiſters haben ſich 185 Kaudidaten Miniſter und der neue Miniſterprüfiden1. fl 2
Spitzmarke ſind mehrere Ungenauigkeiten ent⸗ turntag kam die Beratung über die Faſtnachts gemeldet , Bewerber ſind Juriſten , Techniker dino Machado hielten Anſprachen . Heu 8

1 1* N — 3 8 74 2 2 Gaf 9 f 27 a 8 8 g
2

halten , die wir auf Wunſch des Verurteilten peran kaltung , welche im Rabmen eines großen und Nationalökonomen . Bewerbungs⸗ ſich das Kabinett dem Parlament vor .
1

hiermit richtigſtellen . So iſt es nicht richti 5 11 55 eee der Kommiſſivn zur Prüfung ch

Prä⸗ 8

55 5 15 d 15 Turnfeſtes gedacht iſt . Das größte Intereſſe nahm ſchreiben ſind jetzt der Kommiſſion z1 ſung
N. Waſhington , 10.

1988 5 Se⸗ 5

daß Leihbausverwalter Hofmann dem Verurteil⸗
der Entwurf des wieder großzügig werdenden übergeben worden .

„ dgs ſident Wilſon hat ſich mit dem Vorſitzen
25 5

durch ernbien
beg

er a oirteraenemmen de :
Shant rneus in Nibelungenfaal

am
15.]. Obrig heim , o. Febr . Der an 8, ds . attemmon aſ in A e ee ,

durch erwies , daß er zu exwirken verſuchte , daß Mit 5
5

9 ee 19 5
15.J

Mts . erſchoſſen aufgefundene Tote iſt der gen 1 . Aer 958 Schulbſlt⸗ 1

2982 März ein, fber elches Herr 8 175155 8 — CCCC ( 3bl die 8 0
der Tau des Verurteilten die Gekündigte Stelle

htlebrer

e Friebrich 115 ae ulr Einſchränkung der Einwanderung aufge⸗
F

„ Bößigheim . Er hinterläßt eine Frau Ewer omen perde
Akabemie für Jebermann .

Säuſerltedelung, Baukomolere aus der Zeit , als die fleinen Kindern . Der Grund zur Tat ſoll in n 5 8 Nires , 10 . Das f
da⸗ e · 5 W. Buenos

Mannheimer Stadtbild “ war das Hohenzollern das einheitliche Bauen in Berlin för⸗ einer unheilbaren Halskrankheit zu ſuchen ſein . 0 N5
1er 0

Thema des geſtrigen Vortrags , den Ortsbaurat Gu⸗ derten , und auch Maunheims Stadtoild bat in der einer unheikba
niſterium hat demiſſioniert

8

ſar Pre Mannheim für die Hhrer des gelben denmaltersbirche dem alen Theaterplat von 7780, Karlsruhe , 9. Febr . Heute nachmit⸗ . . ( . ² ͤ
8

Zettels als letzten vor der Karnevalspauſe hielk . Die dem alten danbaus , dem Marktplac, Zeugen vorbild⸗ tag zwiſchen 5 und 6 Uhr fand die Wiederwahl
Fuiwictung elner Stadt hat nicht ein Ginzelner an licher Bauweiſe . Kun führt das Lichtbild Straßen⸗ des zweiten Bürgermeiſters , Herrn Dr . Horſt⸗ Seltſam , aber wahr !
der Hand , ſondern die Kräfte , die erweiternd wirken , und Platzgebilde von faris , Hafen⸗ und Waſſeranla⸗ des3

F
tt. Vo 5

ſind draußen in den Fabrikvierteln , Hafengebieten gen von Holland , Bahnhofsbauten von Darmſtadl , man u, auf die Dauer von 9 Jahren ſtatt . Von

ur das Verſtänd⸗
Kunſt und Archi⸗

erlich frei und un⸗

Karlsruhe und Stuttgart vor , um ihin einen Geſamtwillen un
terials exkennen zu laſſen . Schließlich finden in denBauten Peter Behreus fftr die A. C. . , in den Ent⸗würfen für die Bebauung der Frankfurter Wieſenbei Leipzig und des Königsplatzes in Berlin den neu⸗zeitlichen Baugedanken in großzügiger Weiſe durchge⸗führt . Der Vortrag hatte in klarer Weiſe dargetan ,daß die heutige Stadtbaukunſt Aufgaben zu hewälli⸗gen hat , wie ſie nur in der Barockzeit möglich waren ,und zum Schluß auf Mannheim übertragen , ließ dieKunſt der Bevölkerungsentwicklung das gleiche er⸗keunen . In der Schafweide wird ein erſter Verſuchgemacht ſein . Manche Aufgaben werden allerdingsan den Verhältniſſen ſcheitern , und das Ideal , geſundund ſchön , wird wohl Ideal bleiben . — Mit relchemBeifall dankten die Hörer . 2E.

Berichtigung .
Die in den Kon

ſchiedentlich beſonder
Gertrud Bendor ,
Bericht vom 9. ds .

re Einordnung
d Unterordnung des Ma⸗

zertkrütiten der letzten Zeit ver⸗
s belobte Sopraniſtin , Fräulein

iſt nicht , wie im Liederkranz⸗
Mts . erwähnt , Schükerin derotz

der Aufriß nun
der Zupperſchen

e
t, zeigen Veiſßele Fran A. Rocke⸗ ein

122 Stimmberechtigten machten 94 von ihrem
Wahlrecht Gebrauch , davon entfielen auf Dr .
Horſtmann 91 Stimmen .

Karlsruhe , 9. Febr . Auf dem Eis⸗
wallgraben brachen geſtern zwei junge Leute
im Alter von 15 und 16 Jahren ein . Der jün⸗
gere von ihnen ertrank .

* Freiburg i . Br . , 9. Febr . Aus Eifer⸗
ſucht ſchlug der Pfläſterergehilfe Heinrich Knup⸗
ferer geſtern früh , nachdem er mit ſeiner Frau
don einem Karnevalsabend nach Hauſe gekom⸗
men war , dieſer mit einem Beil auf den Kopf .
Schwerverletzt wurde die Frau in die Kli⸗
nik verbracht ; ihr Mann wurde verhaftet .

1 Schluchſee , g. Februar . Ein bei Unter⸗
ſchwarzhalden gelegener Hof des großherzoglichei
Domänenärars brannte dieſer Tage vollſtändig

Hochſchule , ſondern vielmehr der Gefangspädagogin
Z

Seltſam iſt es , daß manche Hausfrauen ,
die gewöhnlicheren Gemüſe, wie Kohlrabi ,
Rüben ꝛc. in wenig einladender Weiſe , ohne
irgend welche Sauce ſervieren .

Ein Verſuch mit einer Sauce aus , 1 TeelöffelNondamin in 1 Taſſe Milch aufgekocht , mit einem
Stückchen Butter und etwas Gewürz , wird

die Vorzüge des

Mondamin
echt deutlich in die Erſcheinung treten laſſen .

Eine ſolche Mondaminſauce iſt frei von Mehl⸗
zumpchen und läßt den herben , manchmal
»ilden Gemüſegeſchmack nicht ſo ſehr hervor⸗
reten . Durch Hinzufügen gehackter Peterſilie ,

Zwiebel , Sellerie oder hartgekochter Eier wird
ie Sauce noch verfeinert .

nieder . Der Gebäude⸗ und Mobiliarſchaden
iſt ein großer . Auch hier wird Brandſtiftung
vermutet .
75

des 60 und 30 Pf⸗Mondamin⸗Pgket enthun1 fur G aNaee 8
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werdey nung ſeiner Schwiegermutter ſeine Frau , ſein
zeit nochdreiſähriges Kind , ſeine Schwiegermutter und

Aöſtloſg dann ſich feſbſt . Der Grund dee furchtbaren
ie Wir Tat dürfte in Familienzwiſtigkeiten zu ſuchen

erſe ſein . Die beiden Eheleute lagen in Schei⸗

führn dungsklage.
in de Das Zentrum gegen die Berliner Richtung .

M. ein . Berlin , 10 . Febr . ( Von unſ . Berliner

uſtalten Bureau . ) Zur Schaffung eines Reichsaus⸗
Verein ſchuſſes der Zentrumspartei und über deſſen

iformen Entſchließung gegen die Berliner Richtung
im den ſchreibt die Germania :

ung zu In der Konſtituierung eines Reichsaus⸗

en , daß ſchuſſes der Zentrumspartei für den geſamten

eigene gereich des ganzen Reiches hat das ſtolze Ge⸗

ihres ßzude der Zentrumspartei nunmehr ſeinen
tenfeld Schlußſtein erbalten . Damit iſt die letzte

und höchſte Inſtanz geſchaffen , welche die

geſamten Intereſſen der Zentrumspartei im

Deutſchen RNeiche zu wahren hat .

baris Auch der Aufruf , den der neuerrichtete

Spin . Reichsausſchuß an alle Mitglieder der deut⸗

üntun ſchen Zentrumspartei richtet , darf und muß

rombe, als eine Kundgebung der maß⸗

ind

aLeben,
1

Fremdenß

Dersian , Ben I0. Februar 1914 .

*

General - Ameiger . — Badiſche Beueke Kachrichten . ( Mittaablatt . ) 5. Seile
Die Kammer hat den Staatspräſidenten Penne

nuf unbeſchränkte Zeit beurlaubt .

Panama , 9. Febr . Nach Unterſuchung

gewiſſer Transaktionen im Zuſammenhang mit

der Verpflegung der Kanalarbeiter hat Oberſt

5

*

5
Goethals den Direktor der Verpflegungsabteilung

John Burke entlaſſen . Als Grund wird ange⸗
daß Burke während ſeiner Amtsdauer

000 Dollar aufgehänft hat und Grundbeſitz im

Merte von 59 000 Dollar erworben hat . Der

Kriegsſekretär hat die gerichtliche Verfolgung an⸗

Sscrecliche Bluktat .

W. Saarunion , 10 . Febr . Eine ſchreck⸗

2

Der Schreiber Weiß , der in einer hieſigen

Kuanzlei beſchäftigt war , erſchoß in der Woh⸗

gebenden Stelle für die Leitung der

Zentrumspartei die politiſche Autorität für ſich

in Anſpruch nehmen . Mit klaren und be⸗

ſtimmten Worten bekennt ſich derſelbe zu den

Grundſätzen der nun mehr als 0jährigen
Tradition der Zentrumspartei , indem er zu⸗

Bur . ) gleich unter Ablehnung jeder weiteren Defi⸗

chnell - nition über den Charakter des Zentrums er⸗

eiſte klärt , daß das Zentrum eine politiſche und

ceine nicht konfeſſionelle Partei iſt . 5

gab Mit bemerkenswerter Schärfe weiſt der Auf⸗

Zug ruf alsdann die Quertreibereien zu⸗

rück , mit welcher ſeit einiger Zeit von ein⸗

Tel . ) zelnen Perſonen und Preſſeorganen das Ver⸗

diener trauen an die Zentrumspartei und die Zen⸗
. Delt krumsfraktion zu erſchüttern verſucht wird.
balah. Tuch die grundloſe Berdächtigung der kirch⸗

Hach. lichen Geſinnung alter verdienter katholiſcher
Fund Mitglieder des Zentrums wird mit aller Ent⸗

egalt , ſchiedenheit zurückgewieſen . 5 „
chwe . In dieſem Punkte vor allem iſt der Aufruf

werer ae von einer beſonderen Klarheit und Feſtigkeit ,
Jah⸗ wie wir ſie im gegenwärtigen Zeitpunkt für

das katholiſche Deutſchland wünſchen müſſen .

vollte Hier wird ein klarer Schnitt gemacht :
5
Des Die Tröger dieſer Verdächtigungen haben ſich

,
n

jaffre
bin

aDom wetter und winterſport .
Mi . Taumetter und Schneeſchmelze .

igen B . Zu Beginn der zweiten Februarwoche iſt

ſtern in den Bergen des Schwarzwaldes ein

neut durchgreifender Wetterumſchlag

rna - ei Nach einer faſt ununterbrochenen
ſtellt Froſtperiode ſeit Neufahr ſind die Temreratu⸗

ben unter dem Einfluſſe ſüdlicher Luftſtrömung

Prä⸗
Se⸗

dage⸗

ſprechend
verhältniſſe am

8

ſelbſt außerhalb der Partei geſtellt . Sie ſind
als Feinde des Zentrums zu betrachten und

zu bekämpfen . “ So fordert es die Partei⸗
disziplin , ohne die eine Partei nicht leben ,

kräftig und tatkräftig bleiben kann , wie auch
die Leitung der Partei in ihrer Taätigkeit feſt
verankert ſein muß in dem unerſchütterlichen
Vertrauen der Wähler .

Oeſterreich⸗UAngarn und der Oſtmarkenverein .
Berlin , 10 . Febr . ( Von unſ . Berl Bur . )

Aus Wien wird gemeldet : Die „ Gazetta
Mieczorna “ in Lemberg erfährt aus Wien , daß
die Enthüllungen über die Agitation des preu⸗

ßiſchen Oſtmarkenvereins in Galizien und beſſen
Einmiſchung in die Landesangelegenheiten in

Oeſterreich einen ſtarken Eindruck im Miniſte⸗
rium des Aeußern machte . Infolgedeſſen habe
der öſterreichiſch - ungariſche Botſchafter in Berlin
die Agitation des Oſtmarkenvereins in Berlin

entſprechend zur Sprache gebracht .
Nationalliberale Partei und Banernium .

* Berlin , 10. Februar . Zur Schaffung von
kleinen und mittleren bäuerlichen Be⸗
trieben beantragt die nationalliberale
Fraktion des Abgeoydnelenhauſes , der

Staatsregierung einen Fonds von 100Millionen zur
Verfügung zu ſtellen , um Staatsdarlehen zu gewäh⸗
ren zur Einrichtung von kleinen und mittleren bäuer⸗

lichen Betrieben in den Lanbkreiſen . Das Staats⸗

darlehen beträgt bei einem Stellenwert bis zu 10 000
Mark %ꝙ0 dieſes Stellenwertes , überſteigt ketzterer
10 000 Mark , ſo beträgt das Staatsdarlehen ¼ des

Pachtbetrages . Der Antragſteller muß zur ſelbſtändi⸗
gen Führung eines landwirtſchaftlichen Betriebes ge⸗
eianet und im Beſitze eines ausreichenden Barver⸗
mögens ſein .

Eine Vergiftungsaffäre .
* Luxemburg , 10 . Febr . Der Ort Muns⸗

hauſen iſt durch einen Vergiftungsfall in große
Aufregung verſetzt worden . Am Donnerstag
war die Frau des Bauern Köpp zu Grabe ge⸗
tragen worden . Nach der Leichenfeier fand wie
üblich ein großes Eſſen im Hauſe Köpps ſtatt .
Abends und tags darauf wurden viele Teil⸗
nehmer von heftigen Schmerzen gequält und
am Samstag ſtarb die Tochter Köpps unter

großen Qualen . Zwei andere Perſonen ſchwe⸗
ben in Todesgefahr , weitere ſind ſchwer erkrankt .
Die Aerzte haben einſtimmig Vergiftung feſt⸗
geſtellt .

Der Geſundheitszuf and in der

franzöfſiſchen Armee .

W. Paris , 10 . Febr . In der „ Humanite “
waudte ſich Jaures in ſehr ſcharfen Worten

gegen die offiziöſe Behauptung , daß die unter

den Truppen ausgebrochenen epidemiſchen Er⸗

krankungen durch die vom Neujahrsurlaub

zurückgekehrten Soldaten eingeſchleppt worden

ſeien undſchreibt unter Anderem : Wenn es

Garniſonen gibt , wo ſich 30 von 100 Mann
krankmelden ,wo die Krankenhäufer über⸗
füllt ſind , und die verſchiedenen Epidemien in
manchen Garniſonen beunruhigenden Umfaug
annehmen , dann liegt die Schuld daran , daß
in feuchten und gegen die Kälte ungenügend
geſchützten Kaſernen die Soldaten ohne jede
Vorſichtsmaßnahmen zuſammengepfercht wer⸗

den , daß die Lagerſtätten , die Ernäh⸗

rung und die Heizung unzureichend ,

wechſel hin . J
Samstag Vormi
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3Mathiſen gewonnen hatte ,

Krankheitsurſachen auf die maſſenhaft in ge⸗

wiſſensloſer und unvernünftiger Weiſe einge⸗

ſtellten jungen Leute unheilvoll einwirken

müſſen . Die Urheber des Dreijahrsgeſetzes
haben denſelben Zynismus und die Nachläſſig⸗
keit , welche ſie bei der Herſtellung des Geſetzes
an den Tag gelegt und auch bei deſſen Anwen⸗

dung bewieſen .

„ Gemeinnützige Puritaner “ .

W. Vöndon , 10 . Febr . Die „ Daily Chro⸗
nikle “ meldet aus Newyork vom 9. Februar : In
der Interſtate Commerte Commiſſion ſind bei

der New⸗Haven and Hartfort⸗Bahn große

Unterſchlagungen gemacht worden . Ein

früherer Vorſitzender der Kommiſſiun erklärte ,

daß eine Summe von 28 Mill . Mark

verſchwunden ſei . Senator Nolis erklärte , die

Geſellſchaft ſei ausgeraubt worden und er hoffe

zuverſichtlich , daß die Schuldigen entdeckt , und

zur Berantwortung gezogen würden . Senator

Hitcheoch erklärte , die Männer , welche die Ge⸗

ſellſchaft ruiniert und die Aktionäre beſtohlen

hätten , hätten ſich zu gleicher Zeit als gemein⸗
nützige Puritaner aufgeſpielt .

Der Flottenſkandal in Japan .

* Tokio , 9. Febr . Der Marineminiſter erklärte
in der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion des

Landtages , er werde ſich der beſchloſſenen Budget⸗
herabſetzung nicht widerſetzen . Die Unterſuchung
des Flottenſkandals ſchreite fort und er hoffe bald
in der Lage zu ſein , die gegenwärtige Ungewißheit
aufzuklären .

* Tokio , g. Febr . Eine von ungefähr 25 000
Perſonen beſuchte Verſammlung im Amphitheater
nahm mehrere Anträge an , in denen gegen die Re⸗

gierung wegen des Flottenſkandals Anklage erhoben
und Jedermann dringend aufgefordert wird , eine

noch größere Verſammlung , die morgen im Hibaya⸗
park abgehalten werden ſoll , zu beſuchen . Dieſer
Verſammlung wird mit einiger Sorge entgegen⸗
geſehen .— Es beſteht Grund zu der Annahme , daß
die Verſtimmung gegen die Regterung und die

Flotte hauptſächlich nicht durch den Flottenſkandal
veranlaßt worben iſt , ſondern durch die fortgeſetzten
hohen Flottenausgaben und die Aufrechterhaltung
der unpopulären Steuern .

*

Die Entwicklung auf dem

Balkan .

* Bukareſt , 9. Febr . Heute abend findet im
Miniſterium des Aeußern zu Ehren des ſerbiſchen
Miniſterpräſidenten Paſchiiſch ein Bankett
ſtatt . e e

* Konſtantinopel , 1. Febr . ( Wiener
Corr . ⸗Bur . ) Das entgültige Einvernehmen über

die oſtanatoliſchen Reformen iſt dadurch

zuſtande gekommen , daß der ruſſiſche Geſchäfts⸗

tröger der Pforte mitteilte , die ruſſiſche Regierung
ſtimme in den Grundſätzen mit der Pforte voll⸗
ſtändig überein . Die Pforte benachrichtigte die

Botſchafter ,daß ſie ſich an die Mächte mit dem

Erſuchen wenden werde , ihr eine Kandidatenliſte
für die Poſten der beiden Generalinſpektoren ,
vorzulegen . Die Kandidaten ſeien aus neutralen

Staaten zu nehmen . Nach Empfang der Liſte ,

aus welcher die Pforte die Auswahl treffen werde ,

werde die Pforte den Großmächten offiziell das
ganze Reformprogramm mitteilen und wahr⸗

ſcheinlich gleichzeitig die Ernennung der General⸗

*

Die Wirren in Mexiko .
* Mexiko , 9. Febr . Der ehemalige Juſtiz⸗

miniſter Rodolfo Reyes , der ſich ſeit dem

Serbſt , als Huerta die Sitzungen des Kon⸗

greſſes ſiſtierte , im Gefängnis befand , iſt heute
freigelaſſen worden .

* Newyork , 9. Febr . Nach einem Tele⸗

gramm aus Mexiko bereitet der engliſche

Geſandte ſeine unverzügliche Abreiſe

nach London vor . Der frühere Geſchäfts⸗
träger Hohler trifft am 15. Februar wieder in

Mexiko ein und übernimmt die Leitung der Ge⸗
ſchäfte . Der Geſandte geht über die Unionſtaaten

nach England , wo er den engliſchen Botſchafter

beſucht . Man erwartet , daß er auch mit dem

Präſidenten Wilſon eine Beſprechung hat .
*

* Kingſton ( Jameica ) , 9. Febr . Der ge⸗

flüchtete Präſident von Haitt Oreſte und

ſeine Gattin ſind an Bord des Dampfers

„ Prinz Eitel Friedrich “ hier angekommen .

Gerichtszeitung .
Eine böſe Zunge hatte der Kaufmann Robert

Kaxlebach von Heidelberg am 19 . und 22 .
September v. Is . gegenüber zwei Sperrbeamten
am hieſigen Hauptbahnhofe . Nach den Angaben
des Sperrbeamten Treiber ſchoß K. am Abend des

19. September v. J . im Schalterraum durch die
mittlere Sperre durch , um den Heidelberger Zug
kurz nach 10 Uhr zu erreichen , obſchon dieſe noch
nicht als Ausgang nach dem Bahnſteig freigegeben
war . Der Beamte holte ihn wieder zurück und
Karlebach hieß ihn dann einen Lügner und
Schwindler , weil er behauptet hatte , er ſei ſa
öfters ordnungswidrig durch die Sperre gelaufen
Am 22. September ging er dann durch die richtige
Sperre und da ließ er gegenüber dem Sperrbe⸗
amten Albin Häfner , den er mit Treiber ver⸗
wechſelt hatte , die Bemerkung fallen : „ Da ſteht
er , der Lügner und Schwindler “ . Als der Beamf
fragte , ob er ihn gemeint habe , ſagte er „ Ja , Sie
meine ich “. Zur Feſtſtellung ſeiner Perſonalien
wurde er dann auf das Bahnbureau gebracht. In
der Schöffengerichtsſitzung beſaß er noch die

Kühnheit , zu behaupten , daß er für ſeine Be⸗
ſchimpfung den Wahrheitsbeweis geführt habe⸗
Das Gericht ſprach gegen ihn eine Geldſtrafe von
80 Mark und wegen Uebertretung der Bahnpolj⸗
zeiordnung eine Geldſtrafe von 3 Mark au

Lauenburgi . Pommern , 9 . Fehr
Lcuenburger Bänkprozeß wurde heut

abend 9 Uhr nach ſiebentätiger Verhandlun

das Urteil verkündet . Der Bankbeamee
Milpitz , der Hauptangeklagte , erhielt wegen
Untreue in fortgeſetzter Handlung , Urkunden⸗
fälſchung und Konkursvergehens vier J

ſechs Monate Gefängnis, der

Frank wegen Untreue in for
lung zwei 915 zwei Monate

Bankbeamte Hinz neun Monate
die unverehelichte Frieda Schmo
Braut des Angeklagten Milpitz , z.
Gefängnis ; der Landmeſſer Spe
der Banklehrling Hackbarth wur
geſprochen . Den Angeklagten Milpitz
und Hinz wurden je ſechs Monate auf di
tene Unterſuchungshaft angerechnet . Hi

auf freien Fuß geſetzt . Bei der An 5
das Schuhzeug ſchlecht war , daß alle dieſe

Zagliche Oporl .
ſen gewaltig und führen das Schmelzwaſſer
brauſend zu Tal . Die Schneedecke nimmt ſtetig
ab und beträgt im hohen ſüdlichen Schwarzwald
nur mehr 60 bis 70 , im Nordſchwarzwald 50

Centimeter .
— 8 —

Aviatik . 5
* Ein neuer ausgezeichneter Dauerflug . Der

Flieger Max Schüler ſtartete geſtern Morgen 7

Uhr 20 Min . vom Flugplatz Johannisthal zu einem

Feruflug um die Stundenprämien der

Nationalflugſpende . Er flog über Magdeburg ,
Braunſchweig , Hannover , Hamburg und Rendsburg

nach Kiel , wo er nachmittags 5 Uhr 03 Min . landete .

Er bewarb ſich damit die Anwartſchaft auf eine

Prämie von 14 300 %„ Einen Geſchwaderflug auf Doppeldeckern

unternahmen geſtern drei Offisziere der Freiburger

Fliegerkompagnie . Sie flogen über die Schwarz⸗

waldberge , landeten auf der Eisdecke des Titiſees
und kehrten alsdann auf dem Luftweg zurück ,

Winterſport .

er . Europameiſterſchaft im Eisſchuellaufen . Au

Sonntag nahm auf dem Halenſee bei Berlin das

zweitägige Schnellauſmeeting des Berliner Eislauf⸗

nationalen Eislauf⸗Vereinigung der Austrag der

Europameiſterſchaft im Eisſchnellaufen übertragen
worden war . Es war beabſichtigt , am Sonntag die ,

500 und 5000 Meterſtrecke und am Tage darauf die

1500 und 10 000 Meter⸗Strecke zur Entſcheidung zu

aber die ungünſtigen Eisausſichten ver⸗

anlaßten die Vereinsleitung , auch noch die 1500

Meter - Strecke am erſten Tag auslaufen zu laſſen .

In den Meiſterſchaftsſtrecken beherrſchte der Welt⸗

krekordläufer Mathiſen⸗Chriſtiania überlegen die

Situatlon , da er in ſämtlichen drei Strecken ſtegreich
blieb . Der Ruſſe Ippolitow⸗Moskau , der die Meiſter⸗

ſchaft im Vorfahre in Chriſtiania knapp gegen
vermochte über 500 und

en öritten Platz hinter Frang⸗Chriſtiania

während er im 5000 Meter⸗Lauf an

zweiter Stelle endete . Mathiſen erledigte in hervor⸗
ragendem Stile ſein Programm . Das die Zeiten
ziemlich weit hinter den Weltrekvrden zurückgeblieben
ſind , iſt auf die ſchlechten Eisverhältniſſe zurück⸗

zuführen . Die Reſultate ſind : Eurvpameiſterſchaft
im Schnellaufen : 500 Meter⸗Laufen ,

1500 Meter d

zu erringen ,

Verein von 1886 ſeinen Anfang , dem von der Juter⸗

inſpektoren zur Kenntnis bringen .

1

Ström⸗Horten 4936 Sek . , 2) Molander⸗Berlin 542

Sek . 2. Lauf : 1) M. Kniel⸗Davos 54 Sek . Danska⸗

Berlin nicht geſtartet . — 3 . Lauf : 1) Mathiſen⸗

Ehriſtiania 45,6 Sek . , 2) Kretzer⸗Berlin 50,8 Sek . —

4. Lauf : 1) Frang⸗Chriſtiania 46,2 Sek. , 2) Ippolitow
48 Sek . — 1) Mathiſen , 2) Frang , 3) Ippolitow . —

5000 Meter : 1. Lauf : 1) Ippolitow 9 Min . 33,3 Sek. ,
2) Ström 9 Min . 44,1 Sek . — 2. Lauf : 1) Mathiſen

: 18, 2 ) Frang : 58,4 . 3. Lauf : 1) Kretzer 10: 29,6 ;

Ippolitow 2240, 2) Ström : 44,8 . ., Lauf : 1) Kretzer

: 57,8 , 2) Kniel : 03,7 . 3. Lauf : 1) Mathiſen : 31,8 ,

) . Frang : 37,8 . — Internationales Juniorſchnell⸗
laufen , 1500 Meter . 1) Müller ( Berliner Schlitt⸗
ſchuh⸗Club ) : 49,4 , 2) Danska ( B. . ⸗C. ] : 49,6 , 3)

Zilly ( B. S . . ) . 50. — Verbandsſchnellaufen , 1500

Meter . 1) O. Schulze ( Hamburg ) 2256,5 ; 2) Grell
( Berliner Schlittſchuh⸗Club ) : 04,6 , 3) Feytag ( Eis⸗
lauf⸗Ver . Berlin ) : 16. — Internationales Junior⸗

ſchnellaufen . 1000 Meter . 1) Johanſen⸗Hamar
1744,6 , 2) Danska 1246 , 3) Müller⸗Berlin 1250,7

er . Die Rodelmeiſterſchaft von Schreiberhau
wurde am Sonntag bei prächtigem Wetter entſchie⸗

den . Richard KnabesSchreiberhau ſiegte vor

Schreiberhau .
sr . Budapeſti Ei

ſehr gutem Beſuch und ausgezeichneten Eisver⸗
hältniſſen in Prag ihren Abſchluß . Einem
Privat⸗Telegramm zufolge ſchlug der Buda⸗

peſti⸗Eislauf⸗Berein im Schlußſpiel den

Verteidiger , den Leipziger Sport⸗Klub mit 271 .

Die Leipziger Mannſchaft war dadurch im Nach⸗

teil , daß ihr ausgezeichneter Stürmer Dr.
Schomburgk eine Verletzung erlitten hatte .

sr , Ein neuer Skiſprung⸗Rekord wurde bei den

nationalen Sprungkonkurrenzen bei Chriſtiania
aufgeſtellt . Die beiden Norweger Henrikſen

und Fridolf Aas erzielten beide geſtandene

1. Lauf : 1 ) K. jedoch dabe . .

Jeilung

Kniel aufgegeben . — 1500 Meter⸗Lauf : 1. Lauf : )

Unteroffizier Zabel⸗Agnetendorf und Juncker⸗

slauf⸗Verein gewinut die
Oeſterreichiſche Eishockey — Meiſterſchaft . Die

Kämpfe um die Oeſterreichiſche Eishockey⸗Meiſter⸗
ſchaft mit dem Ball erreichten am Sonntag bei

[ CEity gegen Wolves : 0;

Sprünge von 48,5 Meter . Henrikſon brachte es
bei einem weiteren Verſuch auf 52 Meier , fiel

Schmolinski ſoll die Einreichung eines
geſuches empfohlen werden

ſtellte am vergangenen Sonntag zwe
Mannſchaften ius Feld , darunter gewa
Mannſchaft gegen die 3. Mannſchaft des Spe

Waldhof 628 ( Halbzeit : ) , die andere Mannſch⸗
gegen ſpielte gegen die 3. Mannſchaft des Fu
club „ Victoria 1903 “ in Feudenheim :3 (unen

den ) , Halbzeit .8. 25
sr . Der Länderfußballkampf Frankreich⸗

burg , der am Sonntag in Luxemburg zu

trag kam , wurde überraſchenderwei
luxemburgiſchen Mannſchaft knapp

er . Die engliſchen Liga⸗Fußballſpiele
gende Reſultate : 1. Liga : Sheffield U
Sunderland : 0; Sheffield Wedn

Liverpool : 1 ; Newcaſtle United gege
Manderer : 3 ; Tottenham Horſpurrs geg

cheſter United : 1; Burnley gegen Oldham
ties : 0; Aſton Villa gegen Weſtb

: 0 ; Preſton Northend gegen C

brough gegen Everton 2 :

Bradford Eity : 0. 3 w

gegen Stockport County :0: No

Claplon Orient 3i0 ; Barnsley
: 1 ; Blackpool gegen Lincoln Ei

gegen Gloſſop 251 : Hull Cith geg Bir
020 ; Leiceſter Foſſe gegen Leeds Eityö5:1: B

Huddersfield gegen No
rh gegen Wvolwich A

„
Snort⸗Nachrichten
Todesſturz . 5

„ San Diego ( kaltfornien ) , g. Febr . Leutr
Poſt von der Militärfliegerabteilung iſt heute mit
ſeinem Flugzeug tötlich verungbü
ſtürzte aus einer Höhe von 500 Fuß aus ſei
Apparat , während er über die Bucht dahinflo,

Berichten von Augenzeugen, explodier eM

und ſchleuderte den Flteger hinaus .
5 9

5

Foreſt : 1; Bo

Telegr .
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Weffenttiende Finanzen .

Neue Studtuanleihen .
Drei Groß - Berliner Gemeinden fordern Ange -

bote auf neue Stadtanleihen ein : Lichtenberg
im Betrage von 9,5 Mill . M. Aproz . Anleihe ( ver⸗
Stärkte Iilgung bis 1. April 1924 ausgeschlossen ) ,
Wilmersdorf im Betrage von 6 Mill . Mark
Aproz, . 10 Jahre unkündbarer Anleihe ( Jeilbetrag

er 1913 genehmigten Anleihe von 23 Mill . . )
und Sehöneberg im Beirage von 11,088 Mill .
Mark Aproz . Anleihe , deren verstärkte Tilgung
bis 1. April 1923 ausgeschlossen ist .

Seldmarkt , Sanke - und Sörsen -

Wesen .

Reilchsbankausweis vom 7. Februar .
Nach Veberwindung des Ultimos pflegt der

Stand sämtlicher Zentralnotenbanken sich zu bes -

sern . Daß dies auch bei der Reichsbank statt⸗

fand , ließ schon der Zwischenausweis vom 5.
Februar erkennen . Der ſetzt vorliegende Wochen⸗

ausweis vom 7. Februar zeigt eine weitere Kräf -

tigung unseres zentralen Noteninstitutes , die um
50 exfreulicher wirkt , als ja am 5. Februar der
Diskont um ſ½ auf 4 Prozent herabgesetzt wurde .

Die Ausprüche , die an die Reichsbank durch
Wechsel und Lombard gestellt wurden , sind in der
verflossenen Woche um 56,17 ( 108,64 ) Mill . M.

Zurlickgegangen . Rund gerechnet ist die Vermin -

derung der Ansprüche nur halb so grog , wie im

Vorjahr . Parin spiegelt sich deutlich die ganz
verschiedene Lage des Geldmarktes : vor Jahres -
krist hatten Wir einen Reichsbankdiskontsatz von
6 Prozent , während er jetzt bloß dieses Satzes
Ausmacht . Während also damals jeder Kapital -
bedarf zurückgestellt wurde , der sich irgend zu -

rückstellen lieg , ist jetzt endlich die Möglichkeit

gegeben , die schon lange vorliegenden und nor -

malerweise immer wieder hervortretenden Geld -

bedürinisse zu befriedigen . Für den guten Stand
der Reichsbank ist es bezeichnend , daß sie diesen
Geldbedarf ohne Vergrößerung des Notenumlaufes
befriedigen kann , Dieser hat in der verllossenen
Woche sogar um 133,61 ( 82,53 ) Mill . M. abge⸗
nommen , während der Metallbestand eine Zunahme
von 12,7 (i . V. — 6,16 ) , darunter der Bestand an
Gold eine solche von 11,43 (i . V. 009 ) Mill . M.
aufweist . Das Deckungsverhältnis der Noten be -
trägt jetzt 86,16 Prozent gegen 79776 Prozent im
der Vorwoche und 63,11 Prozent im Vorjahr . Die
deutsche Reichsbank verfügt über eine steuerfreie
Notenreserve von 302,03 Mill . M. gegen eine No -
tenreserve von 142,01 Mill . M. in der Vorwoche
und gegen eine Notensteuer von 110,63 Mill . M.
im Vorjahr . Die Besserung gegen die Vorwoche
beträgt also 159,12 Mill . . , Während das Iusti -
tut gegen das Vorjahr um volle 421,06 Mill . Mark
besser dasteht .

1913 gegon die 1914, geien dieAktiva ſin Nk. 1000)Vorwoohe Vorwoche
1163 700 — 6155 Metall - Bestand 1587 842 — 12 985

887 700⁰ 7 darunter Gold 1277614 — 11 427
2181 — 02 Beſohs - Kassen - Sohenne 65 771 — 32ʃ7

23 ＋ 11787 foten anderer Zanken 17591 — 9299
1168 368 — 16 252 Weohselbstaned . 783 902 — 41 755

80 101 — 32 394 Ttombarddarlehen . 66 276 — 14423
22005 — oeis Sffektenbestand 235 181 — 13020

178 561 — 881 Sonstige Aktiva 202 80 — 20 875
PASSIVa .

180 000 cunver . ] Brundkapltal . . 180 000 ( unver )
86 837 ( unver , deservefongas 70049 Cunvor ,

1879 873 — 32531 fotenumlauf 1819 169 — 133715
500 866 — 32 845 Doposlten 763 617 69

54˙8086 983 Sonstige Passſva 64 529 012

Wostscheckverkehr .
Im Reichspostgebiet ist die Zahl der

Kontoinhaber im Postscheckverkehr Ende Januar
1914 aul 87 632 gestiegen ( Lugang im Monat
Januar 1232 ) . Auf diesen Postscheckkonten wur⸗
den im ſanuar gebucht 1640 Millienen M. Gut⸗
schriften und 1648 Mill . M. Lasten⸗
sechriften . Das Gesamtguthaben der Konto -
inhaber betrug im Januar durchschnittlich 194 ,
Millionen Mark . Im Verkehr der Reichspost -
Scheckümter mit dem Postsparkassenamt in Wien,
der Postsparkasse in Budapest der belgischen und
luxemburgischen Postverwaltung sowie den schwei⸗
zerischen Postscheckbureaus wWurden 9,2 Millionen
Mark umgesetzt und zwar auf 3660 Uebertragun -

en in der Richtung nach und auf 17920 Ueber⸗
ragungen in der Richtung aus dem Auslaude .

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt a. . , 9. Febr . Kreditaktien

208 . 25 . , Diskonto - Komimandit 193,25 . , Dresd .
Bank 15876 . , Petersburger Intern . Bank 21376 . ,
Meininger Hypothekenbauk 142,50 . , Deutsche

Effektenbauk 118 . 90 . , Amsterdamer Bank 187 b.
Staatsbahn 157,25 . , Lombarden 237½ . , Bal -

timore u. Ohio 97 . , Paketiahrt 1426 . , Lloyd
123,50 a à 123,50 . , South Westafrica — b, ,
Schantungbahn 133,75 . , Prince Henri 162,50 4
162,75 b.

4 % proz , Ungarn 1913 91 b.
Aumetz - Friede 167,75 à 16816 . , Puöuix 245,75

. , Gelsenltirchen 196 . , Harpener 100,75 b . 5.

13 140,75 . , Westeregeln 200 . , Kon -
Kordia 34/25 . , Edison 248 . , Deutsch - Uebersee
17050 . , Schuckert 153 % . , Chiem . Anilin 632 . ,

Höchster 657 . , Scheideanstalt 627 . , Holzverkohl .
. , Rütgerswerke 204,50 . , Kleyer

39150 . , Südd . Immobilien 64 . 50 . , Mannesmann
213 b. Schuhfabrik Wessels 152 . 25 b . Brauerei
Feden 101 . , Bad . Zuckerf . 207,75 . , Gummi - Peter
88,50 . , Chamotte Anna 147,50 . , Ludwigshafener

Waemie 174 b.
urse von . 15 — . 30 Uhr: Auntetz - Friede 168 . 25

Lenfener 2 .
: Jut behauptet .

Dariser Effektenbörse .
FParis , 9. Febr . Die Börse eröffnete bei be -
haupteten Nursen . Später hatten Realisationen eine

Allgemeine Kustlosigkeit zur Folge und schlieglichi
Würdle die Stimmung matt . klierunſer hatten Pe⸗
Sondlers französische und

Hankaktien und russische Werts zu jeideu . —Die
Emission der 4 prok . russischen Eisenbalmanleine

555
Offiziell auf den 12, ds . Mts ſestgesetzft Wor⸗

e Neute somie 8h

2

Emissioenen , Gründungen und

Kapialsveränderungen .
Southern Faeiſic Co .

San Fraucisco , 9. Febr . Southern
Pacific Co. suchte bei der kalifornischen Eisen -
bahnkommission die Erlaubnis zur Ausgabe
von 5proz . Bonds im Betrage von 55 111l1 .
Dollars nach . Die Bonds sind in 20 Jahren
rückzahlbar . Mit der Hälfte sollen die kurzfristi -
gen Noten eingelöst werden , die andere Hälfte soll
zu Verbesserungen dienen .

Handel und industrie .

Nietenvereinigung .
In der heutigen Versammlung wurde , wie wir

bereits ankündigen konnten , eine Einigung mit den
seither außenstehenden Werken erzielt . Der heu -
tige Grundpreis von 140 M. pro ßt für Kessel - ,
Brücken - und Schiſftsnieten wurde beibehalten . Von
einer Erhöhung des wenig auskömmlichen Prei⸗
ses Wwurde vorläuſig abgesehen . Unter diesem
Preise wird fernerhin nichts mehr verkauft .

Betriebsergebnisse , Generalver -

sammlungen und Dividenden .

Sächsische Bank . , Dresden .
Das genaunte Institut schüttet für 1913 Wieder

8 Prozent Dividende aus .

Hölmische Baumwollspinnereiu , Weberei ,
HKölin .

Nach dem Geschäftsbericht für 1913 hat die
Masseneinfulir österreichischer Garne im verflos -
senen Jahre die, Preisbildung auf dem Garnmarkt
höchst ungünstig beeinflußt , wobei die mittlern
und stärkern Nummern , aui deren Herstellung der
Betrieb der Gesellschaft eingerichtet ist , infolge
ungenügenden Zollschutzes ganz besonders Zu
leiden hatte ; zeitweise war die Spinnerei gezwun⸗
gen , mehrere Pfennige für ekg unter den Her -
stellungskosten zu verkaufen , um bei der Kund -
schaft nicht vollständig aus dem Geschäft zu kom -
men . In gleich schwieriger Lage befand sich die
Weberei , deren Kundschaft nach wie vor mit Auf⸗
trägen nach Möglichkeit zurückhalte . Bezeichnend
ſür die Ungunst der Verhältnisse in der Roh⸗
weberei sei die zwischen den süddeutschen und
elsässischen BaumwollIndustriellen vereinbarte
große Betriebseinschränkung , welche etwa 86 000
Webstühle umfasse . Baumwolle habe inzwischen
die reichliche Hälfte ihres Aufschlages wieder her -
gegeben , was etwas mehr Leben ins Geschäft
Hrachte ; auch beuutze ein Teil der Verbraucher
die jetzigen gedrückten Preise zu größeren Käu -
ken, aber es würde verfrüht sein , hieraus Schlüsse
über den weitern Verlauf dieses Jahres ziehen zu
Wollen . Dem Auftragsbestande stehe eine ent -
Sprechende Versorgung mit Baumwolle gegen -
über . Der Abschluß ergab einen Betriebsgewinn
von 6653 . , Wozu 1410 M. Vortrag treten . Nacli
Abzug der Anleihezinsen von 31 560 M. verblei -
ben 23 408 M. Verlust , der sich um 78 708 M.
Abschreibungen auf 102 204 M. erhöht . Der Ver -
lust soll vorgetragen werden .

Kammgaruspinnerei Stoehr & Co, , A. „ . ,
LeipzigePlagwitz .

Der Aufsichtsrat beschloß , der Generalver -
sammlung , die im Laufe des Monats April statt -
kindet , für das Geschäftsſahr 1913 die Verteilung
einer Dividende von 8 Prozent (i . V. 12 Pro -
zent ) bei gewohnten Abschreibungen (i . V. 307 641
Mark ) vorzuschlagen .

Letzte Mandelsnachrichten .
Dresdeu , 10. Febr . Die Sächsisch -

Böhmische Dampfschiffahrtsgesell
schaft in Dresden schüttet eine Dividende von
6 ( 2,5 ) Prozent aus .

*

Berlin , 10. Febr . Wie die Verwallungder Deutschen Linoleum u. Vachstucn
Co , in Neu - Cölln mitteilt , rechnet das IInterneh⸗
men mit einem um ca . 200 000 M. besseren Ab⸗
schlußg als im Vorjallre . Danach dürfte die Divi -
dende 6 ( 5) Prozent betragen .

**

IBremen , 10. Febr . Die Dampfschi if .
fkahrtsgesellschaft Nepun in Bremen
schlägt Wiederum 10 Prozeut Dividende vor .

*

Petersburg , 10. Febr . Die unter dem
Vorsjtz des Handelsministers heute eröffnete Son -
derkommission zur Beratung von Maß -
regeln gegen die Verunreinigung des
ExpO rigetreides bat sich für ein Ausfuhr⸗
verbot soſchen Getreides ausgesprochen , dessen
Ingredienzinhalt gewisse Normen überschreitet .

*

Moutreal , 10. Febr . Der Verwaltungsrat
der Canadian Pacifie Eisenbahn er⸗
klärte eine Halbjahrsdividende von 2 Prozent für
die Voxrzugsaktien und eine Vierteljahrsdividende
von 2,5 Prozent für die Stammaktien .

Affektenbörsen .

London , 9. Februamr .

( Schlußkurse . )
9 7 9. 7.

Tend. : fest . Iagersfonlein Rin S
2½ Oonsols 78%⁵ 76 —Hodderstontefn 12 % 12 %3 geſohsanleihe . — 78 . —Premier za 10. %
5 % Krgent . 1880 102 . — 101 . Bandminss 1
1 Argon, 84. ½% 34 . ½ Tendenz : fest .
4 lapaaer 88 . — 88 . —Atehison comp. 101 . % 101 . %
4 % d0. 80. ll. 8. 92 . ½ 92. %/ Canadlien 224 . — 223 . ½5 Bexſkaner 85 . — 65 . — Saldmore 98 . % 86 . %
4 % Russen 89 89 . ½ 89 . ½ Ohicago Mitwauke 108 ¼ 108 . %Otſomanbank 16 . — 18 . — benvors oom. 18½ 18. 5½Tend, fest . Erle dom 22 . — 31 .
Amalgamated 79 . — 79. 4½ Greathmeston 149 152Anadondas 2 % %Srand Frank ord. 255 23 . %Bio Tiate Des ee Sr. Trunk i pref J2½ 42 %
Tanganylos 2˙ 2 1A Louisvills 141 . 4 188 . —
Utan göpper 11 % 11. %½ Alssourt Kansss 22 % 28 .Jontraf Ainin ; . %86 . ½ Intarlo . — 81 . ½arteres n eneyasis % „ 8 .Do Seers 16 %%% 1½Foor isſans „2 2 . ſutdern Papitio 100. — 888

Unlon 1agrr
Soſafleſgs

Britssel , 9. Februar .

( Schlußkurse . )
Kurs vom

Türken - Lose
Aumetz- Frlede
Russlan Oi Comp.
Prlvat - Diskont

9.
205 . —
810 . —

47 7%
. /16

6.
205. 50
815 . —

4741½
.5/16

Kurs vom 9. 8.
Elektr . . - Uebersee 2225 2200
Prinoe Henrioassa —. — 799 . —

do, do. ultimo 802 . —800 . —

Newyskork , 9. Febhruar . ( Schluß, )
Kurs von

geid auf 24 Sto.
Durohsohnlttsrat .
do. letzte Darlen
Weohsel Berlin
Woobsel Parls
do. London 60 Fg.
Cablo Transfers
Weohsel London
Sllber Soullion
Atoh. Top. u. St. F

oonv. 4 % Bonds
5½%½Oolorado 8. B.
North. Pas . 3% Bds.
do. 4 % Pelor . Llen.
St. Louls u. B. Frau-;

zIsko ref. 4 %
8. Pab. o. 4 % 1929
Unlon Paofflo don!
Atohis. Topeka o,
Baltimore - Ohlo o.
Canada - Paolflo
OShesapeake - Ohlo
Chioago Milwauk.
Cotorade gSth. oom.
Denv. u. Rlo Ard. o.

Ad. prot .
Erle domm.

Ho. Ist . pret .
Zreat Northern
Ulinois Zentral
Lehign Valley om 151½ 153½

137 . —137 . /Loulsvilfle Nashv.
Miseduri Kaasas

8.

483. 90 483. 90

485. 90 488. —
57 . 0

98. 5/ 8
83 . ½ 83.

103. / 105 ½
15 . —

57 . ½

Kurs vom
Texas domm.
Texas gref .
Alssdurl Peofflo l.
Hational Rallroag

of Hoxlko prof.
do. Znd prol . 12 . — 12 .
New- Vork Zentra
Hew- Vork Ontarlo 5and Western 29. /
Norfolk u. West o.
Northern Paolfio o.
Pennsylvanla oom.
Readling oomm.
Rock Island Comp.

do. do. pref. 4
Southern Paclflo 93. ½
South . fallway o,

do. pref .
Union Paoiflo com.

do. pref.
Wabasb . prof.
Amalgamat . Oopp.
Amerloan Gan. pr.

do. Coo. oom.
Amerlo. Smeit . o. 68

do. Sugar o.
Anadonda Copp. o. 37 . % 37. ½%
deneral Electr . o. 143 . —147 /
U. St. Steel Corp. o. 65. ¾ 65. 16

do, pref .
Utah Oopper dom.

9.

167 . ½ 1629⁴
. — . 5

31 ½ 3 .Veginis Carol . a.
Sears Bobenek o. 186 . ½ 190 . %

Produktenbörsen .

Paris , 9 . Februar .
Schlusskurse ,

9. 275 9. 7.
naſer Fobr. — — 19. 15 fubsl Febr. 76. 50 76. 75

Närz —. — 19. 10 Kuböl Rärz 75. 50 75. 50
März- Jun ! —. — 19. 55 März- lun ! 74. 75 74. 25
Mal. - Aug. —. — 19. 90 Mal- Aug. 74. 25 73. 75

foggen Fehr. 13. 75 18. 75 Splritus Febr. 44 . ½ 45. 4
März 18. 75 18. 75 März 44 . ½ 44. %
Härz. Jun ! 13. 75 18. 75 Hal- Aug. 48¼ 46 . —
Mal. - Aug. 18. 25 18. 75 Sept . - Dez. 44 . ¼ 44½/

Welren Febr. 28. 35 26. 50 Leinöl Eebr. 59 . / 58 .
März 26. 70 256. 70 Aärz 60 . ½ 60 . /
März- Junl 26. 90 27. 05 Närz - lun — 62 . —
Mal. - Aug. 26. 90 26. 95 Ral - Aug. — —. —

Mehl Febr. 35. 35 35. 40 Johzuoker 69 %j 283. ¾ 29 —
März 35. 45 35. 4½] Zuoker Febr . 32 . ½ . ½
NMärz- Jun 35. 45 35. 50 März 32. %¾832. 1%
Mal-Aug. 35. 40 35. 50 März- Jlun ! 32 . ¼ 32 . ½

Talg — — Mal- Aug. 33. /6 33 . ½

New . ork , 9. Februar .
Kurs vom 9. 8. Kurs vom 9. 8.

Baumw. atl . Hafen 11. 000 22. 000 Schmalz WIieosx 11. 50 11. 40
do. atl, Golfh, 24. 000 24. 000 Taig prima Olty . /% . ½
do. im lanern 44. 000 16,000 Zuoker Muskew. 206 . 06
do, Exp. . Gr. B. . 000 25,000 Kaffee Rlo leee . ½ 946do, Exp .n. Kont. . 000 14. 000 do. Februar . 18 . 1

Baumw. loo0 12. 55 12. 65 de, März 923 . 21
do, Fobr. 12 . — 1214 do. Apei . 33 . 31
do, Mürx 12. 08 12. 23 40, Aal . 43 . 41
ao. Aprll 11. 67 11. 97 do. Jun . 53 . 50
do. Mal 11. 27 11. 87 do, Jull . 63 . 80
do. Juni 11. 25 11. 386 do, August . 71 . 69
go, Juli 1175 1186 do., September . 79 . 78

do. August 11. 57 11. 64] do. Oxktober . 64 . 83
do. September 11. 43 11. 50] do. Novemder . 89 987
do. Oktober 11. 37 11 . 4 go. derember . 94 . 91
do, in New- do. Januar 9. . 94

Orl, iooo 1844ꝰ 12u / Welzen Ar. 2 ldooo 103 . —103 . —
do, Nürz 12. 32 12. 42 40. Dezemder —. — —. —
do. julli 12. 38 12. 49 40, Mal 100 . ¾ 100 . /

Petrol . rat . Oasss 11 . — 11. — do, Iuli 97 / 97 . —
do, stand . wihte Rals Nr. 2 88 . / 69. %½

New- Vork . 70 . 70 do. Derbr . — — —. —
do, stand . wihte Aohl spring wheat . 80 . 80

Phlladelphla . 70 . 70 dstreldefraekt n,
Fotr . - Ored. Haaus . 50 . 50 Liverpoel 2 — 2 —
Terpont . NMew- Vorx 50. —— 50 . — e , Tonden 2 — 2 —

do. Sayanak —. — —. — do, Antwerpen . — . —
Sohmalz - Western 11. 10 11. 20 4 Kottersam . — . —

de, (Rozb, Br. ) 11. 50 11. 50

Chicago , 9. Februar .
Kurs vom 9. 8. Kurs vom „

Wolzen Märr — — ——Lelnsaat juli . 53. / 152. ½%
0 . Mal 83 . / 83 . ¼ Sohmalz Feb, —. —
do. fjull . / 38. %8 do. März —— — —

MHalsFeb. 08 8
do. Mal 11 . — 11. 10

do. Ael 65 . / 66.% FPorkjan, — — —
40, Juli 64. 5% 65. %8 do. Ma! 21. 88 21. 80

Roggen loog 61 . ½ —. — do, fJull —. — —. —
9, Sopt. —— ——Rlppen lan, —. — —

do, Oxkt. —. — — — do. Mal 11. 80 11. 87
Hafer Mal 39 . — 39 . ½ do, juli 11. 72 11. 82

do. Jul 39 . — 39 . / Speok 11. 50 11. 80
Lelnsaat loos 150 . / 149 . ½

Liverpool , 9. Februar .

( Schlußkurse . )
Welzen roter Winter stetſg 8. 7. Olftsrenz

der Härz 0 .
per Hal 7 2005 702 8

Hals ruhig
Zunter Amerika per Rärz 4/½9½ 4091f —
La Plata per Juli 175%8 477—5 —

Antwerpen , 9. Februar .

( Schlugkurse . )
Welzen stetl 9. 6. erste 8
per Hürr 19 . 57 19. 42 per Derember 14. 05 18. 35
por Ma e 98 der HeI . . 14 . 10 14. 02
per Juli 19. 72 19. 57 per juli 14 . 05 14. 02

Eisen und Metalle .

London , 9. Fobr. ( Sohluss ! Cupter stetig der Kasze 65. 02. 6
KRagate 65. 12. 08. eleotrotytie 67½- 68 —, bestssleetee 70 . —70 ½

Tlnn stetig per Kasse 183. 15. 0, 3 Honate 185. 00. —
Blel spanlsch , stetig 19. 12. 6, englisoh 20. —.
Tink runig, gewönnllone Aarken 21. / . -21 ½ Sporxlal - Harken

1.22 . —22 .
Alasgow , 9. Fobr. Rohelsen fest Alddlesborougs warrants

per Kassa 51/06 — ger Honat 31/09 — per 3 fonat 52/01 —
Amsterdam , 9. Febr. Banda- EInk , Teng. unregm . 1000 117 . ¾

Auktlon 115¾.
New - Tork , 9. Febr.

Kupter Superlor ingots vorrätig
Zinn Stralts
Rohelsen am Nother

der Tonne
Stahl - Sohlenen Wagg. frel zell Frbr .

n Foundtz &

Aaute Vor. Kurs
1475˙06 — — . —

„ 4912/40 80 40 75%1
＋ 2

15 50¼8 25 15 50%¼8 25
11 1574

Seniffahris - Nachriehten

vom Mannheimer Nafenverkehr .

Ialenbezirk 1.

Angekommen am 7. Februar .
„ Köln 29 “ % Paul Hell , v. Ruhrort , 3500 dz Kchlen .
„ Rhenus 17“ , Pet . Kassel , v. Emmerich , 1250 dz

Stückgut .

„ Ludwig
Stückeg. und Kohlen .

„ Bertha “ , Ar . Rosenbaum , v. Rofterdam , 10 800 dz
Stückgut u

er ket . n

dz Nohler

lise “, Lud . Wüst , v. Ruhrort , 2760 dz

Getreide .

c . 39 % E. Sehmite , v. Alsum , 14160

N

„ Stinnes 694½, J. Deckers , v. Ruhrort , 9570 dz Khln ,
„ Rud . Gelpe “ , Gg. Müßig , v. Ruhrort , 8000 dz

Kohlen und Stückgut .

Hatenbezirk 8.

Angekommen am 9. Februar .
„ Lina “ , K. Biedinger , v. Jagstf . 1102 dz Steinsalz .
„ Eugen “ , E. Banspach , y. Jagstf . , 1190 dz Steins .
„ Susanna Sophie “ , Th . Kinzler , v. Jagstfeld , 1029

dz Steinsalz .
„ Karolina “ , M. Schmitt , v. Jagstfeld , 1104 dz Stsalz .
„ Elise Luise “ , K. Böhringer , v. Jagstfeld , 1040 dz

Steinsalz .
„ Susanna “ , F. Rinzler , v. Jagstield , 957 dz Stsalz .

„ Genügsamkeit “ , E. Seibert , v. Heilbronn , 1167 dz
Steinsalz .

„ Max Honsel “ , P. Heck , v. Heilbronn , 724 dz
Steinsalz .

„ Rarolina “ , Ph . Müßig , v. Heilbronn , 724 dz Sts .
„ F. Kessellleim “ , F. Schneider , v. Heilbronn , 1169

dz Steinsalz .
„Alf . v. Löwenstein “ , M. Waibel , v. Heilbronn ,

13790 dz Steinsalz .
„ Susanna “ , M. Lehnert , v. Heilbronn , 836 dz Stsz .
„OJott mit uns “ , K. Olbert , v. Heilbronn , 1400 dz

Stückgut .

Hafenbezirl 7 .

Angekommen am 7. Februar .
„ Schwaben “ , Hch . Kühnle , v. Heilbronn , 448 dz

Stückgüter .
„ Badenia 11 “ , Fr . Badersbach , v. Duisb . , 3500 dz

Stückgüter .
„ Schwarzwalu “ , W. Claus , v. Walsum , 12 350 dz

Kohlen .

BB ͥʃ — . ͤKK —

Wasserstandsbeobachtungen im Monat Feb

Pogelstatlen vom Datam
5. J5 . J 7. 8 . . 10 . erkaägen

Analngen ?) .03,0 95 . 00 . 00 . 88 . 92 Adends 6 Uhr
ehl . 1671 88 185 .85/ 1,78 .80] Naehm. , 2 Uhr
Aaxun 34 332 329 329 .30,3 27 Nachm, 2 Uhr
Hannbem . 51 240 . 4 . 10 . 38 . 42 fergens 7 Uhr
Jala . 6495 . 44 . 28 . 35 . 38 . =B. 12 Uhr

158 12 . 49 . 58 Vorm. 7 Uhr
Nen 15 18 158 4 % %% deehtn 2 Uöbr
vom Neckar :
Aaanbeim . . . 802 58 . 58 . 81 2 48, . 52J Verm. 1 Uhr
dellbronn .78ö 74 . 74 6. 70 ö 60, 0 75J verm . 7 Jör

) Windstifl , Heiter — 0

FFF — — — — — — — — — — . .——— — — — — —

Wittsrungsbeobachtungen d. meteorol , Station Mannnelm

222 1
383

batus rort 5 5 11 32 5 33 8
. 58 3233
en 2 1 8

9. Fobr. Aartgent 77783 . 2 . 2 til
3 umage 2 787 9882 2

Abends 8 757. 5 30 eun
10 keir . nere . 10 — ½ 68n

Nöehate Temperater den 2. Fobr. 10, % Tlefete Temperatur
vom . —10. Febr . — 0,/8,6.

Wisterungs - Berieht
Uber dſe WInterstatlonen der Sohwelz , ÜUbertalttelt dareh fle
amtliohe Auskunftsstelle der Schwelterischen Bundesbabaen im

internatlonalen öffentiloden Verkehrsbureau ,
Zeriln . , Unter den Linden 14, vom 9. Februar , 6 Uhr morgens
r ¶᷑ĩ

Verautwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunst und Feuilleton : Dr . Victor Eckert ;

für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung :
Richard Schönfelder ;

für den Handelsteil : Dr . Adolf
für den Inseratenteil und Geschäft

Fritz Joos ;
Druck und Verlag der

Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m. b. H.
Direktor : Erust Müller .

he .
iches :

8282

Ein langer barneval ist sine Lust .
Aber die Fülle der geſellſchaftlichen Verpflich
tungen und ſonſtigen Vergnügungen itt doch
auch nicht ſrei von Nachteilen für die Geſund⸗
heit . Am häufigſten ſiud Erkältungen , gegen
deren Folgen Fays ächte Sodener Mineral⸗
Paſtillen längſt bewährr ſind . Beſonders
gute Dienſte tun die Paſtillen auch morgens
beim Aufſtehen weil ſie Rauchverſchleimun⸗
gen ete . beſeitigen und ſchnell den Hals voll⸗
ſtändig freimachen . Mau achte aber auf den
Ramen Fay , weil uur Fays Paſtillen aus
den Salzen der Heilguellen 3 und is des Ba⸗

n
des Soden a. T. gewounnen ſind Die S

tel koſtet 85 4 , Aberalk erbaltitd. 168

— —— *
8 8 2 22 Sohaeoh
8 * Statlonen 88 Mterungeverhältn .
—. — . — — 1

1300 Aastabeen 4 woelkenles , windstili 40. —80
14½% Audermatnm 5 5 1 bbder 100
1856 Arosa J5 5 75 Udor 100
991 bee Awants 3 10 70 10 —20

1052 Cauxnx 1 20 —30
1052 Cnamper7ß 1Wolkenlos , wWIndstili 30 —40
1561 [ Davos - Flattr8 85 — der 199
1019 Eagelberg . 75 0 2
1050 SGeiadelwaid 24 15 0 60 —75
1053Gstaad - Sasnen —7 5 85 20 . —. 0
1169Kandersteg —8 8 55 40 —50
1190 Klosters - Plat : —8 75 5 über 100
1477kenzerheide 8 15 ＋ 60 —
1450 [ TLeysis
277 [ tugane welkenles , WMndetillf
376 Kontreunn 72 — —

1650 Rurren 5 7 ubder 100
140 fligi - Kaltdacg . —0 wolkenlos , wingstill 40 —50
1058St Crolx L. Rass . —3 1 0 20 —30
1828 St. Aorſtz - borf 13 8 20 —30
1275VIllars - Ohestör . —2 30 —40
110Waſcbaus - Flims —2 woftenloe, WInsstili 75 —100
1300 [ Welssenstsin —2 2 1 20 —¹1279 Wengon 0 15 60—75⁵

945 [ Zwelsimmen —9 5 705 20 —30



Weueral - Anfeiger . — Vadiſche Meurſte Nachrichten . Mittaasblatt ) .

O 6 , 3 , Heidelbergerstr . Teſephon 7166 . Heidelbergerstr . O 6 , 3

in unserem

Son - Ausverkaui
bieten wir hervorragende Qualitäten zu aussergewöhnſich

billigen Preisen , zum Teiſ um die Halfte des regulãren Wertes :

Damen- TJag- und Nachthemden , Jacken , Beinkleider ,

Intertaillen , Taillen- u. Morgenröcke , Tisch - u. Bettwäsche

Grohe Posten Madapolam und Renforce . die es , 50 , J5 e

Ofoise, nur feinste Quaſitäten . jetzt Mir , 86 , 86 , 45 pfg .

Bettuephalbleinen, hervortagende Ware jetzt Mtr . 175 , 145 , 95 pfg .

130 om breit , jetzt Mtr . 145 , ſio ,

Bunte Herren - Oberhemden sderae Dessias

Regulärer Wert bis M. 12 . 50

Diverse Herrenartikel mit bedeutender Preisermãhigung .

daruntet feinste Maccos , 75

II III

. 90 . 7

Spezialhaus für feine Wäsch

Die Gemeindeſekretarialegeben während den üb⸗
lichen Bureauſtunden unentgeltlich Beſtellkarten
aus , auch erteilen ſie jede gewünſchte Auskunft über
Kokspreiſe ete .

Mannheim , den 30. Jaunar 1914 .
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ , Gas⸗ und Elektrißitätswerke :
Pichler .

au Heidelberg , dumenn . 15
hochherrſchaftliche 8⸗Zimmerwohnung , m. Zentralheiz ,
warmes u kaltes Waſſer , ſchöne

u.

freie Ausſicht , g. Lage , fof o. 1. April zu vermieten .

8, Seſdemann, Aroßktekt, eidelberg , Zunssstr .Is, 1n. b .

Zwangsverſttigerunz.
F .

Mittwoch , 11. Jebr .
1914

nachmittags 2 Uhr 5
1 werde ich in Ladenburg

mit Zuſammenkunft am
* Rathauſe gegen bare Zah⸗
6 lung im Vollſtreckungs⸗

wege öffentlich verſteigern
1 Klavier und Verſchie⸗

denes . 89604 %
Brehme , Gerichtsvollzieh .

„ „ annneim ps Ludwigshafen 3. 4
teins . 9

10²⁰ Telephon 1792 Telephon 9809 Partiewaren und

94 %
b

Außtions⸗Lonal
Staatiie gemehmigte Lehranstalt Am Samstag ,den 7. Febr .

125 Segründet 1899 und ſolgende Tage . 1
sesseeeeeeeeeeeeeereereererrerree . Verkaufe f. meinem Lokal 8

dz — 15 3, 4 ſolange Vorrat :
Li roßen Poſte rSDezialkurse

Sts. Fenſtergarnituren , Stors ,
1169 für Knaben und Mädchen , welche Tepviche und anderes .

Ostern 1914 aus der Schule entlassen Ferner einen großen 8
Onn, werden , beginnen am 20 . April . 83138 Spitzen, Vorden 155

Stsz . Maschinenschrefbennachder Underwood- Meisterschafts - Methode e 15 Kleiber 5
dz Deber 180 Maschinen und Apparate 89151 Bettdamaste Sbarte Zeichnungen ,

Prospekte kostenlos Persönl . Auskunft jqederzeit bereitwilligst Ferner noch einen groß .
Poſten nur ſeiner Pelz⸗

8 [ Jwaren als Skunks , Biſam ,
FFC 5f 1 wurf , Zobel⸗Feh , Sea

1

Erste Mannnefmer Versſcherung gegen Ungessefer , gegr . 900bifan und anderes . 88
2 90 — —

m EErThardt Meyer . en . 6 . 75dz Auktionator und Partie⸗ jetzt M.

konz . Kammerfäger 2978g warenhändler 8
— Coftintstr . 0 Mannheim Teleph , 2318 0 3. 4. — Telefon 2285 .
Feb Beseitigt Ungeziefer jeder Art unter weitgeh . Garantie Reifen 1

Spesiälist in radikaler Wanzen - Ausrottung 9
„ „ 22öhrige praktische Erlahrung Limburger 1

* Aeltastes , grösstes und ſeistungsfähigstes Ugter⸗
Pfd. 30 Pfg

5 nehmen am Platze VVC
Tantetent Jider ststicher und stidt , Bebörden . Schweizerkäſe Ge 1u er1* 1

Mirfeti
brüd

erwechseln Sie nicht ll ! ſünſterkäſe
ieeeeeeeeeeeeneeeeeeemunnum bd amerkäſe

eim
Fnie

Pfd. Mk. . —

＋ noene 2 8

8 doblenbandluns Fiergroßhandel
＋ G 2, 3. Telephon 4847 . Wir machen die Einwohnerſchaft der Stadtteile

2 Käfertal , Neckarau , Fendenheim , Rheinau und Sand⸗

222ͤ ĩͤ Beſteune
1 bb a 5

wir 5
1 905Beſtellung von Koks aus unſerem Werke bei den

Wilhelm Meuthen Nachf . Verloren e eeee
Zu dieſem Zwecke wurden in Käfertal , Neckarau ,

nhab 5 f Feudenheim und Sandhofen an der Eingangstüre

atuer
1 er : Heinrien Slock . 5286 Pel ſtola des Rathauſes und in Rheinan an3 5 der Eingangstüre zum Gemeindehaus Einwurf⸗

9
55 15

8 825 89 355 — 1 ee für

Tel . 1875 ee 4 7 , 79 . 5
as ken Verein der das ſtädt . Gaswerk Mannheim “ verſehen ſind , an⸗

7. 5 ſenſpieler im Apollo . gebracht .

7 — Bauftr. 8 fle 89860l h 185
werden jeden Mittag und

ammſtr . 566 Abend geleert .

dens
—

33 Und Darüber mußte er hinaus kommen . Nicht alle

8 1 D as fpeihde Riyd . Lottor Katt bier ſieben . Sein Buig ſtog Featen dänne auander geichen
dder ſchüͤcß

— weit. lich werden alle Eins in der Liebe .

0 Roman von Nobert Heymaun . Hier begann ſeine Schuld , ſeine unbewußte ] Man muß für dieſe die rechte Sprache finden .

300 Nochdruck berboten Schuld , hier , wo ſeine Gedanken ſtockten . Als er leiſe die Türe öffnete , hörte er das ſil⸗

20 Er hatte Erika geheiratet , ſoſ berne Lachen des Kindes . Er blieb lauſchend
20) Fortſetzung. ſchnell geheiratet , weil er ſich vorſſtehen .

100 Einer , der ſchärfer ſah als er , hatte ihn vor [ der Liebe zu Frau Gudrun fürchtete . ] Sollte die Köchin das Wunder vollbracht

253 ſich ſelber entlarvt . Das war ihm damals nicht zum Bewußtſein haben ?
⁰ ürde nwalt Asmus dem Doktor gekommen . Aber jetzt begriff er ſich . Und hier ] Er hatte dieſes Kind noch niemals laut lachenDas würde Rechtsa 5

75 Katt nie vergeſſen .. nein , im ganzen Leben lag die Schuld . hören .
7⁵ ie , niee Und doch . und doch . wie leicht wäre ſie Noch nie .

Er zuckte die Achfeln , um ſeinen Rückzug , nein , gut zu machen dachte Doktor Katt weiter , Liebe Nun vernahnm er eine zweite Stimme .

ſeine Flucht zu maslieren , und verließ das ich ſie denn nicht ? Iſt ſie mir gleichgültig ? Liebte ] Die Stimme ſeiner Frau .

390 Zimmer —— ich ſie denn damals nicht , als ſie mir die Blu⸗ Und dann wieder das Lachen . In ſeinem Ex⸗

50 Doktur Katt aber ſaß noch lange in dem Zim⸗ men brachte und der Juft ihrer Jugend meine ſtaunen krat er wieder einen Schritt borwärts
575

5 icht, daß Erila eintrat . Sie Studierzimmer erfüllte ; Das hörte man . Die Türe des Kinderzimmers
—0 mer . Er hörte nicht , daß E 5 98127 e 5 55 5 0 5

100 warf mehrmals einen ſchüchternen Blick auf ihn , Ich liebte vielleicht Gudrun in ihr . Ich liebte tat ſich auf . Erika trat mit gerötetem Geſicht

75 dann nahm ſte eine Handarbeit und ſetzte ſich
in ihr . Und ich liebte die Sehnſucht heraus .

⁰ ans Fenſter . Sie ſpähte in die halbe Finſternis .

— Er beſchattete die Augen . Er fühlte die Nähe ] Aber heute ſuche ich ſie mehr denn je . Ich] Da erblickte ſie ihren Mann , ging ſchnell mit

der jungen Frau . Das tat ihm gut . Er ſah ſuche ſie , weil die Gefahr ſteigt , weil ſie mich kurzem Gruß an ihm vorüber und berſchwand
einmal ſchnell zu ihr hin . Sie ſaß , den Kopf einſam läßt und all mein Wille an ihr zerſchellt . im Wohnzimmer

5

50 1 Hand geſtützt , und blickke zum Fenſter 11 „ N 1 Aeh en 5 Er ſtreckte die Arme nach ihr aus . Aber er

:
Er ſtand auf und ging weg . geben . Ich will über die Gefahr hinwegkom⸗ blieb im

Dunkeln . Schnell trat er zn dem Kinde.

Auf der Straße angekommen , ſchlug er eine men . Warum verſteht ſie mich nichts trug noch immer den ſeeligen Schimmer

ſchnelle Gangart ein , bis er den Engliſchen ! Warum haßt ſie das fremde Kinde des Lächelns auf den Lippen. Sie hatte alſo mit

Garten erreicht hatte . Seit Monaten war er Was iſt es mird dem Kinde geſpielt . Mit dem Kinde , das ſie zu

ſich über ſeinen Seelenzuſtand nicht mehr klar [ Ein heiliges Vermächtnis . haſſen vorgab .

H. geworden . Hatte er denn ein Recht , Erika an⸗. Ein Symbol für Gudruns Glück . Er ſenkte ſein Haupt und dachte : Wir Männer

zuklagen ? Hatte er ein Recht ? 5 Sie ſoll glücklich ſein . Warum tut Erika nichts ſind beſtrebt , unſere Pflicht zu tun und gerecht

—ꝗ— Er ging unter den Bäumen dahin , über Wie ;
für dieſes fremde Glück , aus dem unſer eigenes zu handeln . Aber immer gehen wir falſche Wege

ſen , an dem See 10 aber e 55 erſprießt ? zu unſeren Zielen .

ee e en laſſen würde — e ſie die Vergangenheit in dem
Eine Frau aber findet ihre Straße in tiefſter

letzt noch . Aber ſie iſt noch wie ein Mädchen , dachte er
Denn iſt iſt das Gpangelium der

85 Eri i ihn . em Anwalt , nur weiter . Sie kann nicht das erfaſſen , was ich Lieoe⸗ ? ! ß ? NT
2 8 Rech nich geben , über ſie fühlen laſſen will . In ſeinem Büro ging in dieſer Nacht Rechts⸗

ihn zu Gericht zu ſitzen . Wenn ihn eine Schuld Sie begreift nicht , daß ich in ihr Gudrun liebe anwalt Asmus immer auf und ab und überlegle

traf , ſo wollte er ſie ſich eingeſtehen und ſelber und über Gudrun hinweg zu ihr zurückkehre , um und machte Pläne und verwarf ſie wieder .

1 das Seine tun , ſie gut zu machen . ſie nimmermehr zu verlaſſen . Da war einer , der das Glück zweier Familien

Er ſah plötzlich Erika neben Gudrun Gu⸗ Sie glaubt , von mir verleugnet zu werden. untergrub und wie ein Menelekel in dem Leben

E drun neben Erika . Und es war , als ſeien ſie] Aber ich liebe ſie . Vielleicht unperſönlich . ] von drei — nein vier Menſchen ſtand . . . — ldenn

75 belde eines , die mädchenhafte Erika und die Aber ich liebe ſie auch er , Rechtsanwalt Asmus , war heute durch

15 lenkte Doktor Katt ſeine Schritte der ihn in den Kreis ihrer Leidenſchaften gezogen

ines : n ——5 ie Wilhelmſtraße zu . worden ) — dieſer Feind war Doktor Katt .

5 Eein Schauer der Sebhnſucht ging bin über ] Sein Geſicht trug den ſelbſtauäleriſchen Aus⸗
chha ee e

b Doktor Katt . druck eines mit ſich uneinigen Menſchen . ) %
gen Waren ſie denn nicht beide wie em ſich er⸗ Aber als er über die Schwelle trat , feſtigte es Seit dem Zwiſchenfall im Hauſe Katts wuchſen

15 gänzendes Weſen ? 5 ſich zu einem Entſchluß . die Verſtimmungen zwiſchen Gudrun und Hanns .

Liebte er Gudrun Storm , wie Rechtsanwalt Anfang machen . Er wollte den Die junge Frau erſchien ihm launenhaſt und
ens 0 Er wollte den Anfang machei
un⸗ Asmus behauptet 18

5
5 kend Trieb er ein fre⸗ Weg zu Erika finden . wandelbar . In der Tat ging Gudrun in einem

25 ber ſe ihin Leben und Er wußte vielleicht , woran ihre Ehe krankte . dumpfen Traum umher , der nicht enden wollte .
dentliches Sp. Daß er ſie nicht nahm , wie ſie war . Daß er ſie Sie war uneins mit ſich . Sie wußte nicht mehr ,

aus
Ju anvertrautꝰ 15 2 2 85 5 7—

Ba⸗ 8 bat er Erika geheiratele anders ſehen wollte um jeden Preis . Daß er wie ſie über ſich denken ſollte . Bald ſehnte ſie

75 ee ee dren waßſee an ſe ankente . ſich in heißer Jnbrunſt -nach dem fremden Kinde ,

ſuh 5 Den Maßſtab ſeiner Sehnſucht . Scheu , eine kaſtende Ungewißheit , daß ſie ſelbſt
Weil er

nach Blumen auf ſeinem Tiſcht e l Sele lette Das war es . bald nach Hanns . Daßei war dann eine heimliche

in Stunden , wo die verborgene , ſtille , nur manch⸗
mal heiß aufquellende Zärtklichkeit für Doktor
Katt ſchlief , ſich Hanns nicht zu zeigen bermochte ,
wie ſie war . 8

Selbſt in ihrer Brautzeit war ſie nicht ſo herbe
und kalt geweſen wie jetzt . Hanns fand fich
keinen Rat und keine Erklärung .

Da er nicht wußte , mit wem er ſich ausſprechen

ſollte , nicht wagte , zu Doktor Katt zu gehen , ſov
machte er eines Abends , nachdem ſein Tagewerk

hinter ihm lag , einen Spaziergang durch den
ſommerlichen Engliſchen Garten . Er ſchritt me⸗

chaniſch und kraumverloren zwiſchen den reifen
Wieſenteppichen dahin , an blühenden Hügeln und
prachtpoll ſchwerblättrigen Bäumen porüber , vor

ſich den weißen Monopterus zwiſchen ſchimmern⸗

den Laubwänden .

Rechtsanwalt Asmus ſaß wie immer in ſeinem
finſteren Bureau und arbeitete . Sein Klientel
war kaum nennenswert , und doch war er immer

geheimnisvoll beſchäftigt . Als Hanns kam , packte

er ſchnell ſeine Schriften fort und reichte ihm die

Hand.
„ Freut mich , daß Du wieder mal den Weg da

herauffindeſt , Hanns . “ 15

„ Was bringſt Du denn da ſo eilig in Sicherheſt ,
Asmus ? “

„ Dir ſoll es anpertraut ſein , ſonft niemandem .

Ich ſchriftſtellere . “
„ Ach , das iſt neu für mich ! Rechtsanwalt As⸗

mus — — ein Dichter ! “ Hanns lachte — „ nein .
ehrlich , das hätte ich mir nicht träumen laſſen. “

„ Da gibt es nichts zu lachen “ , erwiderte Asmns
empfindlich , „ und vom Schriftſteller zum Dichter
iſt noch ein weiter Weg . Ich ſchreibe an einem
philoſophiſch⸗juriſtiſchen Werk über die Inferiorſ⸗
tät der Frau Anlehnung an Weningen
über Schopenhauer zu Nietzſche . ich beweiſe das
unbedingte Fehlen jener hohen ſittlichen und ethi⸗

ſchen Grundfätze , wie wir ſie beim Maune finden .

Ethik erſetzt durch ein reines Juſtinktleben

Hanns Storm ſchüttelte lächelnd den Kopf.
( Fortietzund kokat . )

Nauptniederlage der Os
eete eeeeeeeeeeſenenes

21884
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Trodk. Bet-I. Ndtionad-usater
MANNHEIM .

Wienstag , 10 . Februar 1914

I . Vorſtellung im Abonnement A

Die Hermannſchlacht

2

mit der

„ TNATTIA “ ſes besterreichischen LIoy
1

5 U U vom 28, Februar bis 10, März . — Triest , Korfu , Messina ,
Jl . 11 l 5 l Neapel , Villetranche ( Nizza und Monte Carlo ) , Genun .
Fahrpreise samt Verpflegung von M. 170 . — an.

. „Macn ieilten ung Mordasrika “ Parees e, gerer Seen
( l Djem , Kairuap ) , Malta , Syrükus , Korfu , Cattaro , Grayosa ( Ragusa ) , Busi ( Grotte ) , 72

ufruf a

Mannheimer mi Locigshafener

Dilettanten !

Nur noch 5 Tage !

bas Aerftaten -fTogramm
Ein ſingel -Jangel

im Urwald

Pri Verpcrune 1 . 248 . —Deama in fänf Aufzugen von Heinrich von Kleiſt Cebrüder Wille biest .
— Fahrpreise sent Jerpftezung ron M. 24 . — an.

eeeeeRegte : Emil Reit Eauilibristen 10 ab
5 eind infolge des grosses Belfalls ,II . Osterrelse nach Sizllten . Nirika u. nach der Dase Cabes weeen die an 2 Hlebraat 75 rerbnetegtePerſonen : rom 28 März bis 17, April . — Friest , Brioni , Cortu , Messins ( Taormina ) , Neape ! Dllettantenvorstellung sowohl , bel den Mit -Hermann , Fürſt der Cherusker 8 5 1. 3 ( ompeji ) , Palermo , Tunis ( Karthage ) , Soussa ( El Djem , Kalruan ) , Gabes , Malta , Wirkenden als Besuchern erzielte , eine be -Ipnsnelda, ſeine Gemahlin Tereſina Fref Marlor Syrakns ,

Cattaro , Grarosa ( Ragusa ) , Priest. — Fallrpreise s. Verpfl von M. 340 . — an . von
79 9Id 1 ach CEC 1 * 1 2

3 1 8 — 5 2 25 14 4 4 Tecz Ahbr y ne Sr -feine Knaben Luſſe Schmie pluton umel
Es folg . weitere Reisen im Mittelmeer u. Nordlandreisen im Hochsommer .

stellung Mannheimer und Ladvigehafener 7Eginhard , ſein Rat Robert Garriſon . 78 Vergnügungsreise mit Kursdampfern nach dem Sudan , Nubien und Egypten ab Dilettanten Zuf ArtistischemLuitgar deſſen Söhne , Marcel Brom : Luserito ;
10 Triest am 28. Februar ; nach dem fernen Osten ab Triest 28. Februar . 5

re dge0 be Geblete und dem Gebiete des Vortrages
veranstaltet . Die besten Kräfte , denen auf
diese Weise evtl , der Weg für die Zukunft
zeebnet werden soll , werden wiederum prä -
mifert . Die Vorstellung soll am 23. ds . Mts .

Winfried ) ſeine Hauptleute Hermann Kupfer
Egbert,eincheruskſſcheränführer Max Grünberg
Gertrud ) „ Paula Binder
Bertha Frauen Thusneldas Emma Schönfeld
Marbod , Fürſt der Sueven ,

7 Prospekte und Auskünfte dureh die Vertretung in NManmkheim , Gumndlach & 5
nBürenklau , Bahnhofsplatz 7, sowie dureh die General - Agentur des Oester⸗

reichischen Cloyd , München , Weinstr . 7. 35232

Tange - Tänzer

und die übrigen
Sensationen !

Verbündeter des Hermann Farl Schretner 5
7 8 88 825 285 ( Fastnacht Montag ) Abendss Uhrstattfinden .Attarin . ſein Rat Meinhart Maur Im Blerpalast, 70 P666 ! ! ! 8 Die Sprechſtunden Ameldungen sind sofort mit genauen Be⸗kar,einſueviſchersauptmann K. Neumann⸗Hoditz abendlich ab 8½ Uhr :

6 * 5 10 schrelbungen an dle Direktion desirſt d. atten ) Haus Godeck Das phänomenale
0 finden ſtatt Montags

e Fürft 9 ſuud Donnerstags von 6 A0 lO - Theaterzer Stkambrier ) i⸗ Otto möle program W Ae . 5 52 8Dagobert , Fürſt der Littke Carlsen ,dem 0 Wein Restaurant bis 8 Uhr im Zimmer schrirttnteh unter der Aufsehritt
Marſen Alexander Kökert Urkomischen

1 10 des alten Rathauſes . Dileſtanten - VorstellungSelgar . Fürſt der ) aß 8 0 5 NArüttezer Max Stendemann 95 Im 52 91 1 f 61 5 Stänl . Kechtsauskunti - einzureſehen .Fuſt , Fürſt dern ) 4
Eimbern Verbün⸗ Hugo Voiſin ung Etablissement 93. 4

75
8 1 Iel , 11183

90
Slelle lür Unnemiftelte .

Fürft der dete abendlich 11½ Uhr
1198Gueltar ,

der Harry Liedtke naue Cabarof - Sterng 0
Fürſt der ) Römer 5

—

———

1 8 8 5 985 Borleſen geſ . , am beſtenAlfred Laudory amSamstag ,14. Fbr.

0
ich d MeinreſiaurautAuſtria 7 Junge od. In⸗ Wahl der Haupt⸗ und Ver⸗

auit ben Heulihen abernebn : e , e denbaee Irkiwillige Jenerwehr Mannheim.
kallen sämtl . Vor -

0 He erfan 9 valide . Nähe Gontardpl trauensleute betr .
Hilhelm 9517

88 Astellungen wegen 1 95 Off. m Aufp⸗ u. 28958 au e d. . , abendsHenng gößter . des Peuerio⸗ - Bürger - Mal Mosel - 9 die Exved . ds . Bl . von Uhr , findet im alten Rat⸗nn eeen 9 acher⸗ oſel und
0 885

hauſe hier die Wahl der 2 55 undTeuthold , ein Waffenſchmied Bernhard Müller balles aus !
Aheęi

5 5 3535 Vertraunensleute der . , II . III . undEhulderich , ein Zwingerwärter Emil Wöhene cgetnweme .
0 IV . Kompagnte ,Marhbods , Hauptmann Franz Bartenſten ee z 99 1Ein Aelteſter Hans aufmänniſche 1 Am genelglen Juſnruch hittet 8 von —9 Uhr en WlsbeEin Greis Hermann Trembich . 5 1

90 51 55 4 VI aee
2

( Julius Eckmayer Derein Hochachtungs vo
Perpielf alii Exr Sams reheruskiſche Führer 5 7 Samstag , den 14 . Februar d. . , abends von2 iptmann 0 Weeec ame Mnunheim ( E. . ) 9 Carola Bermann . 9 Vorführung VIII. 4 1 7 Feudenheim die derE

15 0 III . Kompagnie⸗Feudenheim ſtatt . SEin Cherusker Karl Zöller Bonnerstag . 12. Fahr . 1914, 10 Herbert Gehrle Freiwiligen Fenewehs Hlaunzeim 8 4 f 5.Feldh des Varus Walter Tautz abends 8½ Uhr 0 Heach ten . 8 5.
Hauptmann des Varus Nobert walen im Sadle d. Ber ardushofag Hannheim — Hansapaus Mannheim , 5. Februar 1914 .Giiter

giömer Georg Mandonz a Saädlt d. Barn 15
PPTTTTTTCTCTG ( TCT ( T0T ( ( ( ( ( TbTbTbTbb Telephon 4184 .

Der Verwaltungsrat :
Zweiter ) Heinrich Steinbrecher Herr SchriktstellerEine Alraune Toni Wittels 1 2 e 8 . Molitor. 29286Eine Mutter Julie Sanden Arno NRola , Berlin : 3 8267 14 2295 — — ! ! ! 7˖˙ — •55 — — — —Etnu Weib Eliſe de Lank MhRantssus “ Exrein Hr ( atut AN e. Sehr gut eingerichteteErſtes 1 Kenne Leonie * 5

5 klein . Fabrik übernimmt
Frau Mode - Hohenfels , bie beſteIweftes lunges Mädchen Lydia Pfayl Vorlesungen elgener Dienstag , 10 . Februar , abends halb 9 Uhr

0E 9 2 Rednerin fur Gefundheits⸗ u. n⸗Ein Maun Wilberm Burmeiſter Diehtungen .
*

7
88 W 0

Dre eEr 9 heitspflege , hält ibreHermann Franz Gverth vom Kgl . Hof⸗ Mitglieder und Inhaber⸗ 10 I Er Or relg * äſ F⸗ d N
theater in Wieshaden a. G. innen von Damenkarten 5 Frä er⸗ un Damen⸗VorträgeHauptleute , Krieger , Volk können reservierte Plätze des Herrn Profeſſor Fr . Heinikel über :

Schloſſer⸗Arheiten W2i ch, den 11. f85 Mittwoch , den 11. Februgr , nachm . 4 Uhr
A Mk. . 50 erhalten . a 2Tateneref , ur ut 7 une n de 10 Ubr . Faften für keservierte “ Die Dase el Rharge . und abends 3 % Uhr in Mannheim , Etabl .Plätze sind nur auk nuse - 8 —ſfevptl . Bau klein . Maſchinen „ RNodenſteiner “ , 2, 16 füber : ( 28874Nach dem 3. Aufzug größere Pauſe . vem Burean C 1, 10/1 Off . u. 59567 a. d. Exp . d. Bl .— 72eee Jerhältlich . 7 3 Was Frauen wiſſen müßten !Kleine Preiſe Tageskarten à M. . —

Die Geheimniſſe der glückl .5 eee , für niehtreservierte Plätze *
9 Ehen . Wodurch werd . FrauenAm oroßh . Eultheater . Aud en lann in unserem 9 N

Brockhon & Schwalbe , falon , I 5, noch ungenierte Privatſtunden in e

Busgan dei K . Rectel , 9 heßlich , verbittert , höſteriſch

Zar und Zimmermann . A. Donecker , sowie bei fämtlichen neuen Tänzen gegen mäßiges Hongrar . 1 58, ein gefährliches Alter ?

2 8 117 8 zuet und lebensunluſtig ? iMittwoch , 11. Febeuar ( 0 81 , mittlere Rreiſe ) im Verkehrs - Verein , bei Erteile auf Faſtnacht in meinem eigenen Tanz⸗ 17 ſtig? Die

5 5 8 Welche Charaktere paſſenEduard Theile in Lud - Au einem nächſte Woche betzinnenden Unterrichts⸗ höchst prämiiert bleibt koß
5 575 uſammen undAnfang 7 Uhr . Wigshafen a. Rh . kurſus können usch einige Damen und Herren teil⸗ ſich ab. 8Die verehrlleken hamen nehmen . 35154 unerreicht 0 gebeilte . Neue Wege zur1 r Herden höll ersucht , die An meldungen in meiner Wohnung J 4, 3 erbeten . * e Krankenheilung ohne Arz⸗Beues Theater im Rolengarker

15 18 (er, Ganzum W &. 1 nleien n. ohne Operationen Was MännerMittwoch , 1l . Feor . ( 8. Einheitspreisvorſteuung ) eingang vorzuzeigen. Die A . Ritsener , AlUlehrer. Bullet⸗Konſum Tel . 700 %% ien e 1＋
2 2 4 „ 8 2 741 * 72Anfang 8 Uhr .

punkt 8˙½ Uhr geschiossen . Vorzeitiges Verblühen und Ergrauen .5 Die prakt . Methoden und Hilfsmittel beiSpezlal - Neuheiten : VVC 92 NVGaenen Schhnheiks ebtern inentgelkl , Fragen⸗

1 9 iſche Lageskarten siud abzu⸗
Todf it: 4eDie ſpaniſche Fliege. ae SSοοοοοοσοοοοοοοοοοτποοf‚fW ] , Z ᷑

5 10 Preiſe : Mk. . — —. 75 . —50 .. Mozartzönte zu Tee und Kaffee 20 Pfg . , eeeeeee —
— 22 . Wanamem kür Wein und Dessert 2 Mk ,

Der Vorstand . 8 5
I . Brüsseler stamm Mk , empfiehlt 0 Vür 2

Konditorei Mmeiner , Maskenb all
„ % % ͤ AA

Kaufm. Verein Franßfurt
8881 Der Verein der Deutiſten Maunheim⸗Ludwigshafen , welcher es als

ſeine vornehmſte Aufgabe betrachtet . gegen alle unlauteren Elemente
Rosengartenstrasse J. Telephon 2619 .

0 5
0

72*1 89052 N95 8 2 8Pbnarmontsches rchasler Mauaheim. Kkappenabend auf dem Gebiete der Zahnheilkunde energiſch vorzugehen , ſieht ſich im
Bezirtsv . Mannheim⸗Lndwigshafen .0 e Inkereſſe des zahnleidenden Publikums veranlaßt , auf die großen Ge⸗Madernes Congzert - und Ball - Orchester . empfehle eleletr 6 Unſer diesjähriger

2 15 1 4 — * 1* tfüundheitlicher Nes ! Hur. 1 7
re

Dix. : O. Lehmann undk E. Moritz . 33597 leuchtende 60
fahren in geſundheitlicher Beziehung , welche durch die ſogenannten

Mäannkelm - peudenhelm , Scheftelstrasse 19. 82 Zahnhanſierer verurſacht werden können , hinzuweiſen . Dieſe Per⸗ Me K IIAnsiß kür Rochgeiten Hanspälle , Vereinsfestlich - Glännasen , bſonen , meiſt keine gelernten Fachleute , gehen von Haus zu Haus und 5
MasReiten gte , in Krösseren u klelneren Abteilungen , Krawattennadein dasſelbe Inſtrument , welches ſoeben im Munde eines an Tuberkuloſe

uder Syphilis Erkrankten gebraucht wurde , findet ohne jede Desinfek⸗

ite
auehl einzelne tüchtige Klavierspieler . Stets das

tion weitere Berwendung . Daß es dieſen Leuten nicht darauf ankommt ,

8Ueueste u. modernste Conzert - u. Ball - Repertoire Orclen u . 8. w .

j P. Bueher , L 6, II .
Frauenverein Mannheim .

Haushaltungs⸗ u. Kochſchnle. Weiden Käse
in hochfeiner Qualität

torat J . K. . d. Großherzogin Luiſe empfiehlt täglich trisch
Apaldlährliche Haushaltungs⸗Kurſe , beginn . am 1. März per Pfd . 28 Pig .U. J. Sept . Viertelſährl . Kochturſe beginn . am 1. März , 5 Pfd . . 28 MkJ. Juni , 1. Sepfemb . , 1. Dezemb . Juternat u. Externat .
Aäsfühel roſpekte

durch Worſteberin, Manah. . 9 . Otte Kresse
5 7 Molkerei und JogurtanstaltFrau Opernsängerin D 3 , 4 2·1 Tel . 4837

Früher 6 , 92 .

Bertha Eekert - Grolich eg 8

findet am Samstag , den 14 . Februar d. . ,
abends 3½ Uhr im Verſammlungsfaale des
Städt . Roſengartens ſtatt . 28733

Karten ſind erhältlich bei Gg . Straub
Gontardplatz 6 und in unſerem Vereinslokal
Reſt . „ Fauſt “ .5

Der Vorſtand .

auch Zähne zu ziehen , welche bei fachmänniſcher Behandlung ihrem Be⸗
ſitzer noch lauge gute Dienſte geletſtet hätten , ſei nur nebenbei erwähnt .
Trotzdem die Zahnheilkunde im Umherziehen verboten und trotz
enpfinblicher gerichtlicher Beſtrafung ſolcher Zahuhauſierer wegen Ohne Karte hat niemand Zutritt .
Geſundheitsſchädigung , war es bis jetzt nicht möglich , dieſem Treiben eessesesseseaggsggegeeeegsees

55 5 7 8 2 8 fein Ende zu machen . 34253 F . Krebs , Ofenſetzer, 8 4, 2a, parterreDer obeugenauute Vereln ſieht ſich deshalb veranlaßk , die Namen
2 Setzen , Putzen , Ausmauern und alle Reparaturen .ſeiner Mitglieder bekaunt zu geben , mit dem Bemerken , daß dkeſelben Herde und Oefen , die nicht backen und nicht urdie g ſchilderten Vorlommniſſe auf das ſchärſſte verurteilen und denſel⸗ breunen , werden unt . Garantie dazu gebracht .

ben abſolut ſernſtehen . Die Feſtſetzung einer hinteren

Seeseeesesseseeesseeseseeoeeeeeneeeeeneeeneee
Unter dem Prote

GSSssdenlnlllnnne

Baulinie im Gewann : Vordere
Huben in Mannheim⸗Waldhof
betreffend .

Th . Beißer B. Laible F. Straub⸗NeckarauSSGGSSseseesese
J . Eckarvt A. Lorbeer H. SteiJ. Ed . Stein Wir bringen hiermit folgende mit Zuſtimmung

Sehuiterin d . K, K. Musikakademie zu Uien
85 — 859 J . Loeb G. Wiedemann des Stadtrats erlaſſene und von Gr . —8erteiſt ab Anfang März 95²² ſe ! 40 Eger err , os ean K. Häfter , ' hafen kommiffär bier mit Entſchließung vom 16. JannarM . t er, L N * AW . Frey

J . Maier K. Oberhofer „ G 1914 No. 299 für vollziehbar erklärte ortspolizeiliche
Vorſchrift zur öffentlichen Kenntnis .

— 8 Ortspolizeiliche Votſchrift . N

528
K . J titller 4Gesangsunterrichtt gn ee

5 Butter C. Heymann K. Neher J . Roth
S S

08 5 Auf Grund
1155

8 23,116 B. 30
＋Ir . Kühner⸗Arbeit W. Noſenfelder . Rupp⸗g thei Abſ . 2 S. B. O. wird für das Grundſtück Lagerb . No .wellstönelige ausbitcung kür konzert CT00 e MaunbeimSaldef ine hinert Hantſee inn

ner8 8 Block nr
Manuheim Waldho ne bintere Baulinie in einer

und Sper . z Näheres Telephon 377 .
Verſonen , welche ſich durch ſolche Zahnhanſierer geſchädigt Entfernung von 13 in von der vorderen Baulinie2 2 fühlen , wollen ihre Adreſſe an obigen Verein , Mannheim , Cafse J0 eeler Mademisohe Aii-Glab Narärube Fraucais . C 2, I , abgeben . 22 Abſ . 4 der L. B. O. 27 Ziff . 8 M. B. O, errichtet— werden dürfen .een diesläbrigen 40½

5

SZoeggggeseeseeeseseeses 8e , 2 Nurneg 21g .
Gr . Bezirksamt Abt . V.

gez : Stehle .

Nr . 3501 J. Borſtehendes bringen wir hiermit8 zur öffentlichen Kenntnis . 2940
Mannheim , den 5. Februar 1914 .

Bürgermeiſteramt :
Dr . Finter .

Ski 9 Zues]
Sar . Scht . Dad . Schwarzwälcl . Tannen⸗

1 AUs 1 Pfd . M. . 30 , 5 Pid . M. . —, 10 Pid . A. 11 . 50 .

8 K Sar , echten bacl . Odenwälder Siüten -
für Anfünger und Portgeschrittene in der

1 tor - Onsum , . . 20 . 5 Pid . N. . 30 , 10 Pd . M. 11 . 30 .
85 Garant , echten sächs . BienendütenZeit vom 21 . —25 . Februar auf Kurhaus F 5 , 13 , Tel . 700k. ] Wp10 , 3 70 . M. . 30 , 10 Pla . . 10 . 20

Kind , Wochen alk, wird Sarantiert schten Ralbhellen Bienen -Ruhestein im nördlichenschwarzwald ab . in gute 1 Pid . M 1 . 5 Pi . M. . 50 , 10 Pid . M. . 50 .
Kursbeitrag 10 . — M. Pensionspreis Auf Sſſerten unt , Nr . 28985 Vom Bienenkorb feinsten Waben

2 an die Exped . ds Bl . 1 Pfd . M. . 10 , 5 Pld . M. . 20 , 10 Pkd . M. 10 . —Ruhestein . 40 und . — M. Schriftliche
dunge Thepaar wäuſcht ked. duantum alfen u. in Gläser zu haben iu der

Auskunft erteilt Herr Nikolaus Fein , ein Kiud in gute Pflege Honig - Zentrale , OG 5 , 85
ad . arch . , Karlsruhe , Parkstrasse 5. J38938n . am Haberscht felephop 4448

Fehl .

Hauszins⸗Bücher ⸗
Or . He Huas ſchen Buckdruceret , G. u . l . 9.

——

2
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Buchhalter
t das Beitragen

don Düchern geg. mäßige
Vergütung . Offert , erbet .
2. 88038 f. b. Exp . d. Bl .

Tächfige Feiſerſe
empftehlt ſich in u. außer
dem Hauſe . F , 19 , III

89123

Tochter Peuſionat
LPfarrerfam . (fr . Schweiz) .
Sehr geſunde Lage . Rand
Neuchatelſee ( Seebäder ) ,
ſeine prakt . Aub . , Frauzö
( Muſik , Mahlen , Haush . ) ,
M. 280, ( lährl . Stö tubgr . ,
zahlb Ref . in Mannheim ꝛc.
Defl . unt . Nr . 27470 a. d.
Expedttton öſs . Blattes .

eeeeeeeeeeeeeeeee

e
Edeicann 54 2

79289

Empfekle MWelek.
Feine Rriilautriungoe .
Broschen , Anhänger

Nudeln usw .
Aeusserst billige Preise .

Solide Arbeit . 1s

RB . Apel ,
, 1 ( Laden ] Heidel -
bergergstr . Tel . 3548 .

Süßrahmbutter
Mk . . 35

bet 5 Pfund Abnahme .

e2, 4847 .

Per lebt
ein zartes reines Geſtcht ,
jugendfr . Ausſehen . einen
ſchönen Teint , ö. gebrauche

Siethenpferd ⸗Seife E
(d. beſte Liltenmilch⸗Seife )
à Stück 50 Pfg . Die Wir⸗
kung erhöht 30127

Dada⸗Cream

welcher rote u. riſſige Haut
weiß u. ſammetweich macht
Tube 50 Pfg . bei

Eugel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt ,
Hisſchapoth. , Seckenheimerſir. 41
Slern⸗Apotheke , T 3, 1,
Sonnen⸗Apotteke Langerötter⸗

ſüraße 60.
Adler⸗Apotheke , H 7, 1,
Neckar⸗Apotheke , Langſir . 41,.
Naſenapoth . Schwetzinzerſtr . 77
M. Ottinger Nfl. F2,2 Marltſt. ,
Ludwig KSchütthelm , Hofdrog .

0 „ 3 u. Friedrichspl . 19,
Merkur⸗Drogerte, Gontarbpl. 2,
H. Geyer , Drog . Mittelſtr . 60,
J Brunn Nfl. , Hofl. Q 1, 10,
Ebm . Meurin , F I, 8.
Chr. Molz , Schwetzingerſtr . 146,
g Schmidt , Seckeuheimerſt . 8,
Ludwig Büchler , L. 10, 6,
Pebr . Ebert , G 3, 14,

Adler⸗Drogerie, R 5 10,
J. Ollendorf , P 4,
Keſel & Maier , Q 4 5.
Jakob Lichtenthäler , B 5, II ,
G. A. Kaub , D 5, 1.
in Neckaran : Storch . ⸗Apsth.
Marlen⸗Apotheke , Ad. Leitz.
Peter Keſſelring . J Schmitt .
in Rheinau : . Lindner , Drog.
inSeckenheim . pth . Ketterer .
in Waldhof : Waldhoſ⸗apo⸗
theke u. Waldhof⸗Drogerie ,
in Sandhofen : V. Schreiner ,
W. Keller Merkur⸗Drogerie ,
iu Küfertal : . Heltmann .

1¹5 .

lehwar

Telefon397½3

52 uuualus, Subele e,
Oi . , Nelbal ,

Senh Bad .ell . Plan ken 12
Für die

Reichstagswahl
in Kehl⸗Offenburg ( Kölſch )
ſind eingegangen :

Sammlung einer Tiſch⸗e 10 Mk. , F . L.
3 Mk. , L. H. 1 Mk. , B. K.
10 Mk. , Th . O. 60 Pfg . ,
Skatgewinn nattonall . ge⸗
ſinnt . Herr . einer Stamm⸗
tiſchgeſ . b. Kupfer im No⸗
ſengarten U 6, 19, 5 Mk.
W. L. 1 Mk. , Ungenannt
60 Pfig , M L. ſen . 5 Mk. ,
Ph . N. 2 Mk. , aus einer
Werkſtätte 50 Pfg . , von
lib . Arbeitern . 50 Mk. ,

Mk. , B.
1 Mk. Zuf . 47 . 60 Mk .

Weitere Spenden werden
angenommen .

Die Expedition⸗

Echte

felbler . Fl. 20 Pf
1 und dunkel ) ‚

— 5 ½ Fl . 22 Pf.
Moning. Kalserbier

1
Fl . 25 Pf .

3 22 Pfg . pro ½LIterfl .

Aünehsner
Hünchener Pschorrbrau ( dunk . )
AHunghener Pechorrbräu ( helh
Kulmbacher Rizzikran ( pestes

Sanitätsbier )
Tolltsch Pilsener (bestes deut -

sches Pilsener ) 87038

Wein - Versand
Naturgew . . 90 Pf. pro Fl . an
Wiederverk , erhalt . Rabatt

Joh . Nufer
Bier - u. Wein - Grofhandlg .

R 7, 36 Tel . 1687

Einz. flasehenim Laden R 7. 35

Achtung ! Achtang !
Prima la. sahnlttfeste , hellrote

nach Ital . Art. Beste halthare
Winterware pikant i. desohmack ,
aus feinstem untersuohtem ffog-,
Rind- u. Schwolnefleisch à Pfd.
110 Pfg. , desgleichen sohöne ,
sohmttfeste Knaekwurst
(polnlsche ) , Geräucherte Zun -
gonwurst in Schwelnsdlasen .
Felnste , pik,, welohe Rett -
wurat , Söttinger Art, per
Pfund 70 Pfg. ab der . jeder
Versuoh führt zur dauernden
Hachbestellung . Viele Anerken -
nungen . Versand nur zegen

Werthetmer , Hamburger
Kölner,Steinmetz Schlüter
Graham . Land , Sanitas ,
Pumpernickel 88932

Brot
empfiehlt ſtets friſch

Butter - Konsum
· 3 , 13 fel . 7004 .

337³
A. Scbindler ,

Wurstfabrik , Chemmnitz ,
Sachsen 17.

Milch⸗Geſuch
Täglich 120 Str . Milch

zu liefern geſucht . Off . u.
Nr . 28899 an die Exp .

Damenſchneideein .
Auſertigung v. Damen⸗ u.
Kinderkl . in u. auß . d. H.
Off . u. 28781 a. d. Exped .

ſimIn Mahenu.Zuschnefden)
ertellt gründlichen Unterricht in

rages - uncl Abendhursen - 22018

ale. dalebee, 1 2.
Tlekung 19 . —21 . Febrnar

mohtahrts⸗

Letterie
SrrASFNNN zu Zwecken der
2 8 8 —55 Deutschen

28 2 8
Schutzgediete .

A K Lose 2 . 20 Porto u. Liste
NM M Derextra 90 Piennig .

5 28 8 8. Serie . —330000 Lose .
8 8 8 10187 Gewinne onne Abzug Mark

8
225
3 6 900000
7 Hauptgewinne Mark :

8 —

2
8 2

8

—
8
2
25
2
—
2
—

Lose in allen durch Plakate es .
kenntlichenVerkaufsstellen u. durch

L

Lud . Mäller & Co.
8 SBerlin , Mrrisseher nrtt fl .

Wir übernehmen die Aufnahme von

Stenogrammen
jeder rt und die korrekte Uebertragung
auf die Sehreibmaschine . Wir eledigen

die Korrespondenz von Reisenden und

nur vorübergehend anwesenden Ge - ⸗

gchäftsleuten . Wir machen Abschriften

und Vervielfältigungen von kten -

schriftstücken und Zeugnissen jeder Art .

Rasche diskrete Erledigung ,
Preise . 34955

Sehreibstube d. Ellboten „Blitz “

NA , 21

billige

Tel . 4520

Iesichtsausschläge ⸗

Pickel , Gesichtsröte , Abermässige Schwelssbildung

beseitigen Sie

NI 1O0 Seife .rasch mit

Diese ist frei von schädlichen Bestandteilen
enthält Ingredlenzien , welche desinfizlerend
Wirken und bei regelmässigem Gebrauche
— die uns dian
Verhindert Obertragung v. Hautkrankheiten

Preis per Stück 60 Pfennige .
Nur echt mit Firma : Rick . Schubert & Co. , Welnböhla .

Zui haben in den Apotheken und Drogerſen .

Bekanntmachung .
Die Bewilligung freier Lern⸗
mittel fär Volksſchiler betr .

No . 1894 . Nach Beſchiuß des Stadtrats ſollen im
kommenben Schulſahr freie Lerumſttel an Volksſchn⸗
ler auf ſchriftliches Anſuchen der Eltern verabfolgt
werden . Die Anträge ſind an bie Klafſeulehrer
der in Frage kommenden Schüler zu richten .

Für fedes Schulkind iſt ein beſonderer Antrat
etnzureichen . Für die Anträge ſtud ausnahmlos die
entſprechenden Vordrucke die in der Zett vom 1. bis
15. Febrnar unentgeltlich von ſedem Klaſſenlehrer er⸗
hältlich find , zu verwenden . Die vom Vater ober

ürfſorger zu unterzeichnenden Anträge ſind in ber
Zeit vom 15. bis 28. Februar bei den Klaſſenlehrern
abzugeben . 2855

Mannheim , ben 19. Jaunar 1814 .

Bolksſchnlrektorat :

Len
baara Grünbaum , 1annhelm
erl , 72a2 ber kK l n PI , 7a

Altbekanntes , bestempfohlenes Institut zur gründ -
lichen , vollständigen Ausbildung im Zuschneiden
und Anfertigen einfacher und feinster Damen -

und Mädchengarderobe . 28819
Ueserar 1 Lonat 20 Mk. , jeder weſtere Monat 10 H.

Anmeidungen werden jederzeit entgegengenommen .
3 akad . gepr . Zuschneidelehrerin

5 Laura Brünbaum u. Damenschneidermeisterin .

Apfelweinkefterei
empfiehltselbstgekelterten prima glanzhellen

Apfelwein

Erste Schwetzinger
3

in Gebinden von 30 Liter an aufwärts franeo

mit eigener Fuhre vors Haus . 32420

Jakob Deimann , Sehwetzingen 7
Mannheimerstr . 48 %50 .

Telephen Nr . 68 .

Empfehle für alle Festlickkeiten meine
einzige Spexzial - 3144¹1

Verleih - Aunstalt
in Glas , Porzellan , Sestecke .

G. Halkenhäusser Nachf . , 8 6, 16.
Feinste Referenzen . — Telephon 3802

BrennereiF 118 stöcklerf
Seckenheimerstr . 8 u. O 2, 7 27876

für Masken - Stoffe billigste Berechnung .

Dauerbrandöfen
irische u . amerik . Systeme

Wascehmaschinen
ausprobierte Fabrikate

liefern billigst 90959

Isidor Kahn Nachfolger
Fuchs & Schramm

Eisenhandlung
Telefon 1022 25 45

Naus - und Küchengeräte .

Deutsehes Entbindungsheim
gewührt Damen str . Diskr . , liebev . Aufn . , kein
Heimbericht , kein Vormund nötig , was sonst
überall unumgänglich . Kinderversorgung , Rat
und Auskunft kostenlos . 28516

Madd . Cramer , Nanep rankrelel )
rue General Hoche 44.

Verzinnen
von Kochgeschirr , Fleischhaken , Pferd kirrete .

Verkauf von Kupfer und Messing - Geschirr .
Anfertigung von Dampf -u. Wasserleſtungen ,

Kutogene Schweisung

Jos . Olivier , Nuptersranfede U. Ahpcrstebm
2 , Gu . 15 Harktplatz Tel . 2903 .

Ankaut von Altkupfer - Messing und - Zinn zum

e ee 35061

IIn
mpſiehlt zu billigen Tagespreisen

trel vor ' s Haus und ſrei Keller

Kohlen
Koks or Zontrameftzung u. Füllsſen

Weßkeſtüs , Hosz

in nur besten Qualitäten .

Luisenring 37 . Teilephon 616 .

perſönlich mit
Gutjerne voll . Garantie

Tütowierungen,
Warzen , Diurtermale , Gewächſe , Hautflecken , Hühner⸗
augen ꝛc. Behandl . täglich von frühg bis guyr abends ,
Sonntags von —4 Uhr . Dankſchreiben (Sriginale )
zur Einſicht . Ausk , unentgeltl . Kosmetiker Eußſter ,
Maunnheim , Kaiſerring 30, 1. Et. , am Bahnhof . 802

erhalten mzonst die Btotchüire; „bis
Urtache 68t Slolterns undBesglligong
onne zrzt und ehne Lelrer zowie ohns
Anstaltsbesuen.“ Froherwarſohsoſdstein
sehr starker Stotterer und habe mien
bach keleg u. iaden Kurvedselbst
geheift. bitts teien Sis mir re Baresza
mil, die Zuzenduagwoines Bbehleins

„ — — soleßt in petteſlossaned Kmyert
bne Firmawisständigkostenlos. . ,„ „ „ Hannover, frissonstr.38

38850

fik Et akmung und Vergoftang
elgenes Leistenlager .

Grosse Auswabhl in

Kunstblättern
alter Stiche .

FPhofograpfiesfänder
Famiſtenrahmenu. Spiegel

8 empfiehlt 780
bei tadelloser Auskführung

Kunsthandlung Gutmacher
N A4, 1½2 neben Teppichhaus Hochstetter .

Auszug aus dem Standesamtsregiſter
ſür die Stadt

a888

889

Phil .
31. Karl Geis , Fenkur.
31. Joßaunes Jutzi ,T

Emil Baum Ing .

Dr . Osbar Brack , G
35

Johann Winzer u.
Fuchs , .⸗A. Lu .

Wilh . Naucrz , Lack. 1. Bertha Schimb gb. Me

Peter Gerber , Fuhrm . u. Frida Konrad ab.
Harl Lau , Metzgermſtr .

in. u. Malwine Thürnagel .
Karl Wein , Schloßer u.

Tudmwigshafen.
Verkündete .

Wilhelm Schott , Wirt u. Barbara Nahſtoll ,
Gg. Ries , Küfer u. Marie Burkhardtsmatier .
Goltfr . Deininger , Bierkutſch . u. JohanngKnittel . ,

Konſtamtin Huber , Bahngeh . u. Kresz . Hofmaier .
Harl Lauer , Baumeiſter u.

Claus , Borarb . u.
u. Cäcilie Hoock .

Tagner u. Marie Habenditz .

Lina Schneider .
Thereſie Gehrlein .

Luiſe Steigelmann .
Anna Mafer
u. Anna Schulte .

Franziska Fromkortßh .
üt. Johanng Dege .

u. Erneſtine R

Frida Lieſe ,

4. David Eppel , Schloſſer u. Marg . Bauer .

4. Guſtav Michel , Kaufm , u. Sofie Spaich .
Jam . Verehelichte .
20. Heinrich Bohrmann , Schneider u. Eliſ . Leick .
29. Adolf Rauber , Kgl . Bankbuchh . u. Elſa Krieger .
31. Fridr . Berger , . ⸗A. u. Kath . Becker .
31. Joſef Breinig , Schreiner u. Roſa Fiſcher .
31. Georg Kaiſer , Keſſelſchmied u. Kegh; Heb
31. Ernſt Ruppe , Schloſſer u. Barb . Wahl.
31. Adolf Hauck , Bleilöter u. Marie Völker .
Februar .

2. Nikolaus Cartus , Schiffer u. Kabh . Weigand .
3. Ludwig Panter , Friſeur u. Eliſe Hoffmann .

3. Auton Schön , Matrvſe u, Chriſtine Porten .
5. Eiſenecker , F . A. u. Emilie Mannal .

Geborene .
Richard , S v. Friedr . Eruſt , . ⸗A.

28 Ferdi nand , . Friedr tec
23. Elifabe th , v. Johanne

v. Geor„ E.

28. Emilie , T. v. Richard Leonhard , . ⸗A.
29. Elfriede , T. v. Robert Schlarb , Kal Gerichtsvollz .
29. Reiuhard , S . v. Rudolf Kirchenlohr, F . A.
31. Wilhelns, S . v. Jakob Steinbach , Straßenbahnſch .
27. Max ,S. v. Mathias Kern , Maurer .
28. Marie , T. v. Georg Schweineſter , Kgl . Werkführ .
31. Ernſt , S. v. Johann Mauer , Tabr⸗ Vorarb .
30, Erna , T . v. Johann Martin , . ⸗A.
27. Guſtap ,S. v. Guſtav Bürger , Schloſſer
30. Elfriede , T. v. Ernſt Hartmeyer , . ⸗A.
30. Edmund , S. v. Osk . Hauß , Kgl . Rentamtsaſſeſſor .
31. Friedrich , S . v. Emil Wolf , Schloſſer .
29. Johanna , T. v. Heinrich Bohrmann , Schneider .
29. Johauna , T. v. Anton Ihrig , Schmied .

T. v. Karl Laber , Chauffeur .
Schloſſer .T. v. Ferdimand Wippel ,

2. Ankoliſa
1

Hein
2. Eliſabeth , Abhr

Eliſabeth ,

3. Hedwig , T. v. Friedrich Scheffauer , Buchbinder
4. Erna , T. v. Philipp Müller , Maſchinenarb .
5. Elſa , T. v. Jakob Spies , . ⸗A.

Jau . Geſtorbene .

30. Marg. Zwerger geb . Herrmann , Ehefr v. Hugn ,
Former , 38 J . a.

30. Johanna , T . v. Paul Müller , Tagner , 1 Mt. a.
30, Alfred, S. Wilhelm Clauß , Schreiner , 4 J . a .
30. Janun , . Ahraham Biubel , Schneider , 8 J . a.
30. Jakob Huſt , ee 28 J . a.
Februar .

15 Kath . 95 Wiſſenthaner , Ehefr . v. Mich ,

1 Leitſchuß , Ehefr . v. Chriſtian ,
41

5
J . a.

35 Iſenſee , Fabrikguffe
—58

02 J . o.
2. KarkKleinbrod , Glaſer
15 T. v. Jakob K 8.
4. T. v. Joh . Sie
4. . , S. v. Wilh . Klei⸗ 8 dt . a.
4. Barg A k, geb . Weickel , Ehefr . v. 0

24 8
it , 10 Fiſcher . Wim . v. Valentin , Salt⸗
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bietet

O , 7, Breitestr .

Reh , Haſen , Faſanen ,. Hoklmann
Auerh . , Birkh . u. Hoch⸗

1 2 —7 wild abzugeben . Bahn⸗95
ſtation . Offert . unt . Nr .

88558 1238957 an die Expedition .

Aussergewöhnliches .

Seidenhaus Mannheim
Theodor Silberstein

Konkurs- ands Finanzierungen
Kaufm . Sachverſt . u. Bücher⸗Reviſor Wilh . Kirch ,
Karlsruhe , Grenzſtr . 2.

*

e e

Lebenswelskeit
Verlangen Sle ausführllone Broschüre unter Bezugnahme auf dieses inserat gegen 30 Pig .

80

7 7

Handelskurse

fur Mädehen
eue Tages - U. Abendkurst

iln 12

Handelsschule SchürtteOriginal Lebens - Salze Marke Zefel , 14 . , fel. 7l08.
reinigen das Blut , kführen dem Körper neue Lebenskrt

87551zu und erhöhen die Energie der Ferven und des Geistes .
5Originalglas Mk. . 50 . — Billig im Gebrauch , e Staatlich gepr . Muſik⸗Angenehm zu nehmen und gut bekömmlich . lehrerin aus München er⸗

teilt erſtklaſſigen Uuter⸗
Zentrale für 2 richt . Vokal⸗ und Knſtru⸗

mentalbegleitung . Off . u.
28888 an die Exped . d. Br .

Jbbbb 885

O , 7, Sreitsstr

bel

Zur Teilnahme an einem

Slementarkursus
bepoährter tehrerin werden Knab

Hädchen von 6 Jahren gesucht . Uäfl , unt .

2000 %K 872 F. IIl . durck Rud . Ilolle , Iannheim .

5 39597
telſchullehrer ert . Unterr . 89597

Lehrerin
Unterrieht Splach . 1. Rachhilfe: g er en ecſe4 2 Staat eit —2 8 —277 ͤ Unterricht. euter 55 T 1, 2 part . i. Antomal .

ath

Griech . ꝛc.
6

Kl. der Mittelſch . z, Einf .
u . Abitur . Pr . p. St . 2 M.

Beauf htig . d. häusl . Arb .
3. Monatspr . 84588

Pr . St . Velſch ,
2,3

en und

U

Fehlatstellen
04,20/2485
ſtelle f, Frl . zu vm. 28572

Mb . Deutſcher Reichstag .
209 . Sitzung . Montag , den 9. Februar .

Am Tiſche des Bundesrats : Dr . Delbrück .
Präſident Dr. Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 15 19

Der Elal für das neichsami des Junern .
85 ( Fünfzehnter Tag . )

Dee für heute vorge ſehenen A bſtimmungen zur Ausfüh⸗
kung des Kaligeſetzes werden wegen der ſchlechten Beſetzung desHaues

auf morgen vertagt .

Statiſtiſches Amt .

Abg . Sivkovich ( Vp . )
Erlangt eine einheitliche Statiſtik auf dem Gebiete des
Schulweſens . Jetzt beruhen die Statiſtiken in den Ginzelſtaaten
auf berſchiedenen Grundlagen , ſo daß die Ergebniſſe gar nichtlichen werden können . Notwendig iſt eine eigenkliche päda⸗ge Statiſtik und eine ſoziale Statiſtik des ganzen Lehrer⸗

es . Auch die Hochſchulen müſſen einbezogen werden . Die
Mitarbeit von Schulmännern
hatißiſchen Er
neue Rei
beſſer ausfallen .

iſt notwendig . Die ſchul⸗
ungen bon 1911 find ganz unzulänglich . Die

Sſchulſtatiſtik von 1916 wird hoffentlich

Abg . Rühle ( Soz . )
Warum find die Erhebungen über die Beſchäftigung

don Kindern , haupiſächlich in der Landwirtſchaft ,
noch nicht veröffentlicht ? In zehn vollen Jahren war unſere

Bureaukrattie , deren Pffichttreue , Fleiß und Eifer hier immer in
e hellen Tönen gelobt werden , nicht imſtande , das gewonnene

bearbeiten ! ( Hört ! Hört ! links . ) Nur Bahern und

70 0725
55 die Ergebniſſe veröffentlicht . M

chtlich die Vorlegung des Materials .
ein geſetzliches Verbot der Kinderausbeutung in der Landwirtſchaftwäre unzweifelhaft die Folge ;

der Agrari

gt. ( Hört ! Hört ! ) Es ſtehen große ſitt⸗
liche Werte dem Spiel . Die Behörden dulden das in ge⸗

pvadezu gewiſſenloſer Weiſe . ( Präſident Dr . Kaempf rügt den
Ausdruck und bittet den Rebner , ſeine Rede nicht zu verleſen .— Sehr richtig ! rechts . ) Die Kinderſtlaberei Aberhaupt muß be⸗
ſeitigt werden .

5äſident Dr. Kaempf:
Ich bitte Sie , 1 5

Abg . Rühle ( Soz . )
Wenn mir der Präſident noch einige Worte erlguben will ,

ſ möchte ich doch ſagen — 5
Präſident Dr . Kaempf :

Ich berbitte mir eine Kritik meiner Auttsführung und erſuche
GSie , ſich meinen Anordnungen zu fügen . (Beifall. )

Staatsſekretär Dr . Delbrück :
im Jauuar borigen Jahres hat Direktor Caſpar über

ickſal der über die Kinderarbeit angeordneten Erhebungen
Mitteilung gemacht . Das Material war damals noch nicht

hlig von den Einzelſtaaten eingegangen . Inzwiſchen iſt es
einem der fehlenden Staaten eingegangen , bon zwei an⸗

*

es noch aus . ( Hört , hörk ! ) Es liegt alſo nicht an uns
Erhebungen noch keinen Erfolg hatten . Ich denke aber ,

werden k 9 8 der Lage ſein , das Material hier vorzulegen .
Nicht bloß die Regierung 55 ein Intereſſe daran , ſondern auchdie Geſamtheit , ſchon damit den ungeheuerlichen Uebertreibungen

wird , die wir regelmäßig bei dieſer Gelegenheit
( Sehr vichtigt und Beifäll . )

auch eine genaue Statiſtik über die Verhältniſſe
Die Statiſtik

Ziffern geben , ſondern auch Gutachten und
Abſolut notwendig iſt eine umfaſſende

e Arbeiterſchaft . Jedenfalls darf ſie nicht einge⸗

Fraſdent Dr . Kaempf ruft den Abg . Rühle wegen des Aus⸗
„ gewiſſeulas “ nagtkaglich zur Ordnung . ( Beifall . )

Sſekretär des Innern Dr . Delbrück :
itiſtit wird nicht eingeſchränkt , ſondern eher er⸗
bearbeitet werden . Gs ſind daher neue Stellen
r Arheiterſtatiſtit vorgeſehen .

ausgedehnt wird , erſcheint ſelbſtyerſtä
ati it mehrt werd

ganz ausgeſchloſſen ſein ,

Daß die Statiſtik erforderlich.

Abg . Legien ( Soz . ) :
Die Regferung kommt niemals über das Temßo der Erwä⸗

gungen hinaus . Wo bleibt die ſo oft berlangte Statiſtik
über Streikvergehen ? Was die Regierung bisher dar⸗
über ermittelte , entſpricht nicht den geringſten Anforderungen .

Staatsſekretär Dr . Delbrück :
0

Eine Streikſtatiſtik wird nicht allen Anforderungen ent⸗
ſprechen . Es handelt ſich nicht lediglich um eine Verbeſſerung der
Formulare , ſondern darum , eine andere Grundlage für
die Ermittelungen zu finden . Hierüber ſchweben zwiſchen der
Reichsregierung und einzelnen Bundesſtaalen tatſächlich noch Ver⸗
handlungen , die noch nicht abgeſchloſſen find . ( Lachen bei den
Sog . ) Ich wäre außerordenklich glücklich , wenn ich Ihnen noch in
dieſem Jahre Genaueres darüber mitteiten könnte .

Die Normal⸗Eichungskommiſſion .
Abg . Krings ( Zentr . )

erhiktek Auskunft , ob die Förderwagen in Steinbrüchen latfächlich
eichpflichtig ſind .

Miniſterialdirektor v. Jonquidres :
Nach der Maß⸗ und Gewichtsordnung ſind dieſe Förderwagen

eichpflichtig . Das Reichsamt hat immer dieſe Auffaſſung vertreten .
Auf zahlreiche Beſchwerden der Steinarbeiter entſtanden Zweifel ,aber gnaz neuerdings hat ſich auch der preußiſche Handelsminiſter
unſerer Anſicht angeſchloſſen . Es wird alſo dabei bleiben müſſen .
Für die Bergwerksförderwagen iſt damals aus praktiſchen Gründen
ausdrücklich im Geſetz eine Ausnahme gemacht worden .

Abg . Dr . Burkhardt ( Wirtſch . Vgg . ) :
Wir müſſen uns mit der Auskunft zufrieden geben . Das

Weſentliche iſt , daß die Wagen überhaupt geeicht werdenz auf eine
Nacheichuſig verzichten wir gerne . 25

Das Reichsgeſundheitsamt.
Abg . Antrick ( Soz . )

begründet eine ſozialdemokratiſche Reſolution auf geſetzlj
des Hebammenweſens . Die allſeitig gewünſch
rung der Lage des Pflegeperſonaks iſt bis jetzt nicht
exreicht worden . Die Bezahrung des Pflegeperſonals iſt abſolu
unzureichend Die Prüfungsvorſchriften müſſen vereinfacht wer⸗
den . In Oſtpreußen hat der Landeshauptmann den Pflegern die
Angehörigkeit zum Pflegerbund verboten . ( Hört ! Hört ! links . )
Dieſes Verbot verſtößt wider die guten Sitten . In der Landes⸗
Irrenanſtalt in Neu⸗Ruppin wurde dent Pflegeperſonal ſogar das
Leſen des Krankenpfleger⸗Organs unterſagt . Die Arbeitszeit
muß verkürzt und das geſamte Perſonal der Reichsverſicherungund der Gewerbeordnung unterſtellt werden . Der ganze Reichs⸗
tag müßte einheitlich ein geſetzliches Eingreifen verlangen und die
Regierung zwingen , endlich einmal aus den Erwägungen heraus⸗
zukommen . Teilweiſe gilt für das Perſonal ſchon die Gewerbe⸗
ordnung , teilweiſe noch die Geſindeordnung . Gegen Kündigungen
iſt es vielfach rechtlos . Bei der ſchweren Arbeit muß es Anrecht
auf einen mindeſtens vierzehntägigen Urlaub haben . Dieſe For⸗
derungen ſind das Allermindeſte , was wir für das Pflegeperfonal
berlangen müſſen . Wir wollen Taten ſehen .

Abg . Dr . Gerlach ( Zeutr . ) ?
Im Hinblick auf die ſchwere Täligkeit des

werden wir gern bereit ſein , ſeine Arbeit zu exleichtern und ſeineſoziale Stellung zu beſſern . Aber auf der anderen Seite muß von
ihm eine ſoziale Auffaſſung ſeiner Stellung verlangt werden . Es
ſoll ſich nicht von mäteriellen Wünſchen leiten laſſen . SelbſtloſeHingabe verlangt manche Verzichtleiſtung auf materiellen Genuß ,
Erfolgreiche Krankenpflege muß bon idealen Streben geleitet ſein .
Ein gutes Pfleg perſonal erhebt mil Recht Anſpruch auf ange⸗meſſene Verſorgung . Aber die Opfer , die die ſozialdemokratiſchen
Anträge verlangen , werden die meiſten Anſtalten nicht bringenkönnen . Von den Probinzialverwaltungen werden die dazu erforder⸗
lichen Mittel nicht bewilligt . In der von mir geleiteten Anſtaltwar es nicht möglich , die gewünſchten Familienwohnungen einzu⸗
richten , da wir die Mittel dazu nicht erhielten . Die Eigenart des
Pflegerberufes wird es recht ſchwierig machen , ihn der Reichsver⸗
ſicherungsordnung oder auch der Gewerbeordnung zu unterſtellen .
Auch liegen die beſonderen Verhältniſſe in den einzelnen Provinzen
zu berſchieden . Eine beſtimmte Arbeitszeit vorzuſchreiben , dürfte

Notwendig iſt ein Lehrſtuhl für
Weitere Fürſorge für die Apotheker iſt

Pflegeperſonals

ſosijale Medizin .

Akann .

uge Maß zurückgeführt . dch kaum auh ntcht auf alte Anugfü ,
rungen eingehen , weil ich nicht prüfen kann inwieweit ſie auf
tatſächlichen einwandsfreien Unterlagen beruhen . Es liegt mir
völlig fern , den Glauben des Abg . Antrick zu bezweifeln , aber ich
habe in meiner dienſtlichen Laufbahn häufig
KFrankenanſtalten beſichtigt und gefunden , daß ſolche
Beſchwerden häufig grundlos , übertrieben oder verallgemeinert
waren , ſo daß ſie nicht ausreichen , um ein ſo abſprechendes Urteil
zu rechkfertigen . Aber ich erkenne trotzdem an , daß aufdieſem
Gebiete Uebelſtände beſtehen , die abguſchwächen ſelbſt⸗
verſtändlich unſere Pflicht iſt . Es fragt ſich nur , ob wir das Zien
auf dem Wege eines Reichsgeſetzes erreichen . Es ſprechen er⸗
hebliche Bedenken dagegen , das Kraukenpflegeperſonal den Beſtim⸗
mungen der Gewerbeordnung zu umterſtellen . In der Mehrgahl
ſind die Krankenpfleger nicht gewerbliche Arbeiter , auch die Arbeit⸗
geber ſind nicht Gewerbetreſbende im Sinne der Gewerbeordnung .

Die Arbeitgeber find zum erheblichen Teil öffentlich Behörden.
Zu einem andern Teil ſteht das Krankenpflegeperſona im Dienſte
von katholiſchen Orden und Kongregationen , von Diakoniſſen⸗
häuſern und charitativen Vereinen , die man nicht mit demſelben
Maße meſſen kann wie ein gewerbliches Unternehmen . Wir ſind
in der Mehrzahl dieſer Fälle , ſo weit es ſich um öffentliche Be⸗

hörden und Betriebe handelt , ſchon jezt in der age⸗von Aufſichts wegen einzugreifen , und ſoweit es
Orden und Kongregationen ſind ſind die
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Oberen in der

Lage , eine Einwirkung auszuüben , und ſie haben ſte ausgeübt .Darum iſt es in hohem Maße bedenklich , ier geſetzgeberiſch eingu⸗
greifen . Dazu komutt , daß die Verhältniſſe in den einzelnmen An⸗
ſtakten durchaus verſchieden find . An das Pflegeperſonal werden
auch berſchtedene Auforderungen geſtellt , ſo daß es mir un⸗
möglich erſcheint , hier im Wege der geſetlichen[ Regelung einzugreifen .

Dieſelben Schwierigkeiten ſtehen auch efner reichsgeſetzlichen
Regelung eines Befähigungsnachweiſes für das
Pflegeperſonal im Wege . Allerdings haben ſich hier be⸗

timmte Grundſätze ausgebeldet , nach denen das Perſonal geprüft
werden ſoll , wie es je nach Lage des Falles verwendet werden

Ueber dieſe Grundſätze haßen ſich die verbündeten Regie⸗
ungen bereits verſtändigt , und es bleibt abzutwarten . in
Jeiſe ſie ſich bewähren erden . Dann wird ſich auch 1 95ſe Verejnbarungen verbeſſerungsbedürftig ſind oder nicht. öder Prüfung der Anſtellungsderhältniſſe de 8

Pflegeperſona ls hat ſich eine ganze Reihe von Anſkändenergeben . Wir haben auch hier einige Grundſätze aufgeſtellt , hin⸗
ſichtlich der Ruhezeit , Ende der Arßeit , regelmäßige Urlaubser⸗
teilung freie Nachmittage uſw . Die verbündeten Regierungen

Maßnahmen verwirklichen laſſen .
Es wird gegenwärtig von bden derbündeten

Regierungen geprüft , welche Erfolge on er⸗
reichen find , ohne daß es eines Eingreif ensder Geſetzgebung bedürfe . Die Behauptung des Abgeorb⸗neten Antrick , daß auf dieſem Gebiete nichts geſchehen ſei , iſt alſo
unzutreffend . Ich kann mich weiterer Ausführungen enthalten , um
den Nachweis zu führen , daß der von ihm empfohlene Weg einer
geſetzlichen Regulierung der Angelegenheit nicht der richtige iſt .
Ich kann aber gleich vorausſchicken daß der Annahe der Reſo⸗
Iukion van Calker , die die Aufſtellung einheit⸗
licher Grundſätze verlangt nichts im Wege ſteht , da die
verbündeten Regierungen in dieſer Richtung bereits Schritte getan
haben . ( Beifall ) .

.
Abg . Baron Knigge ( Fonſ ) :

zer Geburkenrückgang iſt eine bedenkliche Exſcheftnng . Die
glingsſterblichkeit geht ja zurück , aber in der Beziehung ſtehenr noch ſchlechter da, als Frankreich . Deshalb müſſen wir

Maßnahmen treffen . Mißſtände im Krarkenpflegeweſen
mögen hier und da zutage kreten . So ſehr wir ihnen en en⸗
wirken kwollen , ſo verkennen wir doch auch nicht , daß ſich die Be⸗
ſeitigung aller Mängel nicht übers Knie brechen läßtt .

Abg . Dr . Blunck ( Vp . )
Die hütrgerlichen Parteien haben alles Intereſſe füt das Wozd

des Krankenpflegeperſonls . Herr Antrick hat alſo gar keinen
Anlaß , ſo zu tun , als ob er allein ſich darum kümmert . Herr An⸗
trick hak ſeit einem Jahre höllig umgelernt .
borigen Jahre forderte er eine achtſtündige Dienſtzeit , diesmal eine
zwölſſtündige . ( Hört ! Hört ! — Heiterkeit ) Eine Dienſt⸗
zeit von zehn Stunden iſt durchaus angebracht und du rbar .
Eine obligatoriſche Ausbild un 9. iſt erforderl Bei
der Ausbildung beſtehen noch ſchwere Mißſtände . Von manchen
„ Schweſterheimen “ in Berlin find Schweſtern empfohlen worden .
die wegen bölliger Unbrauchbarkeit von entlaſſen
waren . , ( Hört ! Hört ! ) Der Reſolution ban Calter flimmen
wir zu. 5

Dienstag 1 Uhr : Weiterberatung .Schlarß
28 Ar .

haben ſich an die kirchlichen Organe gewandt , wie weit ſich dieſe

—
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Dienstag , den 10 . Februar 1914 .

Konkurs⸗Verkauf .
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Emil G

hier gehörende Wohnungseinrichtung , Helehee ans
ſeinen Möbeln , Kunſtgegenſtänden , Teppichen , Bron⸗
cen , Stickereien . elektr . Beleuchtungskörpern 2
wird dem freihändigen Verkauf durch die Konkurs⸗
verwaltung ausgeſetzt .

Der Verkauf findet ab Donnerstag , den 12. Februar
jeweils von 10 —1 Uhr vorm . im Hauſe & 2, la , hier ,
zwei Treppen nur gegen Baarzahlung ſtatt . Nähere
Auskunft erteilt der Unterzeichnete .

Maunheim , den 10. Februar 1914.
Der Konkursverwalter :

Dr . Staadecker , Rechtsanwalt .

Pfdlzerwald - Verein E. V .
blerarischer verein der Piaz
Vereln der PBföizer Künst -

der und Kunstfreunde
beehren uns unsere Mitglieder ungd

1914 , abends 8½/ Uhr , im grossen Saale 5
„ Hotel Ptalzer Hot “ stattflndenden

Literarischen Abend

Wir

Freunde zu dem am Donnerstag , 12 . Februar

General - Ameiger . — Badiſche Reneſte Rachrichten . Mittaasblatt )

e

ſm inventurAusverka
—

U Aussergenünnfafe Vorteſe

Maler Inventur-AusverKaü
—

Zin Bedeutend herabgesetzten Vreisen

—50˙ Ermässigung.
Viele Restbestände u. Waren mit Kleinen Fabrikafionsfehlern

nzu seiten billigen Prelsen

Kgl. Hoflieferant

Gardinenfabrik Stuttgart＋
Heitere Vorträge eigener Dichtungen und Lieder
zur Laute höflichst einzuladen und bitten um

recht zahlreichen Besuch . 89619

Spezialitat :

Todes-Anzeige.
Am 8 . Februar verschied in

Zeilsheim , wohin er sich nach

treuer , tast 385jähriger Mitarbeit

zurückgezogen hatte , Herr

Adan Leicher
Der Verstorbene war in der

langen Zeit , in der er bei uns

tätig war , ein Vorbild von Fleiss

und Pflichttreue und werden

ihm allzeit ein ehrendes

852472

J.

OGel d

Hatal

02,7 Immobilien u.

Mit —7000 Mk. Ein⸗
lage w. von äußerſt ren⸗
tabl . Manuf . ⸗Verſ . ⸗Geſch .
Teilhaber aufgen . Nur
Leute (evtl . auch iutell .

ſtichtkaufmann wird be⸗
rückſichtigt ) , welche dasKa⸗
pital flüſſig haben , wollen
ſich melden . Off . unt . Nr .
89590 au die Exped . d. Bl .

Reingewinn jährl . 10 000
Mark , ſpäter mehr .

Wir

Andenken bewahren .

J. I. Morbeche4U

Todes - Anzeige .
Gestern abend 5 Uhr verschied unet᷑wartet

rasch unser hochverehrter Senior - Chef , Herr

ally Reiss .
Wir verlieren in demselben einen in jeder

Hinsicht wohſwollenden und gerechten Prinzipal /
der uns durch sein rastloses , unermüdliches

Arbeiten stets ein leuchtendes Vorbiſd war

und dem wir auch über das Grab hinaus ein

chrendes Andenken bewahren werden . 38248

Die Angestellten der Firma

Gebrũüder Bauer , Mannheim .

Nachruf .
Am Montag nachmittag verschied unerwartet

Herr

Sally Reiss
Seniorchef der Firma Gebrüder

Bauer .

Seinen Angestellten gegenüber War er stets ein Vorbild

von Fleiss und treuer Pflichterfüllung und sein gerechter ,

wWohlwollender Sinn sichern ihm bei denselben ein ehrendes

Andenken .

Das technische Personal

der Firma Gebrüder Bauer .

( 85249

Verkaufshaus in Mannheim :

Rur in N 3 , U , Kunststr .
zm Hause der Firma Hill & Muüller , gegenüber

der Hofmusikalien - Handlung K. Ferd . Heckel

Taend

g

Dirgkter Veskauf Cigener Erzeugnisse ohne Zwischenpandel !

verk

nach amtficher und hrivater Schätzung zu
reduzierten Bedingungen zu vergeben .

5

Nennheim ,
N

3, 11
eſtempfohlene Putzfran

hat noch —3 Tage . d. Woche
z. vergeb .Frau Anng Engel
gewerbsmäßige Stellen⸗
vermittlerin , 8 1, 12. 89612

Tatterſallſtr . 39 part .
Hübſch möbl . Zimmer

an beſſ . Dame zu verm .
28719

groß. 90

1

7,2
brikation geeignet
Bürv und Keller

mieten .

Nagarte
auch zur

DNicht am Paradeplatz

mit
per

ſofort oder ſpäter zu ver⸗
44049

Zum ſe fortigen Eintritt Garage
wird von eingeführter Firma f.

tüchtiger , gewiſſenhafter , repräſentabler fort zu verm .

loeds 35062
Hypotheken Tel . 7171

2 Wagen , heizbar , ſo⸗
Zu erfrag .

44188

Stadtvertreter
duß ſeſeh

Groß. helles Ma
geſucht , der auch ſpäter auswärtige Touren über⸗
nimmt . Hohe Proviſton ſichert gut dotierte Stellung !
Offerten unter Nr . 35240 an die Expedition ds . Bl.

Suche per bald oder 1. Mär

Teilhaber geſucht .

Strebſamem , tücht . In⸗
genieur wäre Gelegenheit
geb. , au nachweislich gut
rentierend . Fabrik , Keſſel⸗

Büro u. Hof per 1.
1914 zu verm .
Oppenheimer ,

44170

Jazin
mit elektr . Warenaufzug ,

April
Heinrich

7, 17 .

Rockdirektriceſchmiede u. Apparatenbau
ſich zu beteiligen , zwecks
Unterſtützung des Inhab .
Etwas Kapital wäre erw .

Offerten unt . Nr . 28989
an die Exped . ds . Bl .

Offert . m. Ang . der bis⸗Atelier beaufſichtigen kann .
4herigen Tätigkeit und Zeugnisabſchr . ſowie

anſpr . an Rya ! M chillerſtr .
eee

mieten . Näh .
ſtraße 23, 2. St .

Statt besonderer Anzeige .
reunden und Bekannten die traurige Nachricht , dass mein innigstgeliebter

Gatte , unser guter , treubesorgter Vater , Schwiegervater , Grossvater , Schwager

und Onlcel

Herr Sally Reiss
im 67ten Lebensjahre uns heute Nachmittag plötzlich durch den Tod entrissen

wurde .
Mannbeim , Nürnberg , den 9. Fehruar 1914 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 11. Februar , nachmittags 3¼ Uhr

vom israel . Friedhofe aus statt .

Beileidsbesuche und Rlumenspenden im Sinne des Verstorbenen dankend

abgelehnt .

28

ist uns heute durch einen plötzlichen Tod entrissen worden .

Wir verlieren in dem Entschſafenen einen Mann edler Ge⸗

sinnung und seſtener Pflichttreue .

Für die Entwicklung und das Gedeihen unserer Firma hat er

fast fünf Jahrzehnte in vorbildlicher Weise gewirkt .

Ein treues und dankbarés Gedenken werden wir dem Ver -

blichenen allezeit bewahren .

Mannheim , 9. Februar 1914 .

Sebrüder Bauer .

Vermögen . Sich. Stellung .
Großer Lagerraum

für Salongeſchüft , welche im Anprobieren in franz . und Werkſt in groß Hof , Boſtlagergd
und engl . Geure durchaus bewandert iſt und größ . Nähe der Rheinbrücke in eeee

Ludwigshafen bill . zu ver⸗
Bismarck⸗

4 4053

4740

Belohnung
demjenigen . der mir mei⸗
nen deutſchen Schäfer⸗
hund ( Wolf ) wolfsfarbig
mit ledernem Zughals⸗
band auf den Namen „Tell “
hörend , wiederbringt .
B. Ansmann , Augarten⸗
ſtraße 104. 28974

Junger Mann
25 Jahre wünſcht m. einem
Fränulein bekannt

76
merd .

1000 Mk. Erſparn. 4000 Mk.

klegenheitskauf!
Hochherrſch . Salon , wie

neu , mit Schretßtiſch , An⸗
ſchaffungspreis M. 1800 . —
umſtändeh . (v. Priy . ) ſehr
billig z. v. Näher . d. Weid⸗
mann , L 5 a. Bahnhf . ⸗

Weßen Unzug 5
und A ree ( von

Privat ) prachty , gediegen .
nußbaum Speiſezimmer ,
kompl . m. 6 Lederſtühlen ,
Teppich , Schreibt . en. auch
einzeln ſehr bill .z. v. Nüäh .
d. Weidmann , L 13 , 24
am Bahnhof . 69618

Für Brautlente !

155. ice( ſchw . Giche) m. Standuhr ,
Bütfett ( wunderb . Modell ) ,
hochfeines Herrenzimmer ,
felt . ſchön Schlafzimmern .
Küchen⸗Einricht, , alles uur
erſtklafſ . Ausführung ſehr
billig z v. Dauernde Gar .
Ia . Referenz . Weidmann ,
L. 13, 24 a. Bahnhof . Kein
Laden , nur Wohng .

Gut erhaltener 28909
Kinderkorbwagen

zu verkauſen .
F 4, 1

Stellen ſioen

Luufmädchen
ſofort geſucht . 8081

A. Wirzweiler
Wlälzer Hof .

Wefucht per 1. elne

enogtmöſfftnund

Maſchineuſchreiberin
die gute Zeugniſſe auf⸗
weiſen kann .

Offerten unt . Nr . 8gg09
an bie Expedition ds . Bl .

Fin brades funges
Mädchen tagsüb . ſof . l .

5

2 , 21, 3. St. IkS . 15

dabengen gek
Mittelſtraße Nr .

Chokoladengeſchäft . 28972

etgesüche
Kinderl . Ehepaar ſucht

—2 möbl . Zimmer mit
od. ohne Penſion , in gut .
Gegend . Offt . mit Preis
an Ingenieur 8 , Wein⸗
heim a, d. . , poſtlagernd⸗

28963
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es . 50 Serten .

Aict
Butter - Konsum “

8, 18. —

Daee
Bon bebrüngter kruder⸗

Familie

*

leiden geſucht
Zäsetl. monatl . Naczagl.
den 10 . — Off . u. Nr .
89949 au die D. 81 .

00
de Cgged .

M . 10 —12000
gute II Hepsthel ſofort

auszuleihen . Aaufrag . erb .
Aut . Nr . 28878 a. ö. Expeb .

Berwertungl nicht
Hon) ] einer bedeut .

Erfinbung , welche mehrere
100600 Mt fcheren Gewinn
verſpricht , wird ſtäller Teil⸗
Haller mit einigen 1000 Mk.
gefucht . Off . v. nur Selbſt⸗
reſlektanten unt . Nr . 28881
an die

85
58. Blattes .

50000 Mark
auch geteilt auf

IIHypotheken
Prima 0 5te * n
Berge 175 Januar8 gefucht . Nur Selbſt⸗
geber wollen 53reichen unt . Nr .
5. Expeöttion dſs . ntes

Hilfsbeuf Salsbach in
Oberpf . , gibt jed . neuaufg .
M Wer 21 Jahre

ehen 5 . 100 / Be⸗
volg . 10050

Mpotnakengeldef
in KI. u. gr . Beträgen
nabe vorteilheft z. ver -
geben . Beschaffung v.
Bankerediten , Discon -
tlerung v. Buchforder -
ungen , Patentk . Testa -

mensverwertung .
Leo Breidenbach

Neengartonstr . 80 feſet . bs4
Hnasriernngen, Hfpetheken ,

Iebkton .

E

Geld
legt man am beſt . ſetzt auf
g Dopoth an . Koſtenl . Be⸗
ertung dwrch die Firma
eter Rer . 28701

DVarlehen
in jed . Höße werd . gegen
Wöſche⸗ u. Mößbel⸗Stcher⸗
Heil prompt u. diskret be⸗

ktegerkarteu. agerkarte
6³ — *

Schöne Maszen
. 8 88958

Dieg fchene Damen⸗
maske billig zu verteihen
20 . zn verkaufen . 89341
Vel 88, vart , rechts
eig . Nasden bil 3 vert .

vber zu verleihen . 28085
11. Sinterh . 2. St .

Berſchiedene ſchöne— N
zu verleihen oder z verk .

5, 18 part . 8889 7

de Damen⸗
maske zu verlethen .
Gichelsbeimſtr . 40, IIIꝭ r .

. 18. 5

Aa
Damen

u. Herren , ſpan .
Türkin , Zeuchtk . ,

von ½1 518
und abends von

Nor ah.

2 ſchöne
Damen⸗Masken

Spreewälderin oder Frän⸗
kiſche Büäuerin btulg zn
verleihen . 34712
Heinrich Sansſtr . 23/25 ,

—
1 28

Gebrauchte 75 d
Wein⸗

rausperilt üſſer
von 20 bis 200 Liter

geſuncht .
Angebote unt . Nr . 89435

an die Exp . d. Bl .

Ankaufsſtelle
f. Lumpen , Neutuch , Woll⸗
u. Gummiabfälle , Papier ,
Flaſchen a. Giſen u. Alu⸗
miniumgeſchirr . 8832⁰
Wilh . Zimmermann g4 . 6

Telefon 8281 .

Achtung !
Wer getragene Kleider ete .
zum reellen Wert verkauf .
will , ſchreibe eine Poſtkarte
au Främer , Schimperſtr . 24

88450

Stadtbekannt
daß ich die reellſten de
Preiſe bezahle für ge⸗
tragene Damen - unud
Merren - Kleider , Schuhe
u . ſ . w.
. Jekarte genügt.
Frau Mantel , 4 , 4 ,

parterre .

Getr. Kleider
Schuhe , gebr . Möbel ꝛe
kauft zu den höchſt. Preiſen

Ohrenſtein, U 6, 14
Kaufe auch Parttewaren

aller Art . 2345

Efnftampfpapiere
altecheſchäftsbücher ,Briefe ,
Akten ete , kauft unter Ga⸗
rantte des Einſtampfens

Sigmund Kunn, I
b. 8

Magazin : 1 6 , 1
Telephon 3953 . Gzen

Papier Abfa
75alTuch⸗ , Woll⸗

Alt⸗ Eiſen ,
I Gummi , gebrchte .

e e
kauft höchſtpreiſ . auch in
klein . Quant . 486

Abfall⸗Ankauf⸗Zentrale
Gr . Merzelſtr . 44 Tel . 2179 .

ſe
zu höchſten Preiſen

Kaufk wegen dringendem
Bedarf Herren u. Damen⸗
kleider üſw . 8

Frau Weissberg .
7, 50 .

Cintampfpapier
aller Art , unter Garantie
desEinſtampfens , Lumpen
Neutuchabf . , altes Eiſen ,

424⁵

Metalle u. Gummiabf .
Wein⸗ u. Champaguer⸗
flaſchen kauft Augnſt
Fiſcher , Schwetzingerſtr .
164, Tel . 2189 . 84028

kauft zu den böchſten
Preiſen

88198 Brum , 4, 13 .

Der größte
Zahler

ſürgetr . Herren⸗ u. Damen⸗
kleiber, Uniformen , Hoſen ,
Schuhe u. Stiefel , Möbel ,
Bettfedern , Wäſche . Um
ahlr . gefl.

kte b. Poſtk. od. Tel. 7018
Auf Wunſch komme auch
anßerhalb . Boldberg ,
Schwetzingerſtr . 149. 82726

Ueberzengen Sie ſich
mit Poſtkarte , daß nur

Frandsdorfer, ] 7, 23
eitene

i— Möbel tt . w.

Ein faſt neues elektr .eee
weg . Geſchäftsaufgabe bill .
zu verkaufen . Spaniſche
Weinſtuve , & 3, 12 .

89521

Maudtwagen ketere
J . 94.

Schen . rot . Plüſch⸗Diwau
m. 2

.vef en er ver
I . I4 , S, 2 Tr .

Delgentlde. Cypie von

Rubens Früchtekranz
0 — —

masken verleiben .1 7. 1, 4. St . 1

83569

Alte Gehiſe

Piano
ff. Ton , ſehr billig zu ver⸗
kaufen Altſchuh , Etchels⸗
geimerſtr . 52. 28792

1 gkebranchtes Piauo
( Lipp ! zum Preiſe von
Mk. 230 . — abzugeben .

eeeeee e

Nerſtkl . , leiſtungsf .
lief . Wohn . ⸗Einr .

einz . Möbel n.
Teppiche an

15 Akzahl⸗
ungsgeſchäft .

Zahlung u .
Uebereink .

Off . unter
D . an
Nemtn .
Manr⸗

heim .

278837

Billige Möbel .
Ein wenig gebr .

Schlafzimmer mit
Spiegelſchrank u.
Einlage , Waſchhkommo e m.

2 Nachttiſche mit Marmor ,
2Bettſtellen m. Patentröſt . ,
1 Danblachtand. , 2Stüßhle⸗
Preis 285 Mk. , 1 Küchen⸗
einrichtung , pol . u. lack.
Betten , pol. u. lack. Schrank ,
Diwan , Chaiſelongne ,
Kinberwagen , Waſchkom .mit Marmor u. Spiegel⸗
aufbatz Ausziehtiſch, Speiſe
aimmer , Spiegelſchrank ,
Preis 49 Mk. 28902

8420 , Hof , Morgenſtern .

Frack
nach Maß , auf Seide gearb .
f. ſchlanke Fig 2mal getr . ,billig zu verkaufen . 28782
Eckert , Holzbauerſtr . 4.

Spottbillig zu verkaufen :
2 Pl . Bettladen , 2 Röſte ,

2 Matratzen , 1 Schrank , 1
Spiegelſchrank , 1 Diwan ,
1 Waſchkommode , 1 Pitſch⸗
pine Küche , 1 Nußbaum⸗
Schlafzimmer , 1 Vertiko .
S . Heuer , Dl , 1 , II

Ein gebranchtes imtt .

Mahagoni⸗

Schlaffimmer
beſtehend : 1 gr . Spiegel⸗
ſchrank , 1

Waſchkomode⸗ m,
Marm . u. Spiegelaufſatz ,
2 Nachttiſche m. Marmor ,
2 Bettſtelleu , 2 Patentröſt .

Preis M. 285 . —
1 Kücheneinrichtung Preis
M. 85 . — 1 Eiche Zimmer⸗
büffet , 1 Pol . Spiegelſchr .
2. Pol . Vettſt . m. Patentr .
1 Divan 1 Chaiſelougne .
1 Flurgarderobe , Waſch⸗
komode m. Marmor und

Spiegelauffatz billig zu
verkaufen .

Prinz Wilhelmſtr . 17, Hof
Anzuſehen von —8 1225Morgenſtern .

1 Partie eichene

Lederſtühle

Tiſche
billigſt abzugeben . 89458

8 , 4 , Lantles .
Alte

Zinnſachen
zu verkaufen . 79020
Seckenheimerſtr .B, 2. St. l.

Helegenheitskauf .
Gut erh . Piaun weit

unter Preis zu vertaufen .
28586 Hüther , B 4, 14.
Gute Violine , ant . Waud⸗
uhr , preisw . zu verkaufen .
28842 16 , 1I , 1 Tr .

enes Tapezier⸗ od. Satt⸗
lerwerkz . nebſt Tafeln

und Böcke zu verkaufen .
2 , 6 2. Stock . 28866

Schöne große Zinnbade⸗
wanne ſowie guterhaltene
Handnähmaſchine Villig80verkaufen .

Nüh . M722 , 2 Tr .

Schlafzimmer , Pitſch⸗pine
Küche , Ausziehtiſch , Di⸗
van , Büfett , Piano , Kaf⸗
ſenſchrank billtg zu ver⸗
kaufen . 89112

Sohn , G 2, 19 .

1 ſchwarzbraunes Pferd
( Stute, ) 10 FJ. alt , fehler⸗
frei ; 1 Jagdwagen , 2⸗ und
ſpännig mit Geſchirr ;
ein 1ſpänner Bordwagen
gut erhalten preiswürdig
zu verkaufen . 89579

Heinrich Stein

Ilvesheim .

Kleine

Marmor n. Spiegelaufſatz ,

Friſeurgehilfe ,
tüchtiger , geſ 28692

2. 14 .

ſi
Junger Mann

aus der Kolonial⸗

Delikateſſenbranche ge⸗
ſucht , flotter Verkäufer
Bedingung . Offerte unter
R Nr . 89424 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Hilehbursehe
9955 geſucht .

oder

7.

Nebenverdlenst !
Erſte Deutſche Verſicher⸗

ungs⸗ ellſchaft mit allen
Branchen ſucht in allen
Geſellſchaftskreiſen tücht .

Vertreter beronten de⸗

zügen . Offert⸗1

1
JF ,

unt . Nr . 28572 a. d. Expd

Tüchtiger
2Reiſe uderfür den

prakt . N
Schabl one

Ueberuc

Fſeunge fe.
7 5 Kraft ſofort geſucht .
0 4, 8/9. 89565

Modes .

Tlüchtige

Putzarbeiterin
geſucht . 89573
DLina Weil , 8 8, 37 .

Weißnäherin
zum Anfertigen n. Flicken
von Wäſche ins Haus ge⸗
ſucht. Sudwigshafen ,
Liſtſtraße 118, zwiſchen 10
bis 12 Uhr . 28815

Tücht . Monatsmädchen .
d. ganzen Tag gefucht .

Conrad , Waldparkſtr . 23.

Ein anſtändiges Mäd⸗
chen , das gut
kochen kann und Hausar⸗
belt übernimmt , für ſof .

geſucht. 89426
Frau Schmeidler . 3 , 12.

55Tuüchtigesfelbfändiges
Mädchen für Haushalt
geſucht . 1 5Näh . Laden 2

Seſtereß Nüdgen
tdern geſ, 28332

Spl . 153, part .
utsfran geſucht

von morge —9 Uhr .
28897 Näh . 2.St . I 2. 13.

1 indig .ichk zu jung .
Mädchen für ganze

Nachmittage danernd zu
Hausarbeit geſucht . An⸗
gebote unter Nr . 28879 an
die Exped . d. Bl .

Junger Kaufmaun
ſucht Stelle ſofort od. ſpät .
zur weiteren Ausbildung
gegen mäßige Vergütung .
Off . u. Nr. 28718 a. d. Exped .

Erfahrener Bauführer
für Burean u. Bauſtelle ,
in langjähriger Stellung,
geſtützt a. gute Zeugniſſe ,
ſucht ſich zu verändern bei
beſcheidenen Anſprüchen.
Offerten unter No. 28799
an die Expedition ds . Bl .

Korreſpondent .
Kaufmann , anfaugs der

Wer Jahre , i. Beſ . guter
Je eugn . , ſeither bei erſten
Firmen der Metallindn⸗
ſtrie tätig , an ſelbſtänd .
Arbeit . gewöhnt , mit gut .

Se perfekt .
Stenotypiſt und mit den
allg . 92 Buregauarbeit .
beſtens vertraut , ſucht per
1* April a. c. Stellung
als deutſcher Korreſpon⸗
dent od. ſonſtigen kaufm .
Poſten . Suchender reflek⸗
tiert auf Lebensſtellangu. erb . gefl , Off . u. No.
28819 an die 5 d. Bl .

uahele Büxochef
Chriſt , verheir . , in

5 ungek . Vertrauens⸗
ſtellung , kautionsf . , durch⸗
aus zuverläſſig , ſucht an⸗

ſelbſtändige
Poſition .

Gefl . Zuſchriften unt . No.
28729 an die Exped . d. Bl .

Junges Mädchen
aus gut Hauſe ( noch nicht
gedient ) ſucht Stellung ale
Alleinmädchen . Zu erfr .
vormittags Rheinauſtr . 12
8. T * 28684

1 Motortad
mehrere Fahrräder ge⸗
braucht , billig azu 5kaufen .

Wüinerg aneerverkanfenendwig basen a.
85, 898

In

Aelleres , gebild.
Früäulein

ſucht Stelle bei ült .

wae Hausbalts,au 5
n Referen

Nr. 28857

Debrrdber1 e leie. Blattes .
an die Ervebttion dteſes

151125

Schuhwarenverkänferin
bc aut hieſigen
Platz per 1. *
unt
E

a nBle die

Waſchen für ganze und
halbe Tage . 28789
Schwetzingerſtr . 93 , . St .

Dame ,
20, ſucht Stellung

Off .
die Exped .

als
An

reinl . ehrl . Fra :
mpfehlungen

Frau
mit guten E
ſucht Büro zu rein .
Sclaz, 6 , 11, 5. St 12

Gut empfohlene Frau
ſucht f. nacham. 3. waſchen

Frau Knohloch ,u . Putzen
K I , 10 , 5 . St .

1 52
erhalten 88303

Kostenkfrei
injed . Größe u. Preislage

ohnungen
vermittelt durch

Eumobil . - Burenn

Levi & Sohn
1 , 4 Breitestr Fel . 595
4 Vermietungen .

8ſletaße
1 Tr . , —3
Zubehör ,

Zimmer mit
neu hergerichtet ,

anch als Wohnung , ev.
Büro geeignet , Warm⸗
waſſerheizung ,elektr . Licht ,
preiswertz .v. Näh .3. St

28303

B I , 5
3. St . , hochherrſchaftliche
Wohnung 10 Zimmer eyt .
mehr auf 1. Fuli 1914 zu
vermieten . Näheres
43798 1, 4, 1 Tr .

freundliche2 6, 22 Manſfarden
Wohnung , 2 Zimmer u.
Küche z u vermieten .

Näheres daſelöſt bei
Kliſch , barterre . 44132

8 7, 6
iſt der 2. Stock , Veſeh

alks7 Zimmern , Küche , Bad
nebſt⸗ Zubeh . zu vermieten .
Joſef fmaun & Söhne

Baugeſchäft , . 5 .

1 00
3. St . , 6 Zimmer , Küche
u. Zubehör zu vermteten .

Näßher . Bav . Brauerei ,
Fernſpr . 344 . 43949

O4 , 7
ſchöne 5⸗Zimmerwohnung
mit elektr . Licht , Bad .
ſofort od. ſpät . z . v. Näh .
Laden , Tel 2715 48385

8 25 93
3 Trepp, , werd .
von d. Wohng .fen Zimmer , Küchen⸗

raum ꝛc .in ruhig . anſtänd .
Hanſe aneinzelne Dame
per 1. März abgegeben

3 Stock , neu
25. 75 hergerichtete

9 Zimmer m. all . Zubeh . ,
elektr . Licht , 2 Balk . ſof z.
verm . Näh . 2. St . 44134

Frau geht

klernes17, 11¹ eytl .

4. St .2

2 St . , leer . Zim .

Zimmer u. Küche

＋ 6,7
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohn .
mit Aabeht per 1. Aprt !
1914 zu vermtieten . 88825
Näheres dafelbſt 3. Stock
links oder 1 1, 6, 2. St

zu permieten⸗ 28046 Burean .
Näh . H 7, 28, Comptoir . 18 17 *

nächſt Fried⸗
2 . 15

ſenr Hoch e2 Zim . u. Küche ſch. 5 zohng .
an ruh . Leuke p. 1. April Magdk . u. Zu deh per
zu öm⸗ äh. E 3, 19/0 , April zu vermieten . 0

Laden . 28566 Näheres Bürz , parterre .1
2 — 2IL. 2 4 , b. Braus drei TT 6 . 23

Zim u. Küchen zu 42 und2
288107 Zim. ⸗Wahnung große28 zu verm .

L 2 , 12

iſarde per 1.

Wochentags zwiſchen 1 u.6 Uhr .

L7AA

„ 3 Zimmer , Küche u.
8 April
billigſt zu verm . Anzuſehen

helle Näume , mit freier
ſchöner Angſicht, — nach
2 unſch hergerichtet — zu
vermieten , eventnell mit
Burean im Hofe . Laus
T 6 , 30, 3 Zim . u . 8
an kinde eTl. p. 2
a . v. Näh . 1

U5, 7 , mer und Kn che
3. St. , Wohnung , 7 per 1. Mars zu vermieten .
me 5 Bad , icht , Näh . 3. St . Es . 28884
45 Avril au 13 17 8 Tr . Frichb⸗
Näheres 2. 42191 8055 1 richs rg. , ſchöne

Woh⸗
3 Sicht , 5.

43680

Wohn . , 5 Zimmer , Küche .
Bad , 2 Magdk . p. .

zu verm . Preis
1

Anzuſ . 11 —3 nachm . , —8

L2 , 3b, Tel . 604. 28581

e 85äum .
Ning 0 4, 14
ſchöne 4 Zimmerwoh⸗

Woh :
1

tmmer , Bal⸗ Aurt
kon, Garten⸗Veranda zu nung per 5 Abril zu Em.

verm . Näh . 2. St . 43760 —933

L 15 , 12
Ecke Kaiſerring und Bis⸗

5 Zimmer⸗
öähnung , ſchön gelegen
d neu hergerichtet. mit

allem Zubehör per 1. April
43815

marckſtraße ,
We
1

1914 zu vermieten .
Näher . daſelbſt parterre .

U6 , 5
ſchöne 3⸗Zim⸗Balkonnohn .
d. I. April . Anzuſeh dis
3 Uhr nachm bei Frau
Hübſchenberger , 2 Tr . (.

2828. 7

Angartenſträße 38
4 bezw . 6 Zimmer⸗Wohn .

MI . I . J Treppen
ſchöne Wohnung 5 Zim⸗
mer , Badezimmer n.
behör au ruh . Fam . p. ſof .
6d. 1. April z. .

Zn⸗

44139

per 1. April zu vermieten .
Näb . 2. St . daſelbſt . 44058

Beilſtraße 12, 2. Scock .
3 Zimmer u. Küche per 1.
April zu vermieten . 25811

Böckftraße 14, 2 955M 2 , J , 2. Slotk
und Küche auf

„ April u. 1 Zim . parterre
3 Zimmer

ſofort zu verm . Näh . L 1.
Anwaltsburean .

Beſicht . —3 Uhr .
441539

Zimmer u. Küche , 8
ſofort zu verm .

Olls Becſſrſe 1010
Nichard Wagnerſtr . 50

gegenũb . d. Peſtalozziſchnle
13 . 9
Bad

mer n. Küche m
Und

ltteten .

2. Stock , 8 Zim⸗

Zubehör auf
1. März 1914 zu ver⸗

43683

iſt ſchöne 5 Zimmerwohn .
mit Fremden⸗ u „ Mädchenz .
u. reich . Zub . zu verm .

Auskunft Tel. 1826 od.
bei C. F. Decher im Haufe .

M5 , 3 ( . 61. )
Woßhnung , 7 Zim . , Küche ,
Badezim . u. Zubeh , nen

Anzuſehen v. 11 —8 Uhr .
48248

abds . Näh . d. H. Schwarz ,

Hentardſtraße 6
ger Stock. 5
Bad Zubeg wegen Ber
̃ i . os .

Zimmer , Kuche und
Zubehör zu vermieten .

58. 41

Kepplerſtr . 25
Simmermem .
und Zubehor im 35 5
per 1. April zu germteten
Näh . 2 Stod reunts . 44188

Luiſerria 8

vermiet
Zu erfr . Parterke, Psben.

Suffenring 5, 2 Fimmer
. Küche zu d . 2832

Heinrich Leuzft. 15
4. Seock , - Itnusertoh⸗
mreeg üctt Da d. ebeter .

Sicht zu vermieten . 28828
Nab . dart , Laben .
Muttelßr . 28 1. 5

Zimmer u. Klche
As e K. 1, 2

— — 3²

zu berntieten . 28
Näderes 1 Seeck rechts .

Mittekſtraße 82
4 ſchone helle Zim . , Babe⸗
ötm . u. Küche per 1.

ficht. Kag. 4. St r . 28 . 828098

Mur Joſefftt 14
Schaue 8 dis 7 Zimmer⸗
wohn . müt Bab , Speiſek
u. elektr . Licht , 2 Mauſ .
5. 1. April zu verm . 82. Stock baſelbſt .

Nax Joſefſeſteuß 20
8 Zim . , Kch. , Bad , Speiſe
kam u . Diehle 8. v. Näh .
E 4, 25, Tel . 3798 . 44478
Anzuſehen von 11 —2

Mittelſtraße 4
2. Stock

Schöne , geräum . B⸗Jimn
Wohnung mit Küche , Bad ,
Speiſekammer und
Zubeh . p. 1. April .

Näb . Mittelſtr . 4 —9
Beethovenſtr . 8, 5. St . , ſch.
4Zim . ⸗Wohn , an r . Seute
p. 1. April zu om 28286

bnenen für April zu Nüh . p. r . 14 ervm Zu erfr . im 3. Stock .
28278

7 heller Ranm ,
14 6. 16 0 25 Qm. , m.

Waſchr. im HofKloſett u.
gen 7055 azu verm .
Nüh . 441t

Charlottenfr . J
5 Zimmer Wohnung mit
gllem Zubehör p. 1, April
1914 zu nermieten .

5 9115
32 erfragen Par⸗

N7,2
2. St . ſchöne 7 Zimmer⸗

Wohnung mit Bad und

Zubehöͤrper ſofort oder

ſpäter zu vermieten .
Näheres parterre mit⸗ 2

links . 241⁵

Partring 35
2 . n . 3. St . , 6 Ji ,
Badezim . u. Zubeh . p.

J. April zu vermieten

Nüh . Emii Klain , Agent
＋. 8 , 7 .

1106
3520

Cammsbichſruße 24
ſchöne 2 Zimmer⸗Wohn .
mit Bad , 4. Preis
38 K. Näß. 75 26 ,
Tel . 5358 . 44137
Dammſtr . 32

am Neckar , ſchöne 3 Zim⸗
mer⸗Wohnung Bad , Hoch⸗
part , weg . Wegzug z. verm .

28450

Eichendorffſtr . 41 ſchöne
Zimmer⸗Wohnung mit

Sraeze 8, 2 Jim .
„8. St . , a. Markt⸗2ies verm . 28772

Aupprechtfr. 5re
eleg . Wohn . , 5 Z3., gr. Badez .
u. Zub. K. 1. Abrik zu verm .
Näh part . Tel . 3784 An⸗
zuſehen von 10 Uhr vorm⸗
bis 4 Uhr nachm . 43843

Roſengartenſtraße 30
3 Zim . ⸗Wohn m. Badez .
auf 1. April zu verm . Näh .
3. St . links . 400

tos ett 85 let uße . zuodenteen, kei engee

25 5 ee 855 4 28555
deig zae eebenen . „ 8e

. Lunbach , 4 Gmif Seckelftraße 81 u verrtten

Seidelberg , Weberſte , 18 .

E I , 16 Planken
Geſchäftsräume

für jede Brauche geeignet ,
mit oder ohne Wohnung ,
zu vermieten . Näh. b. G.
Augnſta⸗Aulage 17, v. Eks.
od. bei Herrn Lev Treuſch,
Parf . , DD 1, 8. 44189

—
E . 18

3 Zimmer u. Küche , 1 Tr .
hoch, p. 1. April zu verm .
Näheres Laden . 44178

E 7, 23
3. Stock 585 8 Zimmer⸗
Wohnung mit Elageheizg .
auf 1. April zu vermieten .
Näheres Gebr . Hoffmann ,
Friedrich Karlſtraße 14,

Telephon 415 43923

67 , 45 Sackgaſſe , zwei
Zim . u. Küche

au eheLente zu um. Näh .
G7 . 11 Burean part . 43840

Marktplatz , U 2,

2. Stock , 6
nung mit Zubehör , auch
für Bureau geeignet , auf
1. April zu verm . 44038
Niäh . 4. Stock . Tel. 90g.

S im6395 15 Kaep. 1. April z Näh . Lad .
28521

Breiteſtr. J 1, 6
ſchöne 4 Zimmer⸗

ohnung mit Zubehör .

0 6 , 7
. 5 . 3 . Etage

6 bis 11 Zimmer⸗Woh⸗
nung je nach Bedarf
abteilbar mit Zentral⸗
heizung beſonders auch
für Büros geeignet
billig zu vermieten

durch 827

Leop . Simon
e 7 , 11

u. d. Neckaraner Ueberg . ,
freundliche 3 Zimmerwoh⸗
nungen , von 35 ab, ſof .

zu vermieten . Näh . daſ . ,
oder Tel . 7517 , 4410

Irſedrichsplaz 9.
2. Etage f. 1. April zu
vermieten . 44039

Trieskichsplaßz 10
„St . herrſchaftl . Wohnung ,7 Zim . m. Zubeh ( Lift u.

Zentralh . per 1. April zu
vermieten . Näh . 43976

Büro T 6, 17 .

Fiedrichsplaß 17
2. Stock Herrſchaftliche 7⸗
e p. 1. JüliTelephon 2654 .
viebeicht auch früh z. verm .

Näh . bei Beſitz . Rudolf

0 7 , 20
2. Stock ? Zimmer , Küche ,
nebſt Zubehör zu vermiet .
Näheres part . 43913

Hüttich, Miltenberg . 451

Näheres part .
KRennershofftr .2, 1

38 . Speiſek 7N
14⁵0 p. 1. 1 8. v.
Näßh. — 28708

Sta mitzſtr . 3 , part .
Schöne Wgimmerwoh⸗

ung m. Bad p. 1. Närz
u verm . Näheres part . ,
aſtian . Tel 38816. 44140
Mheinauſtr . 7 Hübſche
Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör zu verm . Näher .
Tatterfallſtr . 5 p. 28478

Nyheinanſtraßze 24
ſchöue 3 3mit Znbehsr , in ſchöner
Sage , per 1. April enti 1.
März zu verm . —

Rheinſtr . 4, 4. St . , leeres
ſep . Zimmer zu om. 44197

Friedrich Karlſtraße
( Rähe Friedrichsplatzſ , 3
Zimmer , Küche n. keichl .

N J. 9, Neubau
Zubehör , 4 Treppen , per

April zu vermieten .
N äheres Friedrich Karl⸗

3 Zim . 1 Kuche m. Zubeh , ſtraße 4, Burean . 44178
3JJFFF .

S6 , 2I paft.
gegenü ber d. Tennisplatz
ſchöne 5 Zimmerwohnung
evtl . im . Stock7 Zimmer⸗
Wohng . mit Bad , Garde⸗
robe und reichl . Zubeh .
elektr . Licht , Gas pr . . April
preisw . z ꝗäh. S6,21 , prt .

44006

1 —
Friedrich Karlſtraße
( Rähe Friedrichsplatzi 7
Zim. , Küche u. reichl . In⸗

behör Dampfh . , 9 Tr. , per
1. April zu ve rmieten .

Nitheres Friedrich Karl⸗
ſtraße 4, Bureau . 44177

1 2, 4 , 2. Stot
Srde ſchen Zim .
Badezim . mit Einri gtung
U. reichl .

1
pr .

Nag öheSiheluſtr . 4, 8. Stocl A 2, 5.

Hebelſtr. A, .
Wohn ung vpn7 Zimmern
und Zubehör auf 1. Juli
zu permieten . Auskunft
exteilt

Seckenheimerſtraße 18,
4. St . rechts , 4 Zimmer u.
Küche gu vexm . 4425

Sechenheimerſtr. 6l
4. Stock , Neubau , 3 Fim . ⸗
Wohng . , Bad , elektr . Sicht ,
Speicherkammer zu nerm .

28451

Seckenheimerſtr .88
ſchöne . große 4 Zimmer⸗
Wohnung mit freier Aus⸗
ſicht auf 1. April zu — —5ntieten .

Schimperſtraße. 14
geräumige Wo

4 Zimmer , Aruche, —5
Maänfarde u, ſouſt . Zußeh.
per 1. April zu vm. 44135
Näg . Jaden od. Tel 1998

17
Architeft Heiler ,

44¹ a
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Benützen Sie diese überaus günstige Kauf —

gelegenheit , solange die Vorräte reichen .

eMiile

N p
e eee

(i Mutter⸗
Spaniſch ſrnge erteilt
gründl . u. Ueberſetzungen
Frau J . Schmidt⸗Caros ,
86 , 3 4. St . Iinks . 88820

Ein Elektromotor ,
—3 PS . zu kauf . geſucht .

Offerten unter Nr . 89596
an die Exped . d. Bl .

Geſucht
eg. 100 Stück 5 om. ſtarke
gebrauchte oder neue

Gerüſtdiele
Off . u. 89593 an die Exp .
dieſes Blattes .

Kaufe zu höchſt . Preiſen
Möbel , Betten , ganze Ein⸗
richt . , Altertümer , Pfand⸗
ſcheine , Speichergerümpel .
89602 Fillinger , S 6, 7.

gul. Handwagen
mit Federnzu kauf. geſucht.
Näh . Langſtr . 8 part . 2202

Möbel , Kleider, enne
kauft Böhles , H 4. 1. g

Verkauf

Giſernes , weiß lackiertes
Bett , gut erhalten , billig
abzugeben . 28941

M6 , 16, 4 Trepven .

Großer feuerfeſter

Büßherkaſſenſchrank
billigſt zu verkauf . 28938

Gewerbe⸗Halle , C 3, 1.

7 Adler⸗Rad
zu pk. 7, 28 pt . 89531

Febr . franz . Billard , vor⸗
Zügl . erhalt . , ſpottb . Auf⸗
bewahrungsmag . , N 6, 4
od. Zudwigshaf . Tel .

28921

Schl. f nuß. pol. nur 250
1 5. . , Schreibt . 28

. , Spiegelſchr . 55 . , dom .
Diwan 42 . , Waſchk . m.
Mm. 55 . ,Bettſt . ꝛc. all . neu .
Schloß , Tatterſallſtr , 8 pt .

89588

Gaslüſter 2armig

Schlafzimmer⸗ u. Küchen⸗
lampe billig zu verkaufen .
Rupprechtſtr . 11p. I. 89605

Waſchk . , lack. u. pol . ſch.
Betten , 1 u. 2tür . Schränke ,
Küchenſchr . , Diwan . Umb. ,
Sofa, Vertiko, Pitſch⸗Pine⸗
Küche, Tiſche, Matr . ꝛc . .bill.
89600 S 2, 6, Klinger .

Prei große , moderne

Schäufenſtereinbauten
mit Spiegel und Cryſtall⸗

glas ſehr billigz verkaufen

Hirſch⸗Drogerie P 4, 1.
89589

Neues Jacken⸗Kleid mit

Sammet⸗Beſ . 819. 44 billi

zu verk . Otto Beckſtr. 10,
3. Stock links . 28961

. Motorrad
—3½ HP. , ſchönes Modell

tadell , erh . , verk . preisw .
28959 J . Krotz , B 6, 10.

Schönes nußb . Büfett ,
neue Pitſch⸗ pine Küche
130 Mk. , 1 u. 2tür . Schrank
A 16 Mk. , Sofa 10 M.

Tiſch , Stühle , Spiegel ,
Bett , billig zu verkaufen .

Hauſchel , 8 5, 43 Hof .
28962

Uiegenschaften 5

Willa
zu verkaufen od. zu ver⸗
mieten in f. Lage Heide
bergs . 10 Wohnräume , kl.
Garxt . , elektr . Licht , Zentr . ⸗
Heizung , einger . Bade⸗
zimmer . Mietpreis 1950
Mark . Offert . unt . 28818
an die Expedition ds . Bl .

Beſſered Wohnhaus
mit ſchönem angelegtem
Garten umſtändeh . billig
zu verkaufen . Off . unt .
28940 an die Exped . d. Bl .

Vill
7

zugt
in Heidelberg

beſtehend aus 11 Zimmer ,
Küche , Bad , Speicher . Kel⸗
ler , Garten , mit all . Com⸗
fort der Neuzeit einge⸗
richtete Zentralhetzung ,
Gas , elektr . Licht , Warm⸗
waſſerautomat , auf allen
Seiten freiſtehd , inſchönſt .
und geſunder Lage , Verg⸗
ſtraße 115 gelegen , per 1.
April 1914 zu vermieten .
Näheres bei Weber , Hei⸗
delberg , Schlierbacher⸗
landſtraße 5 0

Tel . 49.
44021

— — —
In Bad Dürkheim

iſt 10 Zimmer⸗Villa in
prima Lage zu verkaufen .
Selbſtreflektant . belieben
ihre Adreſſe u. F. S. 89591
in in d. Exp . ds . Blattes
niederlegen .

Stellen finden

Nebenverdienſt
Geſucht werden tüchtige ,

an feſtes Auftreten ge⸗
wüöhnte Herren zur Auf⸗
ſicht . Nur ſolche , die Mon⸗
tag vormittags jed . Woche
Zeit haben , wollen Offert .
unter Nr . 28956 an die
Exped . ds. Bl . einreichen .

HPeſucht werden
Agenten, Hauſierer und
Wieder⸗Verkäufer , nur
ſtrebſame Perſonen für
großartigen konkurreng⸗
loſen Maſſeuartikel .

Dauernde Beſchäftigung .
Verdienſt 32 / vro Woche ,
eptl . mehr .

Offerten unt . Nr . 28914
an die Exped . ds . Bl .

Ordentl . Junge ( Rad⸗
fahrer ) für Ausgänge und
leichte Arbeit geſ . 89582

Schloß Drogerie ,
L. 10, 6.

Stenotypisfin
zum Eintritt am J. März
für großes Speditions⸗
haus geſucht . Offerten mit
Gehalts⸗Anſprüchen und
Zeugnis⸗Abſchriften unter
Nr . 89571 a. d. Exped . d. Bl

Fräulein
geſucht , welche perfekt
ſtenographiert u. gewandt
die Schreibmaſchtue be⸗
dient , zum möglichſt ſo⸗
ſortigen Eintritt . Gefl .
Offerten unter Nr . 89606
an die Exped . ds . Bl .

fran geſucht .

Fräulein aus guter Fa⸗
milie als

*
Kaſſiererin

in Metzgerei geſuchi . Off
m. Gehaltsanſpr . u. Bild
befördert die Exp . d. Bl .
Unter Nr . 89607 .

Mehrere Rock⸗ u. Taillen⸗
Arbeiterinnen

ſowie einige Hilfen ſucht
per bald 89595

Otto Göthe ,
0 7, 9

Arbeiterinnen z. Klei⸗
dermachen ſofort geſucht .

Schwetzingerſtraße 42,
3. Stock links . 89586

Geſucht per 1. April od.
ſpäter

Maſchinenſchreiberin
unbedingt ſicher i. deutſch .
Orthographie u. Stenogr .
Anfängerin bevorz . Off .
m. Gehaltsanſpr . u. Nr .
28912 an die Exped . d. Bl .

Ehrl . , ſaubere Monats⸗
Heinrich⸗
St . r.

28951

Wegen Heirat meiner

Köchin ſuche ich ein brav . ,
fleißiges

Mädchen
mit guten Zeugniſſen , das

ſelbſtändig gut bürgerlich

Lanzſtr . 9/11 , 4.

kochen kann und Haus⸗
arbeit mit übernimmt .

Mädchen , die auf mehr⸗

jährige Dienſtzeit ſehen ,
wollen ſich melden Guten⸗

bergſtraße 22, Ecke Schöpf⸗

Iinſtraße . 89594

TüchtigeKöchin
geſucht

die ſelbſtändig gut kochen
kann und beſonders in
Mehlſpeiſen tüchtig iſt .
Gute Zeugu . od. Empfeh⸗
lungen erforderl . Eintritt
1. März . Lux , Ludwigs⸗
hafen , Ludwigspl . 9. 89592

Ordentliches fleiß . Mäd⸗
chen p. 15. Februar oder
1. März geſ . 89581

L 10, 6 vart .

Suchefür ſofortſauberes

Mädchen
. Haushalt . Laden tagsüb .

Otto Gehrmann P 2,7. Sal

Wir suchen zum so⸗

forfigen Eintritt

tücchitige ſaubere

fran .
. Mronen & U0.

detrings-Gesucge

Lcheig
e 8959

mit guter
geſucht .

Hermann Fuchs, N 2, 6,

Lehrling
eſucht von Elberfelder

Hecer⸗ Verſicherungs⸗ 1Ñirſellſchaft . 4,
89608

Lehrling ſ. Engros⸗Geſch .
gegen ſof . Bezahlung zu
Oſtern geſucht . Off. unter
Nr . 28749 an die Expedit .

Lehrmädchen

1 Lehrmädchen
ſofort geſ . , welches mögl .
das Weißnähen erlernt hat .
Helene Helfmann , Robes
Augartenſtraße 38. 28663

Kontor⸗Lehrmädchen
Je 1 Lehrmädchen aus

achtbarer Familie p. ſofort
und auf Oſtern geſ . 89561
JakobKling , Goldwarenfb .
u. Großhandlg . , Q 2, 5.

Stollen suchen

Energiſcher , repräſeutab⸗
ler Maun , 35 J . alt , zur
Zeit auswärts in Stel⸗
lung , mit allen Kontor⸗
arbeiten vertraut , wünſcht
ſich nach Maunheim oder
Umg . zu verändern . Ein⸗
tritt könnte per 1. April
erfolgen . Zeugn. u. Ref .
ſtehen zu Dienſten . Kaut .
kann geſtellt werden . Off .
u. 28932 an die Exped .

Junger Kaufmaun
ſucht per ſpäter als Expe⸗
bient oder Magazinier in
einem Kolontalwaren⸗En⸗
gros⸗Geſchäfte Stellung .

Offerten u. Nr . 28944
an die Exped ds . Bl .

Tüchtiger

Buchhalter
24 . , perfekt italieniſch
in Wort u. Schrift , ſucht
Stellung per ſofort oder
ſpäter . Gefl . Offer . u. F.
S. Nr . 28943 a. die Exp .

JungerſtrebſamerMann
ſucht Stellung , als Vor⸗
arbeit . od. ſonſt . Vertrau⸗
enspoſten . Gefl . Off . an
V. . , S 6, 38, pt . 28966

Fränlein , 20 J . . , aus

auter Fau . , muſik . , ſucht
Stelle a. Stütze , Geſellſch . ,
Haushälterin .

Offert . u. Nr . 28937 an
die Exped . ds . Bl .

etgesdede
Kinderl . Ehepaar ſucht

auf 1. April 2⸗Zim . ⸗Wohn .
etl . mit Manfarde Nähe
Weſpinſtift . Off. m. Prets
uu. Nr . 28805 a. d. Exped .
Ein leeres Speicherzimmer
geſucht . Näh . F 2, 2 eis

Gut möbl. Zinmer
ſep . Eing . , per ſof . gef .

Off . m. Pr . u. Nr . 28946
au die Exped . ds . Bl .

Ein möbl . Zim. ohne
Bett per 1. März geiu
Offerten unter No. 28757
an die Expedition ös. Bl .

Kinderl . Ehep . ſucht ſchöne
. Zimmerwohnung

z. 1. April , mögl . Zentr .
der Stadt , Offerten mit
Preisang . unt . Nr . 28950
an die Exped . ds . Bl .

Schönes leeres Zimmer
z. Selbſtmöblieren , mög⸗
lichſt mit elektriſch Licht u.
Dampfheigzung imennern
der Stadt zu mieten ge⸗
ſucht .

Offerten unt . Nr . 89248
an die Exped . 5s . Bl . erb .

Mietgeſuch .
2 leere Zimmer in beff .
Hauſe im 4. Stock auf 1.
od. 15. März zu mieten
geſucht . Off . unt . 28960
an die Exped . ds . Bl .

Lagerräume
—300 qm, per 1. April

geſucht . Bevorzugt Indu⸗
ſtriegelände , wo Gelegen⸗
heit zum Aufſtellen eini⸗
ger Keſſel für Fabrika⸗
tionszwecke . Off . unt . Nr .
28935 an die Exped . d. Bl .

Spezialarzt ſucht für
1. April oder ſpäter

7 Zimmerwohnung
od. 3 unmöbl . Zimmer
in guter Lage ( Altſtadt ) .
Offerten m. Preisangabe
a. d. Expeb . unt . 89564 .

2 anſtändige Leute ſuchen
ſaubere

zuſammen .Schlafſtelle Offert . u.
Nr . 28936 an die Exped .

D 2, 10 Jeven
m. Wohn . p. 1. April zu
verm . Näh . Luiſeur . 20 4.
St . r . v. Tel . 379, 44144

＋ 75 17 14124

Laden ſofort zu dgermiet .

Augartenſtr . 79 , Laden
m. Wohng . p. . 1. April z. v.
eyt . m. Lager . Werkſt . auch
get. 12Rohrer

18

Friedrich Karlſtraße
( Kuotenpunkt von ſechs
Straßen ] , geräumiger La⸗
den mit 2 Schaufenſtern
per 1. April zu vermieten .

Nüheres Friedrich Karl⸗
ſtraßel , Bureau . 24180

Lindenhofſtr . 49, Laden
mit Wohnung für fedes
Geſchäft paſſ . zu u. 28952

Zu erfrag . im 2. Sk. L.

Sechenheimerſtt .
Neubau , Laden evytl. mit
Seitenbau als Bureau od.
Magazin zu verm . 28440

Schimperſtraße 31

Großer Eckladen
mit 2 Zimmer und Küche
Manſ . Bad etc . p. 1. April
zu vermieten . 28568

Näh . Schimperſt . 27, 2. St .

yder Telephon 1654.

Neubau .

Modern . Laden
mit Souterrain

uu. großen Nebenräumen

ſofort zu vermiet . Näh .
zaible 6 5, 10 2. Stocl

Jungbuſchſtraße . 44172

eeeeeeeeeeee

Keller zu vermieten

mehrere kleinere für Wein
oder Tabaf ſete. P 5, 13a ll .

28868

2 bermlatenfg
E 2, „/5 Zeai nelf
Küche per 1. April zu
vermieten . Zu erfragen
1 Treppe hoch . 4420g

H 4 , 8
4. Stock Scitenbau , 2 Zim⸗
mer u. Küche auf 1. März
I. J . beziehb . zu vm. 44210

Näh . Eichbaumbrauerei .

H 7, 36
—10 Räume , 1 Stiege ,

nebſt großem Hof , Kellern
und Speicher , Gas und
elektr . Licht , für Büro ,
Lager , Engros⸗Geſchäfte ,
Atelier oder Arzt zu ver⸗
mieten . Näheres i. Büro
part . Tel . 2281 . 44212

K 3, 4
2. St . ., 3 Zimmer und
Küche p. 1. März l. Js . zu
vermieten . Näheres bei
M. Burkard , 3. St . 44211

L 14. 25
ſchöne 5 Zim . ⸗Wohn . m.
all . Zubehör auf 1. April
zu vermieten . 44207

Zu erfr . 3. St . daſelbſt .

L 45 . 6
9. Stock , 4 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Zubehör per 1.
April zu vermiet . 44208

Zu erfragen part .

NMax Josefstr .
ſchöne 3 Zimmerwohg . m.
Bad u. Mauſ . p. 1. April
zu verm . Näh . S 3, G8 pt .

Oſtſtadt leres , gerad . Zim .
5. St . , an beſſ . Frl . zu v.

Näh . in d. Exped . 289318 *
Spelzenſtr . 18
3 Zim . ⸗Wohn , m. Bad u.
Manſarde per 1. April zu
verm . Tel . 4706. 431ʃ50

Traittteurſtraße 34, n. d.
Weſpinſtift , kl. Magazin
m. Buxeau u. Kellerraum
p. 1. April zu verm . 28691
Näh . Seckenh . ⸗Str . 80, II .

Tullaſtt. l2
Herrſchaftliche 8⸗Zimmer⸗

wohnung mit Zubehör , 8

Treppen , wegzugshalber

per 1. April zu vermieten .

Anzuſehen von

Uhr . Näheres Werder⸗

ſtraße 29, 2. St . 44ʃ15

Werftſtr . 15
2 Zimmer u. Küche , 5. St .
zu vermieten . Näh . 2. St .
bei J . Laug . 44209

Windeckſtr . 3

u. 4 Zim . ⸗Wohnungen
per 1. April zu vermteten .
Näh , dafelbſt vart . 44057

Windeckſtraße 51,
Hths . 2. St . 2 Zimmer u.
Küche zu verm . 28878

Windeckſtr . 51, 9.
3 Zimmer u. Küche

vermieten 0

Werderplah .
5 Zimmer⸗Wohnung mit
Diele und reichlichem Zu⸗
behör , fämtliche ZIimmer
nach der Straße , 4 Trep⸗
pen , per 1. April 1914 zu
vermieten . Näher . Tulla⸗
ſtraße 18, part . , liuks , od.

7*22

Telephon 5127. 44171

Rich . ⸗Wagnerſtr . 22, 2.
St . , eleg . 5⸗3 . ⸗Wohng . m.
Bad , elektr . Licht etc . per
1. April z. v. Näh. part .

Waldparkft. 12
ſchöne 5 Zimmerwohnung
im 3. St . per 1. April zu
vermiet . Näh . part . 43737

Willdhofſtr. 13
Schöne 3 Zimmerwoh⸗

nung mit Küche u. Zubeh .
zu verm . Näh . 2. St . 44073

8 Bad u. Speiſekamm . in
beſter Lage der Neckarſtabt
zu vermieten . Zu erfrag .
F. A. Noll , Baugeſchäft ,
Mannheim⸗Reckaran, Kai⸗

„ 4, Tel .
r. 1147 . 43478

Auf 1. April ſchöne 4
Zimmerwohnung zu ver⸗
mieten . Zu erfr .Gr. Wall⸗
ſtadtſtr . 9 Sickiuger .

4412

4 Zimmer⸗Wohnung p.
1. April zu vermieten .
Näh . G 7 , 10 , Mehger &
Körner . 24138

Schöne Wohnungen , 4
evtl . 5 und 6 Zimm . und
Zub . 1 Tr . , per 1. April
zu verm . Näh . bei Schäffer ,
N 2, 9, 1 Treppe . 28490

Jufolge Verſeßung
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſekammer
u. Manſarde , in Neuban
per 1. April preiswert zu
vermieten . 44155
Näh . R 4, 9 , o. Tel . 219.

Schöne Wohnung , 2 Zim .
Küche , Balk . nebſt allem
Zubehör , bis 1. April zu
vermieten . 28

Näheres Luiſenring 2.
21 m. Waſch⸗

Alektt Ziumer u .
Abort part . p. ſofort z. v.
Kepplerſtr . 3. Näheres
Gr . Merzelſtr . 27 pt .

Schöne , freundliche

3 Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör , auf 1. Apr .
zu verm . Zu erfr . I I, 3,
2. Etage . 28923

Maſſiv . Hinterbau im

Zentrum, aſtöck, 400 am u.
Bur . f. Fabrikbetr . , Lag . od.
Mag . ,g. v. get ey . m. Dampf⸗
kraft zu v. P 5, 13a , III .

28744

In Ludwigshafen
( 2. Stock )

6 Zimmer , Bad , elektr .
Licht , beſte Lage , vaſſend f.
Geſchäft per 1. April zu
verm, . b. Türkheimer , Lud⸗
wigsſtraße 6. 2807

Feudenheim
Haus: Schwalenſtr .31
Zim , Bad , 2 Kam. , Zu⸗
bebör , Garten zꝛc. zum (.
April auf 1 Jahr billig
zu nerm . evtl . auch als 2
i⸗Zim . ⸗ Wohng , Näheres

ee 29 , Tel . 788.
44128

Heidelberg , Bahnſtation
Schlierbach , ab 1. Inni ev.
April iſt eine ſch. 6 Zim . ⸗
mer⸗Wohn . zu vermieten .
Auskunft hier L 11 , 19
2 Stiegen . 25778

Möbl. Zimmer

. , einf . möbl .5 4. 4 Zim . zu verm .
Näh . 2. Stock . 28920

B 3 , 12 , 3. St . , g. möbl .
ſey . Zim . , evtl . Wohn⸗ u.
Schlafzim , zu vm. 28916

37 1 Tr . , eiufach
5 möbl . freunol .

Zim . zu verm . 44175

r64 . 20 • 2 gut möbl .
Zimmer ſofort zu ver⸗

mieten . 2³
2. Stock , gutE 18 14 möbl . Zimm .

zu vermiet . 28469

pt. , möbl . Zim .
F 7, 13 zu verm . 28845

3, 9, 1 Tr . gut möbl .
ſep . Zim . ſoſ , zu verm .

28656

I7 , 1 gur30i . Sies⸗im⸗
mer zu verm . 28970

7, 28 , part . mbl . Zim .
mit Penſ . zu vm. 38970

U 2 7 4. St. r ſchön möl.
5 Zim . ſof , zu v.

2 3 Tr . , gut möbl .
12,5 Zim per ſof . vd.

1. März zu verm . 28778

I . 12 , 12 , 8 Tr . . , mbl .
Zimmer zu verm . 28814

1 14 8 2 Trepp . Eleg .
7 möbl . Zimmer

m. Penſion an beff . Herru
per 1. März z. vm. ( Ekektr .
Licht⸗Bad . —

U. 2 J. St . 5. Mader ,
„ Igut möl . Zim . ſof⸗

od. ſpäter zu verm . 28 .

M2 , 154 , 8 Tr . , gut mößl .
Zim . , Gasb . , Schreibt . , en.
Klavierb . , i. b. . , p. 15.
Febr . 9. 1. März z. v. 28809

P 3, J, II . , Plaulen
gut 0bl Zimt . . b. Jyf
für 25 Mk. zu vorm. , Bad
und elektr . Licht . 44125

„ gut
6 , 10 S

28688 f7 . 343 Sl. ., ſch. Mßl.
Zimmer mit ſey .

Eing . ſof . od. 1 85 zu um.
2848

Eliſabethſtr . 11, hochvart ,
Nähe Roſengart,en 1 fein
möbl . Wohn⸗ u. Schlalz .
per J. März an beſſeren
Beamten zu verm . 44192

Friebrichsking Aere⸗2 ſchön möbl .

( Voßhn⸗ u. Schlafzimmer )
per ſof . od. fpäter z. verm .

28871

Gontardſtraße 21,
3 Tr . rechts , 2 gut mößl .
ſonnige Zim . bis 1 März
preisw . zu verm . 2888

alferring 10 ſch. 5
Zimmer zu verm . 28452

Kaiſerring 20
Treppen . 2 große ſchöne

Wohn⸗ u. lafzimmet
zu vermteten . 28431

Kobellſtr .
ſchöüne 9⸗Zimmerwohnung
zu vermieten . 441955

Näheres 2.
—5Treppen

Lameyſtr. 15 Wöbtker
Wohne u. Schlafz . 3. v. 2822

Luiſenring 5
möbl . Zimmer u. Wohn⸗
u. Schlafz . zu um. 28328

15. 5 2 Tr . gr.Wiſeuring 52 ſc .
Z. m. Schreibt . z. v. 44184

Hch. Lanzſtraße 34
1 Tr . rechts , gut möhl . Zim,
ſep . Eing . verm . 4421

HeinrichLauzſtr . 30, 2 Tx.
Herz , gut möbl . Zimme ;
ſof .zu verm . 2885U5

Kl. Merzelſtr . a
möbl . 8. f. 15 M. zu v.

Seckenheimerſtr . 3u0 Scke,
vis⸗à⸗vis Friedrich⸗Kark⸗
ſtraße , ſehr ſchön möbl ,
Wohn⸗ u. Schlafz . m. Baß
zit öbm. Zu erfr . 3 Tr . L.

28837
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Die riditige Zeit sum billigen Hinkauf guter Oualità

Dienstag , den 10 . Frbrnar 191

7

chaufs
Freise bedeutend unter regultem Pert /

ten :

Meiderstoffe , Konfirmandenstaßſe
Wollmusseline , Slicgereistaßfe
Unterroͤcte , Schürzen
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„Zur Morgenräte“
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— Die Gefahren des Incognito . Gabriele
DAnnunzis , der als Mann von Welt ſich
einen Troß edler Windſpiele hält , ließ in dieſen
Tagen bei Paris in der Hafenjagdkonkurrenz der
Windhunde zwei ſeiner Lieblingshunde laufen .
DAnnunzio mußte befürchten , das das Erſcheinen
eines ſo berühmten und großen Mannes, wie er
es iſt , das ſportliche Intereſſe von den Hunden ab⸗
lenken könnte , und ſo war er rückſichtsvoll genug ,
ſeine beiden Hunde nicht unter ſeinem Namen in
das Rennprogramm eintragen zu laſſen . Er
wählte , wie die „ Ora “ zu erzählen weiß , ein Pfeu⸗
donym und nannte ſich ganz ſchlicht und einfach
M. Saint⸗Lievre . In der Nähe weilte auch der

bekannte Theaterkritiker Sauveh , und es fügte
ſich , daß der Maun der Kritik dem Herrn Saint⸗
Itevrt vorgeſtellt wurde . Bald kam das Geſpräch
auf Kunſt und Theater , und Saudey , der keine
Ahnung hatte , daß er mit ' Annunzio ſprach ,
meinte , daß beſonders in Italien Theater und
Dramait ſehr darnieder liegen . Da fragte der
angebliche M. Saint⸗Lievre : „ Was ſagen Sie
denn zu ' Annunzio ? “ Worauf der Kritiker er⸗
klärte : „ Ich möchte Ihre Gefühle nicht verletzen ,
deun ich ſehe , daß Sie ſich für ſtalieniſche An⸗
gelegenheiten erwärmen , aber der Blödſinn des
letzten Dramas von ' Annuunzio kann allenfalls
noch mit ſeiner Dünkelhaftigkeit verglichen wer⸗
den . “ ' Annunzivs ſchöner Kopf erglühte wie
ein Edamer Käſe , aber er ſchwieg . „ Wos iſt
Ihnen ? “ fragte beſorgt der Kritiker . M. Saini⸗
Lisvre aber deutete auf die Jagd und ziſchte mit
zuſammengepreßten Zähnen : „ Ich kann franzö⸗
ſiſche Hunde nicht ausſtehen . “

— Klektriſterte Hühner . Die Verſuche , die in
England ſeit einiger Zeit angeſtellt werden , um
durch den Einfluß der Elektrizität das Wachstum
der Hühner zu beſchleunigen , ſind von einem
überraſchenden Erfolge gekrönt worden . Die Re⸗
fultate ſind wirklich ganz erſtaunlich . Die Küken ,
die in ihrer Entwicklung durch einen beſonders
konſtruierten elektriſchen Apparat „ angeregt “
werden , wachſen faſt zweimal ſo ſchnell , als die
Tiere , die ohne dieſes Mittel aufgezogen werden ;
der Gewinn wirb alſo um das Doppelte ver⸗
größert und zugleich werden die Futterkoſten um
die Hälfte verringert . Intereſſante Einzelheiten
über dieſe ſeit längerer Zeit ausgeführten Ver⸗
ſuche werden in der „ Daily Mafl “ mitgeteilt .
Auf der Geflügelfarm von Meech in Poole ,
Dorſeiſhire , wurden 3000 Küken gezüchtet , von
denen 1500 in gewöhnlicher Weiſe behandelt und
die andern 1500 dem Einfluß der Elektrizität aus⸗
geſetzt wurden . Da die Tiere ſonſt unter den ganz
gleichen Bebingungen ſtanden , boten ſich die denk⸗

bar beſten Vergleichsmöglichkeiten . Als das wich⸗
tigſte Reſultat der elektriſchen Wirkung erwies
ſich dabei , daß die elektriſierten Hühner während
der erſten Tage nach dem Auskriechen ſehr ſelten
ſterben , während ſonſt die Sterblichkeit in den
erſten Tagen oft ſehr groß iſt . Die Tiere , die
der neuen Methode unterworfen werden , ſind in
eigens für ſie erbauten Häuſern untergebracht ,
denen durch eine beſondere Anlage elektriſche
Ströme zugeführt werden . Dieſe Ströme werden
von 7 Uhr morgens bis 6 Uhr nachmittags jede
Stunde 10 Minuten lang eingeſchaltet . Die
Hühner ſind nach dieſer Behandlung ſo ſtark mit
Elektrizität geladen , daß aus ihren Schnäbeln
Funken gezogen werden können . Die Tiere zeigen
dabei in ihrem Benehmen nichts Ungewöhnliches :
mtr haben ſie nichts von der ſonſt bei Küken üb⸗
lichen Scheu an ſich , ſondern ſind lebendiger ,
nehmen dabei biel raſcher an Gewicht zu und geben
überhaupt eine beſſere Qualität als die unter ge⸗
wöhnlichen Bedingungen aufgewachſenen Tiere
Man wird die Verſuche jetzt wefter ausdehnen und
beobachten , wie ſich die elektriſterten Hühner in
der zweiten Gene ration entwickeln , welchen Ein⸗
fluß dieſe Behandlung bei Hennen auf das Eier⸗
legen hat , und erhofft , einen neuen Aufſchwung der
Hühnerzucht von der Glektrizität .

— Ein furchtbarer Kampf mit einem Schwert⸗
fiſch . Von einem entſetzlichen Kampf , den eine
Frau mit einem Schwertfiſch zu beſtehen hatte ,
wird uns aus Palm Beach geſchrieben . Fran
Phillips hatte mit ihven beiden Kindern eine
Spazierfahrt mit einem Boote unternommen .
Ruhig glitt das kleine Fahrzeug auf dem Waſſer
dahin , die junge Frau führte das der , wäh⸗
rend ihr kleines achtjähriges Töchterchen das
Boot am Steuer führte . Plötzlich ſahen die
Menſchen , daß ein rieſenhafter Schwertfiſch das
Waſſerfahrzeug umkreiſte . Fortwährend näherke
ſich der Fiſch dem Boote , und war durch nichts
zurückzuſchrecken . Die Frau ſchlug in ihrer To⸗
desangſt auf das Tier ein , dadurch wurde es in
ſeiner Wut gereizt und nähexte ſich aufs Neue
dem Bvote . Nun begann es , mit ſeinem Schwerre
das Fahrzeug anzugreifen , die Frau ruderte , ſo
raſch ſie konnte , aber ſchon drang Waſſer in den
Boden des Bootes ein . Auf das Geſchrei der
Kinder hin näherte ſich ein anderes Fayrzeug
dem Boote von Frau Phillips und jetzt begann
der Kampf mit dem Ungeheuer auf das Neue .
Endlich , nach einer aufregenden Stunde gelang
es , die Frau mit ihren Kindern in das andere
Boot zu bringen , der Schwertſiſch wurde über⸗
wältigt und mit Meſſern ebenſo wie mit Ruder⸗
ſchlägen betäuht . Man brachte das große Tier
an Land , woſelbſt es von Jaſon Walters , einem
Unternehmer aus Newyork , in Empfang genom⸗
men wurde . Der Mann hat für das Ergreifen
ſolcher Fiſche einen großen Geldpreis ausgeſetzt ,
in den ſich nun Frau Phillips mit ihren Rettern

Aavg useſſe ;
— Ein Franzoſe über den Münchener Faſching .

Aus Paris wird geſchrieben : Ein anonymer
Herr , der den Decknamen „ Panurge “ gewählt
hat , gibt demnächſt in einem erzchauviniſtiſchen

Saxlehner ' s

Gegen Verstopfung ,
koft , Autandrang , etc .

HUNTADI JANos
gestörte Verdauung , Fettlelbig -

Getosfunl . Vosis : I lfussergias bol,.

Verlag ein Bändchen ſogenannter „ Croquis
dʒAllemagne “ heraus , aus dem ſeelenverwandte
Blättchen ſchon fetzt „ ausgewählte “ Kapfitel
zum Abdruck bringen . So bekamen die leicht⸗
Aäubigen Pariſer ſoeben eine zeitgemäße “
Schilderung des Münchener Faſchings vorge⸗
ſetzt , die offenbar nur den Zweck haben kann
und das mag zugleich des Autors patriotiſche
Entſchuldigung ſein ! —, das Schreckgeſpenſt des
deutſchen Wauwaus wieder einmal ordentlich
aufzublaſen .

Warum ſich das friedliche München , wo des
Tags eine „ſcheinheilige Wohlanſtändigk it “
herrſcht , mit Anbruch der Nacht in ein kolles

Monſteur Panurge hat dieſes Rätſels Löſung
gefunden : Der Münchener ißt zu viel und kann
infolgedeſſen auch ſeine übrigen Sinne nicht
mäßigen . Und der franzöſiſche Karnevalsgaſt
bleibt im Bilde . Die Münchener Kavaliere , die
ſich hren Damen um den Hals werfen , ſind
natürlich dickbäuchig und brutal . Beſonders
nett aber iſt der Schluß : „ Wie recht tut man
doch daran, “ meint Monſieur Panurge , „ dies
Deutſchland unter der obrigkeitli tel zu
halten ] ! Das ſind ſchreckliche Menſchen , gefräßig

Ihr Heißhunger ſchrankenlos wie ihr Röeſen⸗
durſt nach Vergnügen , nach Komfort , nach Lu⸗
Fus , ja ſelbſt nach Kunſt ( aber hier genügt
der Durſt nicht immer ) ! Sie fabrizieren
Bücher , Möbel, Bilder in ebenſo großer Menge
wie ihre Würſte ( natürlich ! ) und ſtets ordent⸗
lich gepfeffert , damit ihr Gaumen etwas davon
habe ! . . . Das ſind die dicken , ſchwerfälligen
künftigen Eroberer Europas , — ſofern Europa
ſich nicht gegen ſie verbündet . Ihr Symbol iſt
der eckige , feſte , erdrückende deutſche Infanterie⸗
Halbſtiefel . . Geht nur zur Faſchingszeit nach
München . . . und ihr werdet fühlen , wie
müßig unſere inneren Zänkerecien ſind angeſichts
ſolcher Nachbarn , die zu allem ſind ,
wenn ' s gilt , ihrendicken Bauch zu füllen ! “

Soweit der unmaßgebliche Monſieur Panurge .
Doch ſolche und ähnliche Hetzmuſik des chauvini⸗
ſtiſchen Karnevals anders als mit dem gebühren⸗
den Gelächter zu beantworten , davon ſchützt
gottlob der immerdar „ ' ſunde “ Münchener
Humor !

— Eine koſtſpielige Taufe . Anläßlich der Taufe
des jüngſt geborenen Sohnes des Prinzen Viktor
Napoleon weiſt der Pariſer „ Ruy Blas “ in einem

intereſſanten Artikel darauf hin , welche ſtattlichen
Ausgaben zurzeit des zweiten Kaiſerreiches die

Taufe des Prinzen Lulu , des Sohnes Napoleon
III . und der Kaiſerin Eugenie , mit ſich brachte .
Für die Taufe wurden ausgegeben : ein Medaillon ,
mit Diamanten beſetzt , 25 000 Fres . , Vergütungen
an die Aerzte 62 000 , Vergütungen an die He⸗
bamme 6000 ; für Muſiker und Komponiſten
10 . 000 ; für Schriftſteller 10 000 ; für Dramatiker

10000 ; für Solomuſtker 10 000 ; für Maler und

Bildhauer 10 000 ; für induſtrielle Erfinder 10 000 .
Den Aerzten des Seine⸗Departements wurden
10 000 Fres . überwieſen , den Wohltätigkeitsäm⸗

Bitterquelle

Venedig aus dem 18 . Jahrhundert verwandeltß

und roh ! Ihre Sinnlichkeit iſt ungeheuerlichf

tern des Seine⸗Departements und jener Gemein⸗

den , in deren Gebiet Krongüter lagen , 93 000 Fr .
Layette erhielt 100 000 Fres . Die Angehörigen
des perfönlichen Dienſtes der Kaiſerin erhielten
11000 Fres . Gratifikationen . Die Vorſtellungen ,
die am 18. Auguft 1856 ſtattfanden , erfordern
44 000 Frcs . , 50 000 Fres . wurden den Vätern von
Kindern gewährt , die am 16. Auguſt geboren
waren . Für die Schriftſteller und Komponiſten ,
die anläßlich der Geburt des Prinzen Gedichte,
Lieder und Kantaten geſchaffen hatten , ſowie für
die Truppen und Schüler der Gymnaſien wurden
Medaillen geprägt , die insgeſamt 85 000 Fres .
koſteken. Das Kaiſerpaar übernahm die Paten⸗
ſchaft bei allen Kindern , die am 16. Auguſt ge⸗
boren worden waren ; die Eltern dieſer kaiſer⸗
lichen Patenkinder erhielten ein Diplom , deſſen
Herſtellung und Druck wiederum 20000 Fres .
koſtete . Der Zug zum Tauffeſte mit den beſon⸗
deren Aufwendungen , die der Marſtall dabei
machen mußte , erforderte 172 000 Fres . , die Grati⸗
fikationen für alle Bedienſteten des kaiſerlichen
Haushaltes 160 000 Fres . So ergibt ſich als

Endſumme fülr die Köſten der Taufe des Prinzen
Lulu der hübſche Betrag von 898 000. Fres .

— Die Selbſtmordmanie des Frühlings . Nach
umfangreichen Statiſtiken hat man feſtgeſtellt ,
daß im Frühling die meiſten Selbſtmorde ſtatt⸗
finden . Lange ſuchte man nach dem Grunde , und

jetzt iſt der franzöſiſche Arzt Dr . de Jogs⸗
ville auf Grund langer Studien auf den Ge⸗
danken gekommen , daß der Frühling an . dieſen
häufigen Selbſtmorden die meiſte Schuld krägt .
Der menſchliche Organismus wechſelt dreimal im
Jahre , und zwar im Herbſt , im kalten Winter
und am ſtärkſten vor Beginn des Frühlings . Alle

Gedanken , die ſich ein Menſch während des ganzen
Jahres gemacht hat , verdichten ſich in der Zeit zu
einer Art Melancholie , gegen die ſelbſt der ſtarke
Wille nur wenig ausrichten kann . Der erſte
Lenzſonnenſchein , der ſchöne blaue Himmel , der
die geſunden und lebensſtarken Menſchen hinaus⸗
lockt ins Freie , der die Zufriedenen mit einem

ſtillen Glück erfüllt , macht die kränklichen und

nervöſen Menſchen unluſtig und abgeſpannt . Der
Appetit verliert ſich , ſie nehmen Dinge übel , die
ſte ſonſt niemals gekränkt haben würden , kurz , ſie
ſtehen unter dem Eindruck , daß das Leben weit

ſchwerer und unerträglicher iſt , als dies in Wirk⸗

lichkeit der Fall iſt . Dr . de Jogsville hat heraus⸗
gefunden , daß in Frankreich ſich in der Zeit von

Februar bis April 43 Prozent mehr Menſchen
das Leben nehmen , als in anderen Jahreszeiten ,
in England 22 Prozent , in Deutſchland 13 Pro⸗
zent , in Italien 85 Prozent , in Amerika 65 Pro⸗
zent . Hier ſind es hauptſächlich junge Leute , die
unter der Einwirkung des Frühlings zu leiden
haben , wie es überhaupt in der Mehrzahl funge
Menſchen ſind . denen weit mehr Selbſtmordge⸗
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Sicheren Erfolg bringt die Insertion im Genersbanzeiger
Badlische Neueste Nachrichten
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Nr . 3908 J . Der Stadtrat hat , vorbehaltlich de⸗
Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes , Nichſen die
Gießenſtraße ortsſtraßenmäßig auszubauen und die
Angrenzer zur Tragung der Straßenkoſten in dem
aus der Beitragsliſte vom 3. ds . Mts . erſichtlichen
Umfange , die auf Grund der vom Bürgerausſchuß
am 27. Juli 1909 genehmigten allgemeinen Grundſätze
aufgeſtellt worben iſt , zu den Straßenkoſten beizu⸗
ziehen . Die früher offengelegt geweſene , aber nicht
dem Bürgerausſchuß zur Beſchlußfaſſung unterbrei⸗
tete Liſte wird gleichzeitig zurückgezogen . 2942

Es werden daher die in 8 5 der Vollzugsverord⸗
nung zum Ortsſtraßengefetz vorgeſchriebenen Vor⸗

nea) der im einzelnen berechnete Ueberſchlag des Auf⸗
wands , zu deſſen Beſtreitung die Geundbeſtger
beigezogen werden ſollen , ſowie die Liſte der bei⸗
kragspflichtigen Grundbeſitzer mit den in vobiger
Vorſchrift bezeichneten Angaben ,

bj der Straßenplan , aus dem die Lage der einſchlägi⸗
gen Grundſtücke zu erſehen iſt , wührend 14 Tagen
nom 11. Februar ds Is . an im Rathaus , N 1, hier
— Stadtratsregiſtratur , 3. Stock , Zimmer 101 —
zur Einſicht 2942

Iu gleicher Zeit liegen Aßſchriften der Koſten⸗
auft und Beitraasliſte ſowie eine Planſkizze auf
dem Gemeindeſekretariat Neckarau zur Orientierung
der Beteiligten offeu . Es wird fedoch darauf binge⸗
wieſen , daß nur die im Rathaus zugänglichen Ma⸗
kterialten als maßgebend zu betrachten ſind .

Wir bringen dies mit dem Anfügen zur Keunt⸗
wis der Beteiligten . daß etwaige Einſprachen während
der gleichen 14tägigen Friſt bei Ausſchlußvermeiden
beim Bürgermeiſteramt hier geltend zu machen ſind .

den 5. Februar 1914.
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .

Bergebung vonGrubenentleerungen.
5

Das Entleeren und Abfahren der Abortgruben in
den ſtädt . Gebäuden im Stadtteil Sandhofen für die
Zeit vom 1. März 1914 bis 28. Februar 1915 foll im
Wege des öffentlichen Angebots vergeben werden .

Angebote hierauf ſind verſchloſſen und mit enk⸗
ſprechenber Aufſchrift verſehen bis ſpäteſtens
Mittwoch , den 18. Februar d. . , vormittags 11 Uhr
im ſtädtiſchen Hochbauamt Mannheim , Zimmer 125,
abzugeben , woſelbſt die Eröffnung der eingekomm
nen Angebote um die genannte Zeit ſtattfindet

Vordrucke können im Baubureau in der Polizei⸗
wache in Sandhofen , Ausgaſſe 4, abgeholt werden , wo
auch nähere Auskunft erteilt wird . 2935

Mannheim , den 5. Februar 1914.
Städt . Hochbauamt :

Perreny .

Aufhebung der Feldwege Lgb .
No. 1912 à und 1843 b betr .

Nr . 2641 J. Der Stadtrat hat beſchloſſen , den
Feldweg Egb . No . 1919a auf der Strecke vom Gruud⸗
ſtück OIgb. No . 19213 der Hafenbahn und dem Gas⸗
werk Luzenberg entlang und ferner den Feldweg Tgb.
No. 1843b vom Grundſtück gb . No. 1921a bis ;

lichen Kenntuls , daß etwaige Einſprachen gegen die
Wegeinziehung bei Ausſchlußvermeiden iunerhalb 11

Tagen vom Tage der Ausgabe dieſes Blattes au ge⸗

rechnet dahier vorzubringen wären . 2941
Maunheim , den B. Februar 1914.

Bürgermeiſteramt :
EC

Empfehle meine 9

Mäh - u . Zuschneideschnle :
kür Damen besserer Stände . 33803
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Klöppel - Arbeit .

Rinstler - Gardlinen
in reicher Sändchen - , Spachtel

bestehend aus 2 Flügeln mit Lambrequn .

Engl . Tüll⸗Sarnituren 995
in solider Qualitat
bestehend aus 2 Flügeln mit Lambrequn
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Madame Nana Semon
und Monsiesur Aurèle de Renèe

Berliner Tanzderby 1914

Aeclerne Tänze !
Tangeunterrich

usserGern . Ab Heute :

Der Tetenkopf - Husar
Eine spennends Karnevals - Fragedie n2 Akten .

„ Das Kinei ruft ! “
Mimisches Drama in 1 Vorspiel und 2 Akten .

eueſte Nachrichten .
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tag prolongiert :

EN .

Schliffli - , Filet . und

und Sohlffſi - Arbeit ,

frei ins Haus bei Abnahme von minde⸗

aller Aet in feder

Dr. J . BhaasFrachtbriefe Anzahl ſtets vortättg tn der

ſchen Buchdruckerei .

Jarclinen - Verkauf

bisMk .

Der Vorrat an Koks 11 ( Füllofenkoks kleinerer

Körnung ) , der als eigene Koksſorte nicht gebrochen
wird , ſondern bei Herſtellung des eigentlichen Füll⸗
ofenkokſes ( Koks 0) nurx nebenbei anfällt , iſt vpllſtän⸗
dig geräumt . Wir können deshalb Koks II bis anf
weiteres nicht mehr abgeben .

Dagegen bringen wir unſerer verehrlichen Kund⸗

ſchaft unſeren Fülloſenkoks ( [ Koks 0) in empfehlende
Erinnerung . Der Preis für denſelben ſtellt ſich zur

Zeit pro Zeutuer :
ab Gaswerk Luzenberg unter 10 Ztr . auf 1 4 45 .
ab Gaswerk Luzenberg bei Abnahme von

10 Ztr . und mehr auf 1 4 40 8.
ab Gaswerk Luzenberg bei Abnahme von

mindeſtens 80 Ztr . auf einmal auf 1 * 4.

frei ins Haus unter 10 Zir . auf 1 4 55 .

frei ins Haus bei Abnahme von 10 Ztr .
1 45 f .und mehr auf

ſtens 80 Ztr . auf einmal auf 14 40 K.
Auch Grobkoks 1 ( Gabelkoks ) , der ſich hauptjächlich

für Zentralheizungsanlagen eignet und im Preiſe je⸗
weils 5 F. pro Ztr . billiger als Füllofenkoks 0 It , iſt

ſtels vorrätig und kann federzeit abgegeben werden.
Beſtellungen bitten wir ſchriftlich oder telephoniſch

bei der unterzeichneten Direktion in K 7, 1½2 aufzu⸗

geben oder in die eigens hierzu am Verwaltungs⸗
gebäude K 7, 1, am Anzünderlokal E 3, 12, an der

Umformerſtation , Kepplerſtraße 22 und an den Rat⸗

häuſern der Stadtteile Käfertal , Neckarau , Feuden⸗
heim , Rheinau und Saudhofen angebrachten Brief⸗
kaſten einzuwerfen . 287

Mannheim den 22. Januar 1914.
Die Direktion

der ſtädt . Waſſer⸗ Gas⸗ und Elektrizitätswerke :
Pichler .

Tausende
Zahn Efsatzsfiücke

wuürden zur grössten Zufriedenheit

meiner werten Kundschaft von mir

geliefert . Ein Beweis , dass bei mir

uur prima Material zur Verarbeit -

ung gelangt . —

Reparaturen und Umarbeiten

nicht passender Gebisse zu

Hilligsten Preisen .

Tahn- Atelier H. Kimpel
F 2 , 4 Manneim Tel. 5207

gegenüber der kathol .
Kirche .

22

. uydothekenka
auf hieſige Objecte zu günſtigen

Bedingungen zu haben bei

e r , krnst Welner ref. 1u68

s 6 , 28

50

39
Mö .

00
Mk .

Mittwoch . 11. Febr . 1914

abends . 11 Uhr , im

„ Durlacher Hof “ , E 5, 2

Große Herrenſitzung
Es ladet ergebenſt ein

89772 Der Elfer⸗Nat .

Heirat
Heirat .

Eine beſſere Frau , 45
Jahre alt , mit 1 Kind v.

512 Jahr , ſucht mit Herrt
in geacht . Stelle alsbald
bek. zu werd . Feine Ein⸗
richtung vorhanden . Off .
u. 28953 an die Exped .

Architekt
ev. 32 Jahre alt , Auge⸗
ſtellter eines groß . indüſt .
Werkes , ſucht Lebensge⸗
fährtin . Vermögen erm, ,
da Beteiligung an vorzüg⸗
lich rentierendem Unter⸗
nehmen erhöht werden ſoll .
Gefl . Off . u. Nr . 28805 an
die Exped . ds . Bl . erbet .

Hübſches Fräulein
verm . , Ende 30, wüunſcht
Heirat .

Offerten unt . Nr . 28942
an die Exped . ds . Bl .

Frl . a. gut . Fam . , 80 . ,
ſtattl . Erſch . , m. Bermig .
häusl . u. ſparſ . , w. Heirat

Aut. Herrn in gut . Stell .
Auch Witw . m. Kind . Off .
u. O 325 hauptpoſtl . 28947

Geſchäftsmann , Witwer ,
hoch in den 40, angenehm .
Aeußere , mit 5000 4 Ver⸗
mögen , ev. , ſucht eine Le⸗
bensgefährtin , ev. , welche
einen tücht . Haushalt u.
., etwas Gartenbau ver⸗
ſteht . Witwe mit einem
Kind nicht ausgeſchloſſen .
Off . u. 28929 an die Exp .

Werkſtatt
od. Lager

zu verm . Näh . 3 TTr .

Buraftreaße 17 Werkſtalt
mit od. ohne Wohnung

zu vermieten . 2880
Näheres 4. Stock links .
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ee eees eee . Mittaasblatt

63/122 m gross
weiss lackiert

74%½44 em gregs , Weiss lackiert 85( 444 em gross , weiss lac kiert , 74%/44 em gr . , weiss 12ack, 2 Sei ten 74/144em gross , weiss lackie i , 2 Se n dopp , Abse lagbar , mit Holabettstelle, 75/150 em gross ,

mit Bandeisenboden Aaite Matratze , 28eiten dopp , abschlaghar , M, 1 Messing —2 Seiten depp . absch lagb . , nri M gstak 105
und 2 Messing - weiss lackiert , 2 Seiten doppelt apꝶ:Mk . 12 . 28 ie e e 75 kaenfeneeVael . 20 . 78 zenen 58 24.75 Modell . . . E 22 . 75ee 29. 00

— Mit SeeSee Erasküllu : 1 . —5 mit sWei icher ¹ Illage Mit , Kapok füllung
8Kincler-NMatratzen . 5 5 — 10 . 50 13 . 50 18 . ⁰

5

1 Serne Bettstelle , 80/188 , mit 1 eis . Bettstelle , weiß , schwarz 1 elegante eiserne Bettstelle mit Bettstelle mit weiger Holz -
Drahtrost , gd . bronziert , 90/190 groß, mit Patentrost , 90/190 , weig ,

Fälinng u. Teich . Messin ee 1 Uussba iegte 1 ttstelle

1 Seegrasmatratse,
1 rahtrost , 1 g⸗teilige aee n Keil , 90/190 , WM. Pafentrost . 9Jelf 704 e Gegendrue

1 Deokbett mit 6 Pfund Federn eeiben an tund Pedern 1 Paugen - Peekbett , Walratze n. Keil , eerkeite⸗55 178
ratee it eif1 Eissen mit 2 Pfund Federn 2 Kissen mit 2 Pfund Federn , 2 Kissen mit 2 Pfund Federn a Nen ene 82

2 1848150
komplett Mk . 29 . 50

komplett Mk . 47 . 50 komplett Mk . 78 . 00 Lonplett Mk . 106.00
— —

98
3⁰

8

Seegrasmatratzen Seegrasmatratzen Ags “ Wollmatratzen Tal 25 Fealbeſſen N grolle Kissen
tellig 80/1835 2 1

5
ee eeeee e

177fieformmatratzen gase Kapokmatratzen Haarmatfatzen 1＋20 1000150 100 . 20Zteilig 92/185 „Ateili 100,½0 Ateilig 920185. „Iteilig 100/00 Jteilig 92/½185

—5 5
— 35957J2 — bis 34 . — . — bis—. — — dbis Jd. —3 * — 47 . — 42 . — bie

—. — — 25 Seweem und ee
70 900 f Graue Bettfedern FPfund Mk, . 90, . 50, . 00, . 30, . 00, . 50Welsse Bettfedern Pfund Mk, . 28, . 00, .50, 275 2,15 , . 59Eör lrbsſe;mnit begendruck .-1 5 ane 0

„ „ Mk. 400, 3. 00, 4,0010, . 75
885

5foderung 8 Welsse Daunen Pfund Mk . . 99, . 90, 65 , 5460, 425, . 50Benbarchent u . daunenköper in allerbesten Fabrikaten ¶ Enorme Auswan inWolidechen , JacquarddechhenBettenfüllung auf Wunsch im Belsein des K gufers
und steppclechen zu biſigsten Prelsen ,

2

ſunee
eue

Ve5

105bäheſg
zu ve

15 15rinz⸗Wilhelmſtraße 2, 14 .Vefmischtes Sed .

Chiee Seiden⸗Piereite —

2 1

Piie 12Pein Miſelaſt.1f We
ſchön möbl . Zimmer zu — 45868n en Ben
verm . Räh pgrt . 441460

e Zvelzenſtr . 11, kfl,ſchönMollſtraße 9, park. , 40010,8 möbl , Ain lat . v. 2

— ——— — — —
772 5a —

O 8. 19 , 1 Tr . , an gut 11hürg , Mittag u. Abend⸗ Ten
liſch könn . nu Herten u. Jeimer
Damen teilnehmen , 44054

1 15billig zu verleihen od. zu
ktrag⸗ tag⸗ u. Abendtiſch . 44122

2

— 5 Nart.
areg NN

N. 23
5 Mkt, Sich 4 00 Schn e —098¶ u. Abendtisch 255 ächſte Bfguſte 5az Joſeſſtz. 2, 2.2 Eleg . ſeid , Demenmas⸗ n vermieten , e dn meinen guk . Mittagken n. Geſ , e . zu veri . 9. g. Settenb . Parkring 13 Miö end⸗ u. Abendtiſch köunen nochHayduſtr . 4, 1 Tr . l. vis⸗ 8 b,5 gute einzelne hübſch möblierte ume iſch könn . Hexr Oueuale Nen 179

A vis 89584
—. afſtelle 1 1. 44216

7 49945 Da nehmen . 3417

Aiif der Srelpauß
morgen früh

Kuhfleiſch
zu 45 Pfg . 2949

ecbebeenaunf

Loacentehr
* Hypotheke

AA innerh . 55 —72 %1 l Schätzung , mit 5 9%
zörl. Abtragung von guf.

1 . 1 910 gef. .70 d. Exped .

2. 1522 2

Seee

155ein . eil

.
eee ,Sie bitte die neueste Prelsliste: elre grosgeee n dlle Kduler

b

vonW woieiteee
TaeteeAa an denned

deer 15 1
w0 v re Meue Apfitozen. . vrn J0

r.
10 geeSalat - Dele i . berannter dute per Liter 555 960 v. 90 r . Kartoffelmenn

ber tand I9 „Mgue Pfirsiehe ber Prd . 40 5f VeeFranzöstsches Tafeſl nte hr bfl 2ür - Fanlermel ! h' bgsen 18 7r Tomaten - Pürge 2 Pfd - Pese b2 . 1i6Mayonnalsen - Oeie “ Wee arbe der ſſh 420 v . hanI8macher Hudeln
her land J0 2r Prblselbgefen . der pen J0 P.Felnstes Muss0l a , uraaesen , ver Liter ſſg , Elor Hausmacher - Audelnber 45. , Heſdeſbeeren . . 492⸗Französssch . Olven- Lel et eetnee A0 röſless - Mackarom „ 0r , Boullonwürtel . „ sten 100 .

ces eaſ, Spelse Oldenöl “ e2 SerMatteron : 45 , Suppenwüzee ie 3205Helnes Kealtschlag - Hübü“. u , 62 an Tuelsengen 24, 2 , J2 e. Hol. Sardelen „ 2 1057

umeen
5 2, 5

Sureau
elegante , ſeidene

askenkoftüme
preiswert zu verkaufen .

Anzuſehen B 2, 11, H.
2. Slock, 28023

8
ee beln amegtkan, Terpentinbl eru

156r 70 5. Nöles kall , Hischobst 5 655 , Tefpent . - Bodenwachs Besei v, 1508 4f Veren ae
age

TerpentnölErsstz . ben 10 Lier ber Eise , H 5r Haues Msshobst v. Eit . J0 u. A0ef 8 4d 3055Lelndl deppelt gekocht ber Liter bh pe NMeue Dampfäpfel bper Pkund J0 e Södg 10 Pfd . 20 Pr

12 OEI - CENTIRALCE dn 264

amenmaske 8098 2⁴5 — 2 Iks .

Hanſahaus
Büros

mit damnfbeunn , ,
mleege, Ates

8 0, 5.

faßt — b1f. de4 3 — — ober
verk . Lange Rötterſtr .

. Es. 8813
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